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Bedienungsanleitung 
DUSPOL® analog

Bevor Sie den Spannungsprüfer DUSPOL® analog benutzen: 
Lesen Sie bitte die Bedienungsanleitung und beachten Sie un-
bedingt die Sicherheitshinweise!

Inhaltsverzeichnis
1. Sicherheitshinweise
2. Gerätebeschreibung
3. Funktionsprüfung
4. Spannungsprüfung mit Polaritätsanzeige
5. Lastzuschaltung mit Vibrationsalarm
6. Außenleiterprüfung (Phase)
7. Drehfeldprüfung
8. Technische Daten
9. Allgemeine Wartung
10. Umweltschutz

1. Sicherheitshinweise:
-  Gerät beim Prüfen nur an den isolierten Griffen L1 9 und 

L2 J anfassen und die Prüfspitzen L1/- 2 und L2/+ 3 
nicht berühren! 

-  Unmittelbar vor und nach dem Benutzen den Spannungs-
prüfer auf Funktion prüfen! (siehe Abschnitt 3). Der Span-
nungsprüfer darf nicht benutzt werden, wenn die Funktion 
einer oder mehrerer Anzeigen ausfällt oder keine Funkti-
onsbereitschaft zu erkennen ist! 

- Der Spannungsprüfer darf nur im angegebenen Nenn-
span nungs bereich und in elektrischen Anlagen bis AC/ 
DC 1.000 V eingesetzt werden! 

- Der Spannungsprüfer darf nur in Stromkreisen der Über-
span  nungskategorie CAT III mit max. 1000 V oder Über-
span nungs kategorie CAT IV mit max. 600 V Leiter gegen 
Erde benutzt werden. 

- Der Spannungsprüfer ist für die Anwendung durch Elekt-
rofachkräfte in Verbindung mit sicheren Arbeitsverfahren 
ausgelegt. 

- Die LED-Stufenanzeige dient der Anzeige des Span-
nungsbereiches, sie ist nicht für Messzwecke bestimmt.

- Spannungsprüfer nie länger als 30 Sekunden an Spannung 
anlegen (maximal zulässige Einschalt dauer ED = 30 s)! 

- Der Spannungsprüfer darf nicht zerlegt werden! 
- Der Spannungsprüfer ist vor Verunreinigungen und Be-

schädigungen der Gehäuseoberfläche zu schüt zen. 
- Als Schutz vor Verletzungen sind nach Gebrauch des 

Spannungsprüfers die Prüfspit zen mit dem beiliegenden 
Prüfspitzenschutz 1 zu versehen! 

Elektrische Symbole auf dem Gerät: 

Symbol Bedeutung


Achtung Dokumentation beachten!
Das Symbol gibt an, dass die Hinweise in der 
Bedienungsanleitung zu beachten sind, um 
Gefahren zu vermeiden

Gerät oder Ausrüstung zum Arbeiten unter 
Spannung

Drucktaster

AC Wechselspannung

DC Gleichspannung

DC/AC Gleich- und Wechselspannung

 Erde (Spannung gegen Erde)

Drucktaster (handbetätigt); weist dar auf 
hin, dass entsprechende Anzeigen nur bei 
Betätigung beider Drucktaster erfolgen

 
Rechtsdrehfolge; die Drehfeldrichtung kann nur 
bei 50 bzw. 60 Hz und in einem geerdeten Netz 
angezeigt werden

Tauchspul-Pegelanzeige

2. Gerätebeschreibung
1 Prüfspitzenschutz
2 Prüfspitze L1/-
3 Prüfspitze L2/+
4 Tauchspul-Pegelanzeige
5 Drucktaster
6 Griff L1
7 Anzeigegriff L2
8 LED-Stufenanzeige
9  LC-Display mit „R“ Symbol für Außenleiterprüfung (Phase)

und Drehfeldanzeige (rechts)
J +/- LED´s der Polaritätsanzeige

3. Funktionsprüfung
- Unmittelbar vor und nach dem Benutzen den Spannungs-

prüfer auf Funktion prüfen! 
- Testen Sie den Spannungsprüfer an bekannten Span-

nungsquellen z.B. an einer 230 V-Steckdose.
- Verwenden Sie den Spannungsprüfer nicht, wenn nicht 

alle Funktionen einwandfrei funktionieren!

4. Spannungsprüfung AC/DC (Bild A/B)
- Legen Sie die beiden Prüfspitzen L1/+ 2 und L2/- 3 an 

die zu prüfenden Anlagenteile. 
- Die Höhe der anliegenden Spannung wird über die LED-

Stufenanzeige 8 angezeigt.
- Durch Betätigung beider Drucktaster 5 wird die 

Tauchspul-Pegelanzeige 4, die 12 V LED-Stufe (+/ -) und 
eine interne Last im Spannungsprüfer zugeschaltet.
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- Wechselspannungen (AC) werden über das gleichzeitige 
Aufleuchten der + 24 V LED und der - 24 V LED angezeigt.

- Gleichspannungen (DC) werden durch das Aufleuchten 
der + 24 V LED oder der - 24 V LED angezeigt. Über die 
Polaritätsanzeige J wird die an der Prüfspitze L2/+ 3 
anliegende Polarität + oder - angezeigt.

- Zwecks Unterscheidung von energiereichen und energie-
armen Spannungen (z.B. kapazitiv eingekoppelte Stör-
spannungen) kann durch Betätigung beider Drucktaster 
eine interne Last im Spannungsprüfer zugeschaltet wer-
den (siehe Abschnitt 5.)

5. Lastzuschaltung mit Vibrationsalarm (Bild A/B)
Beide Griffe L1 6 und L2 7 sind mit Drucktastern 5 ver-
sehen. Bei Betätigung beider Drucktaster wird auf einen ge-
ringeren Innenwiderstand geschaltet. Hierbei wird ein Vibra-
tionsmotor (Motor mit Unwucht) an Spannung gelegt. Ab ca. 
200 V wird dieser in Drehbe wegung gesetzt. Mit steigender 
Spannung erhöht sich auch dessen Drehzahl und Vibration. 
Die Dauer der Prüfung mit geringerem Innenwiderstand (Last-
prüfung) ist abhängig von der Höhe der zu messenden Span-
nung. Damit das Gerät sich nicht unzulässig erwärmt, ist ein 
thermischer Schutz (Rückregelung) vorgesehen. Bei dieser 
Rückregelung fällt die Drehzahl des Vibrationsmotors und der 
Innenwiderstand steigt an. 

Die Lastzuschaltung (beide Drucktaster sind gedrückt) kann 
genutzt werden um …
-  Blindspannungen (induktive und kapazitive Spannungen) 

zu unterdrücken
-  Kondensatoren zu entladen
-  10/30 mA FI-Schutzschalter auszulösen. Die Auslösung 

des FI-Schutzschalters erfolgt durch Prüfung an Außen-
leiter (Phase) gegen PE (Erde). (Bild D)

6. Außenleiterprüfung (Phase) (Bild C)
- Umfassen Sie vollflächig die Griffe L1 6 und L2 7 um 

eine kapazitive Kopplung gegen Erde zu gewährleisten.
- Legen Sie die Prüfspitze L2/+ 3 an das zu prüfenden An-

lagenteil. 
 Achten Sie unbedingt darauf, dass bei der einpoligen 

Außenleiterprüfung (Phase) die Prüfspitze L1/- 2 nicht 
berührt wird und diese kontaktfrei bleibt.

- Wenn auf dem LC-Dispay 9 ein „R“-Symbol erscheint, 
liegt an diesem Anlagenteil der Außenleiter (Phase) einer 
Wechselspannung. 

Hinweis: 
Die einpolige Außenleiterprüfung (Phase) ist im geerdeten 
Netz ab 230 V, 50/60 Hz (Phase gegen Erde) möglich. Schutz-
kleidung und isolierende Standortgegebenheiten können die 
Funktion beeinträchtigen.
Achtung!
Eine Spannungsfreiheit kann nur durch eine zweipolige Prü-
fung festgestellt werden.

7. Drehfeldprüfung (Bild E/F)
- Umfassen Sie vollflächig beide Griffe L1 6 und L2 7 um 

eine kapazitive Kopplung gegen Erde zu gewährleisten.
- Legen Sie die Prüfspitzen L1/- 2 und L2/+ 3 an zwei 

Außenleiter (Phasen) eines Drehstromnetzes und prüfen 
Sie ob die Außenleiterspannung von z.B. 400 V anliegt.

- Eine Rechtsdrehfolge (Phase L1 vor Phase L2) ist ge-
geben, wenn auf dem LC-Display 9 ein „R“-Symbol 
erscheint. Das LC-Display bleibt erloschen, wenn keine 
Rechtsdrehfolge erkannt wurde.

- Die Drehfeldprüfung erfordert stets eine Gegenkontrolle!. Zeigt 
das LC-Display die Rechtsdrehfolge über das „R“ Symbol an, 
muss bei der Gegenkontrolle mit vertauschten Prüfspitzen L1/- 
2 und L2/+ 3 das LC-Display erloschen bleiben.

 Zeigt das LC-Display in beiden Fäl len ein „R“-Symbol an, 
liegt eine zu schwache Erdung vor.

Hinweis: 
Die Drehfeldprüfung ist ab 230 V, 50/60 Hz (Phase gegen 
Phase) im geerdeten Drehstromnetz möglich. Schutzkleidung 
und isolierende Standortgegebenheiten können die Funktion 
beeinträchtigen

8. Technische Daten
- Vorschrift: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
- Nennspannungsbereich: 12 V bis AC/DC 1.000 V
- Nennfrequenzbereich f: 0 bis 60 Hz 
- Max. Anzeigefehler: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 %, - 15 %

-	 Innenwiderstand	Messkreis:	180	kȍ,
- Stromaufnahme Messkreis: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

- Stromaufnahme Lastkreis: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

- Polaritätsanzeige: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, - 
12 V LED (bei Drucktasterbetätigung)

-	 Außenleiter-	 (Phase)	 und	 Drehfeldprüfung:	 ≥	 U
n
 230 V, 

50/60 Hz 
-	 Vibrationsmotor,	Anlauf:	≥	U

n
 200 V 

- Überspannungskategorie: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V 
- Schutzart: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/ EN 60529) 
 6 - erste Kennziffer: Schutz gegen Zugang zu gefähr lichen 

Teilen und Schutz gegen feste Fremdkörper, staubdicht 
 5 - zweite Kennziffer: Geschützt gegen Strahlwasser. Auch 

bei Niederschlägen verwendbar. 
- max. zulässige Einschaltdauer:
 ED = 30 s (max. 30 Sekunden), 600 s Pause 
- Gewicht: ca. 250 g 
- Verbindungsleitungslänge: ca. 1000 mm 
- Betriebs- und Lagertemperaturbereich: - 20 °C bis + 45 °C 

(Klimakategorie N) 
- Relative Luftfeuchte: 20 % bis 96 % (Klimakategorie N) 
- Rückregelzeiten (thermischer Schutz): 
 Spannung/Zeit: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Allgemeine Wartung
Reinigen Sie das Gehäuse äußerlich mit einem sauberen tro-
ckenen Tuch.
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10. Umweltschutz
Bitte führen Sie das Gerät am Ende seiner Lebens-
dauer den zur Verfügung ste hen den Rückgabe- und 
Sammelsystemen zu.

Operating Manual
DUSPOL® analog 

Before using the DUSPOL® analog voltage tester, proceed 
as follows: Please read the operating manual and absolutely 
observe the
safety instructions!

Table of Contents
1.  Safety instructions
2.  Device description
3.  Functional test
4.  Voltage test with polarity indication
5.  Load connection with vibration alert
6.  External conductor test (phase)
7.  Phase sequence test
8.  Technical data
9.  General maintenance
10. Environmental protection

1.  Safety instructions:
-  During the tests, touch the tester at the isolated handles 

L1 9 and L2 J only and do not touch the probe tips L1/- 
2 and L2/+ 3!

-  Check the voltage tester for correct functioning immedi-
ately before use (see section 3). Do not use the voltage 
tester, if one or more indications are not working or if it 
does not seem to be ready for operation!

-  The voltage tester must be used only within the stated 
nominal voltage range and in electrical installations of up 
to 1,000 V AC/DC!

-  The voltage tester must be used only in electric circuits of 
overvoltage category CAT III with max. 1,000 V or over-
voltage category CAT IV with max. 600 V for phase-to-
earth measurements.

-  The voltage tester is designed for being used by qualified 
electricians and under safe working conditions.

-  The LED step indicator is intended for indicating the volt-
age range. It is not intended for measuring purposes.

-  Creating a voltage tester for more than 30 seconds volt-
age (maximum duty cycle = 30 s)!

-  Do not dismantle the voltage tester!
-  The voltage tester must be protected against contamina-

tion and damaging of the housing surface. 
-  To protect them against damaging, provide the probe tips 

with the enclosed probe tip protector 1 after using the 
voltage tester!

Electrical symbols on the device:

Symbol Meaning


Important documentation! 
The symbol indicates that the guide described 
in the manual, to avoid any risks

Device or equipment for working under voltage

Push-button

Alternating voltage (AC)

Direct voltage (DC)

Direct and alternating voltage (DC/AC)

 Earth (voltage to ground)

Push-button (manually actuated); indicates that 
the respective indications are made only with 
both push-buttons being actuated

 
Clockwise phase sequence; the phase se-
quence can be indicated only at 50 or 60 Hz 
and in an earthed mains

Plunger coil level indicator

2. Device description
1  Probe tip protector
2  Probe tip L1/-
3  Probe tip L2/+
4  Plunger coil level indicator
5  Push-button
6  Handle L1
7  Display handle L2
8  LED step indicator
9  LC display mit "R" symbol für external conductor test 

(phase) and phase sequence indicator (clockwise)
J +/- LEDs of the polarity indication

3. Functional test
- Check the voltage tester for correct functioning immedi-

ately before and after using it!
- Test the voltage tester with familiar voltage sources, e.g. 

with a 230 V socket.
- Do not use the voltage tester, if not all functions are work-

ing properly!

4. AC/DC voltage test (figure A/B)
-  Apply the two probe tips L1/+ 2 and L2/- 3 to the system 
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parts to be tested.
-  The level of voltage applied is indicated by means of the 

LED step indicator 8.
-  Actuate both push-buttons 5 to connect the plunger coil 

level indicator 4, the 12 V LED step (+/ -) and an internal 
load in the voltage tester.

-  Alternating voltages (AC) are indicated by the +24 V LED 
and the -24 V LED lighting up simultaneously.

-  Direct voltages (DC) are indicated by the +24 V LED or the 
-24 V LED lighting up. The polarity indication J shows the 
polarity (+ or -) applied to the probe tip L2/+ 3.

-  To differentiate between low-energy and high-energy volt-
ages (e.g. capacitively induced interference voltages), an 
internal load in the voltage tester can be connected by ac-
tuating both push-buttons (see section 5).

5. Load connection with vibration alert (igure	A/B)
Both handles L1 6 and L2 7 are equipped with push-buttons 
5. Actuate both push-buttons to switch to a lower internal re-
sistance. Here, voltage is applied to a vibration motor (motor 
with unbalanced mass). From approx. 200 V on, this motor is 
set in rotary motion. With the voltage increasing, the motor's 
speed and vibration increases as well. The duration of the test 
with a lower internal resistance (load test) depends on the level 
of voltage to be measured. In order to avoid an inadmissible 
warming of the device, it is provided with a thermal protection 
(controlled reduction). With this controlled reduction, the speed 
of the vibration motor is reduced and the internal resistance 
increases.

The load connection (with both push-buttons being actuated) 
can be used ...
- to suppress reactive voltages (inductive and capacitive 

voltages),
- to charge capacitors,
- to trip 10/30 mA FI safety switches. The tripping of the FI 

safety switch is done by testing the external conductor 
(phase) to PE (earth). (figure D)

6. External conductor test (phase) (igure	C)
-  Fully grasp the handles L1 6 and L2 7, in order to en-

sure a capacitive coupling to earth.
-  Apply the probe tip L2/+ 3 to the system part to be tested.
 During the single-pole external conductor test (phase), 

make absolutely sure not to touch the probe tip L1/- 2 
and that it remains contactless.

-  If an "R" symbol is shown on the LC display 9, the exter-
nal conductor (phase) of an AC voltage is applied to this 
system part.

Note:
The single-pole external conductor test (phase) can be carried 
out in an earthed mains from 230 V, 50/60 Hz (phase to earth) 
on. Protective clothing and insulating conditions on site might 
impair the function.
Attention!
The absence of voltage can only be determined by means of 
a two-pole test.

7. Phase sequence test	(igure	E/F)
-  Fully grasp both handles L1 6 and L2 7, in order to en-

sure a capacitive coupling to earth.
-  Apply the probe tips L1/- 2 and L2/+ 3 to two external con-

ductors (phases) of a three-phase mains and check whether 
the external conductor voltage of e.g. 400 V is applied.

-  A clockwise phase sequence (phase L1 before phase L2) 
is given, if an "R" symbol is shown on the LC display 9. 
Nothing is shown on the LC display, if no clockwise phase 
sequence has been detected.

-  The phase sequence test always requires a countercheck! 
If the LC display shows the clockwise phase sequence by 
means of the "R" symbol, the LC display must show noth-
ing during the countercheck with the probe tips L1/- 2 
and L2/+ 3 being inverted.

 If the LC display shows the "R" symbol in both cases, the 
earthing is too weak.

Note:
The phase sequence test can be carried out in an earthed 
three-phase mains from 230 V, 50 / 60 Hz (phase to phase) 
on. Protective clothing and insulating conditions on site might 
impair the function.

8. Technical data
-  regulation: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  nominal voltage range: 12 V to 1,000 V AC/DC
-  nominal frequency range f: 0 to 60 Hz
-  max. indication error: U

n
 ±15%, ELV U

n
 +0% -15%

-		 internal	resistance	of	measuring	circuit:	180	kȍ,
-  current consumption of measuring circuit: I

s
 < 6,0 mA 

(1,000 V)
-  current consumption of load circuit: I

s
 < 550 mA (1,000 V)

-  polarity indication: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, - 
12 V LED (with push-buttons being actuated)

-  external conductor (phase) test and phase sequence test: 
≥	U

n
 230 V, 50/ 60 Hz

-		 vibration	motor,	start:	≥	U
n
 200 V

-  overvoltage category: CAT IV 600 V,  CAT III 1,000 V
-  protection category: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/ EN 

60529)
 6 - first index: protection against access to dangerous 

parts and protection against solid impurities, dustproof
 5 - second index: protected against water jets. The device 

can also be used in the rain.
-  max. allowable Duty cycle: 30 s (max. 30 seconds), 600 s off
-  weight: approx. 250g
-  length of connecting cable: approx. 1,000 mm
-  operating temperature and storage temperature range: 
 - 20 °C to + 45 °C (climatic category N)
-  relative air humidity: 20 % to 96 % (climatic category N)
-  times of controlled reduction (thermal protection):
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 voltage/time: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s

9. General maintenance
Clean the exterior of the device with a clean dry cloth.

10. Environmental protection

Please lead the device at the end of its useful life to 
the available return and collection systems.

Mode d'emploi
DUSPOL® analog

Avant d'utiliser le contrôleur de tension DUSPOL® analog : 
Lisez le mode d'emploi et tenez impérativement compte des 
consignes de sécurité !

Table des matières
1.  Consignes de sécurité
2.  Description de l’appareil
3.  Contrôle de fonctionnement
4.  Contrôle de tension avec affichage de la polarité
5.  Connexion de charge avec alerte par vibration
6.  Contrôle du conducteur extérieur (phase)
7.  Test d'ordre de phases
8.  Caractéristiques techniques
9.  Entretien général
10.  Protection de l’environnement

1.  Consignes de sécurité :
-  Pendant le contrôle, ne touchez l'appareil qu'aux poignée 

isolées L1 9 et L2 J et ne touchez jamais les pointes 
d'essai L1/- 2 et L2/+ 3 !

-  Contrôlez toujours le bon fonctionnement du contrôleur de 
tension immédiatement avant et après de l'utiliser ! (voir 
paragraphe 3). Le contrôleur de tension ne doit être utilisé 
dès lors qu'une ou plusieurs affichages ne fonctionnent 
plus ou dès lors l'appareil n'est plus opérationnel !

-  Le contrôleur de tension ne doit être utilisé que dans la 
plage de tension nominale spécifiée et dans les installa-
tions électriques jusqu'à 1.000 V AC / DC !

-  Le contrôleur de tension ne doit être utilisé que dans les 
circuits électriques de la catégorie de surtension CAT III 
avec un maximum de 1.000 V ou de la catégorie de sur-
tension CAT IV avec des conducteurs de 600 V max. par 
rapport à la terre.

-  Le contrôleur de tension est conçu afin d'être utilisé par 
des électrotechniciens en combinaison avec des procé-
dés de travail sûrs.

-  L'affichage de niveau par LED sert à indiquer la plage de 
tension et n'est donc pas prévu afin d'effectuer des me-
sures.

-  Création d'un testeur de tension pour tension de plus de 
30 secondes (cycle d'utilisation maximal)

-  Le contrôleur de tension ne doit être pas démonté !
-  Protégez le contrôleur de tension contre les impuretés ain-

si que contre l'endommagement de la surface du boîtier.
-  Comme protection contre les blessures, les pointes d'es-

sais doivent être munies du protecteur de pointe d'essai 
ci-inclus 1 suite à l'utilisation du contrôleur de tension !

Symboles électriques sur l'appareil :

Symbole Signiication


Des documents importants!
Le symbole indique que le guide décrit dans le 
manuel, pour éviter tout risque

appareil ou équipement pour le travail sous 
tension

bouton-poussoir

tension alternative (AC)

tension continue (DC)

tension continue et alternative (DC/AC)

 Terre (tension à la terre)

bouton-poussoir (manuel); indique que les 
indications	correspondantes	ne	soient	afichées	
qu'avec les deux bouton-poussoirs actionnés

 
ordre de phases dans le sens horaire ; l'ordre 
de	phases	ne	peut	être	afiché	qu'à	50	ou	60	Hz	
et dans un réseau mis à la terre

Afichage	de	niveau	à	bobine	mobile

2. Description de l’appareil
1  Protecteur de pointe d'essai
2  Pointe d'essai L1/-
3  Pointe d'essai L2/+
4		 Afichage	de	niveau	à	bobine	mobile
5  Bouton-poussoir
6  Poignée L1
7  Poignée indicatrice L2
8		 Afichage	de	niveau	par	LED
9   Ecran à cristaux liquides avec symbole « R » pour le 

contrôle du conducteur extérieur ( phase ) et avec indica-
tion de l'ordre de phases ( sens horaire )

J		 LED	+/-	de	l'afichage	de	polarité	
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3. Contrôle de fonctionnement
-  Contrôlez toujours le bon fonctionnement du contrôleur de 

tension immédiatement avant et après de l'utiliser !
-  Testez le contrôleur de tension sur une source de tension 

connue comme par exemple sur une prise de courant de 
230 V.

-  Le contrôleur de tension ne doit plus être utilisé si une ou 
plusieurs des fonctions ne fonctionnent pas correctement !

4. Contrôle de tension AC/DC	(igures	A/B)
-  Reliez les deux pointes d'essai L1/+ 2 et L2/- 3 aux 

composants à contrôler.
-  La valeur mesurée de la tension appliquée est affichée au 

moyen de l'affichage de niveau par LED 8.
-  Appuyez sur les deux bouton-poussoirs 5 afin d'activer 

l'affichage de niveau à bobine mobile 4, l'affichage de 
niveau par LED de 12 V (+/-) ainsi qu'une charge interne 
dans le contrôleur de tension.

-  Les tensions alternatives ( AC ) sont indiquées par l'allu-
mage simultané de la LED +24 V et de la LED -24 V.

-  Les tensions continues ( DC ) sont indiquées par l'allu-
mage simultané de la LED +24 V ou de la LED -24 V. 
L'affichage de polarité J sert à afficher la polarité ( + 
ou - ) présente à la pointe d'essai L2/+ 3.

-  Afin de différencier les tensions à haute énergie des 
tensions à faible énergie ( par ex. les tensions parasites 
induites de manière capacitive ), appuyez sur les deux 
bouton-poussoirs pour connecter une charge interne dans 
le contrôleur de tension ( voir paragraphe 5 ).

5.  Connexion de charge avec alerte par vibration	(igures	
A/B)

Les deux poignées L1 6 et L2 7 sont pourvues de bouton-
poussoirs 5.	Appuyez	sur	les	deux	bouton-poussoirs	ain	de	
commuter à une résistance interne plus faible. En faisant cela, 
une tension est appliquée à un moteur à vibration ( moteur 
avec masse non équilibrée ). Ce moteur est mis en marche à 
partir de 200 V environ. En augmentant la tension, la vitesse 
et la vibration du moteur augmentent également. La durée du 
test à résistance interne plus faible ( test de charge ) dépend 
de	l'hauteur	de	la	tension	à	mesurer.	Ain	d'éviter	un	chauffage	
inadmissible de l'appareil, ceci est pourvu d'une protection 
thermique ( réduction réglée ). Avec cette réduction réglée, 
la vitesse du moteur à vibration est réduite et la résistance 
interne augmente.

La connexion de charge (avec les deux bouton-poussoirs 
étant	actionnés)	peut	être	utilisée	ain	de	…
-  supprimer les tensions réactives (tensions inductives et 

capacitives),
-  décharger des condensateurs, 
-  déclencher un disjoncteur différentiel de 10/30 mA. Le 

déclenchement du disjoncteur différentiel est effectué au 
moyen d'un test du conducteur extérieur (phase) par rap-
port au conducteur de terre (PE). (figure D)

6. Contrôle du conducteur extérieur (phase)	(igure	C)
-  Mettez la main complètement autour des poignées L1 6 

et L2 7 afin d'assurer un couplage capacitif par rapport à 
la terre.

-  Reliez la pointe d'essai L2/+ 3 au composant à contrôler.
 Faites attention de ne pas toucher la pointe d'essai L1/- 

2 lors du contrôle monophasé du conducteur extérieur ( 
phase ) et veillez à ce que cette pointe d'essai reste sans 
contact.

-  Si un symbole « R » apparaît sur l'écran à cristaux liquides 
9, le conducteur extérieur ( phase ) d'une tension alterna-
tive est appliqué à ce composant.

Remarque :
Le contrôle monophasé du conducteur extérieur ( phase ) 
peut être effectué dans un réseau mis à la terre à partir de 
230 V, 50/60 Hz ( phase par rapport à la terre ). Les vêtements 
protecteurs ainsi que les conditions isolantes sur site peuvent 
perturber le bon fonctionnement.
Attention !
L'absence de tension ne peut être déterminée que par un 
contrôle biphasé.

7. Test d'ordre de phases	(igure	E/F)
-  Mettez la main complètement autour des deux poignées 

L1 6 et L2 7 afin d'assurer un couplage capacitif par 
rapport à la terre.

-  Reliez les pointes d'essai L1/- 2 et L2/+ 3 à deux 
conducteurs extérieurs (phases) d'un réseau triphasé et 
vérifiez si une tension composée de par ex. 400 V est 
appliquée.

-  Il s'agit d'un ordre de phases dans le sens horaire (phase 
L1 avant phase L2), si le symbole «R» apparaît sur l'écran 
à cristaux liquides 9. Il n'apparaît rien sur l'écran à cris-
taux liquides, si l'appareil n'a pas détecté un ordre de 
phases dans le sens horaire.

-  Le test d'ordre de phases nécessite toujours d'effectuer 
une contre-épreuve ! Au cas où l'écran à cristaux liquides 
indiquerait un ordre de phases dans le sens horaire par le 
symbole «R», l'écran ne doit afficher rien lors de la contre-
épreuve avec les pointes d'essai L1/- 2 et L2/+ 3 inver-
sées.

 Si l'écran à cristaux liquides affiche le symbole «R» dans 
les deux cas, la mise à la terre est trop faible.

Remarque :
Le test d'ordre de phases peut être effectué dans un réseau 
triphasé mis à la terre à partir de 230 V, 50/60 Hz (phase par 
rapport à la phase). Les vêtements protecteurs ainsi que les 
conditions isolantes sur site peuvent perturber le bon fonction-
nement.

8. Caractéristiques techniques
-  spécification : DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  plage de tension nominale : 12 V à 1.000 V AC / DC
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-  plage de fréquence nominale f : 0 à 60 Hz
-  erreur d'indication max. : U

n
 ± 15 %, «ELV» (très basse 

tension) U
n
 + 0% - 15%

-		 résistance	interne	du	circuit	de	mesure	:	180	kȍ,
-  consommation de courant du circuit de mesure : I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
-  consommation de courant du circuit de charge : I

s
 < 

550 mA (1.000 V)
-  affichage de polarité : LED + 24 V, LED - 24 V, LED + 12 V, 

LED - 12 V (bouton-poussoirs actionnés)
-  contrôle du conducteur extérieur ( phase ) et test d'ordre 

de	phases	:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 moteur	à	vibration,	démarrage	:	≥	U
n
 200 V

-  catégorie de surtension : CAT IV 600 V,  CAT III 1.000 V
-  type de protection : IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 

60529)
 6 – premier indice : protection contre l'accès aux com-

posants dangereux et protection contre les impuretés 
solides, étanche aux poussières

 5 – second indice : protection contre les jets d'eau. L'appa-
reil peut aussi être utilisé en cas de précipitations.

- max. Cycle admissible: 30 s (max. 30 secondes), 600 s off
- poids : 250 g environ
- longueur de la ligne de raccordement : 1.000 mm environ
- température de service et de stockage : - 20 °C à + 45 °C 

( catégorie climatique N )
- humidité relative de l'air : 20 % à 96 % ( catégorie clima-

tique N)
- temps de réduction réglée ( protection thermique ) :
 tension/temps : 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s

9. Entretien général
Nettoyez l'extérieur du boîtier avec un chiffon propre et sec.

10. Protection de l’environnement

Jetez l‘appareil devenu inutilisable aux systèmes de 
recyclage et de tri de déchets disponibles.

Instrucciones de servicio 
DUSPOL® analog

Antes de utilizar el Comprobador de tensión DUSPOL® analog: 
Deberá leer estas instrucciones de servicio y observar nece-
sariamente las advertencias de seguridad.

Índice de contenido
1. Advertencias de seguridad
2. Descripción del aparato
3. Comprobación del funcionamiento
4.  Comprobación de tensión con visualización de polari-

dad
5. Conexión adicional de carga con alarma vibratoria
6. Comprobación de conductor de hilo (fase)
7. Comprobación del campo giratorio
8. Datos técnicos
9. Mantenimiento general
10. Protección ambiental

1. Advertencias de seguridad:
-  Tocar el aparato durante la comprobación únicamente por 

los mangos con aislamiento L1 9 y L2 J y no rozar las 
puntas de prueba L1/- 2 y L2/+ 3.

-  Inmediatamente antes y después de utilizar el comproba-
dor de tensión, comprobar el funcionamiento. (véase el 
capítulo 3). El comprobador de tensión no deberá utilizar-
se si fallase el funcionamiento de una o más indicaciones 
o si no se puede ver que esté el aparato esté listo para el 
funcionamiento.

-  El comprobador de tensión sólo deberá emplearse en el 
margen de tensión nominal indicado y en instalaciones 
eléctricas de hasta AC/DC 1.000 V.

-  El comprobador de tensión sólo deberá emplearse en cir-
cuitos de corriente de la categoría de sobretensión CAT III 
con como máx. 1000 V o categoría de sobretensión CAT 
IV con como máx. 600 V conductor contra tierra.

- El comprobador de tensión ha sido diseñado para ser 
empleado por electricistas con procedimientos de trabajo 
seguro.

-  La indicación de escalón LED está destinada a la indica-
ción del margen de tensión, no está destinada a fines de 
medición.

- Creación de un comprobador de tensión durante más de 
30 segundos de tensión (duración máxima admisible de 
conexión ED = 30 s)!

-  No está permitido desensamblar el comprobador de ten-
sión.

-  Proteger el comprobador de tensión de la suciedad y el 
deterioro en la superficie de la carcasa.

-  Como protección contra posibles lesiones, después del 
uso del comprobador de tensión deberá colocarse la 
protección de puntas 1 suministrada, en las puntas de 
prueba.

Símbolos eléctricos en el aparato:

Símbolo Signiicado


Documentación Importante!
El símbolo indica que las instrucciones descri-
tas en el manual, para evitar cualquier riesgo

Aparato o equipo para trabajar bajo tensión

Pulsador
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AC Tensión alterna

DC Tensión continua

DC/AC Tensión continua y alterna

 Tierra (voltaje a tierra)

Pulsador (accionado a mano); indica que las 
correspondientes indicaciones sólo tienen lu-
gar al accionarse los dos pulsadores

 
Secuencia de giro a la derecha; el sentido del 
campo giratorio sólo se puede indicar con 50 ó 
60 Hz y en una red con toma de puesta a tierra

 Indicación de nivel de bobina móvil

2. Descripción del aparato
1  Protección de puntas de prueba
2  Punta de prueba L1/-
3  Punta de prueba L2/+
4  Indicación de nivel de bobina móvil
5  Pulsador
6  Mango L1
7  Mango de indicación L2
8  Indicación de escalón LED
9   Display LC con símbolo „R“ para comprobación de con-

ductor de hilo (fase) e indicación de campo giratorio (a la 
derecha)

J  +/- LED´s de la indicación de polaridad

3. Comprobación del funcionamiento
-  Inmediatamente antes y después de utilizar el comproba-

dor de tensión, comprobar el funcionamiento.
-  Probar el comprobador de tensión en fuentes de tensión 

conocidas p. ej. en una caja de enchufe de 230 V.
-  No emplear el comprobador de tensión si no funcionan 

correctamente todas las funciones.

4. Comprobación de tensión AC/DC (Figura A/B)
-  Conectar las dos puntas de prueba L1/+ 2 y L2/- 3 con 

las partes de la instalación que se han de comprobar.
-  En la indicación de escalón LED 8 se muestra la tensión 

existente.
-  Accionando ambos pulsadores 5 se conecta la indicación 

de nivel de bobina móvil 4, el escalón LED (+/ -) 12 V y 
una carga interna en el comprobador de tensión.

-  Las tensiones alternas (AC) se indican al encenderse al 
mismo tiempo el LED + 24 V y el LED - 24 V.

-  Las tensiones continuas (DC) se indican al encenderse 
el LED + 24 V o el LED - 24 V. Mediante la indicación de 
polaridad J se muestra la polariad + ó - existente en la 
punta de prueba L2/+ 3.

-  Para diferenciar las tensiones con mucha energía o con 
poca energía (p. je. tensiones parásistas acopladas 
capacitivas) se puede conectar adicionalmente una carga 
interna en el comprobador de tensión, accionando ambos 
pulsadores (véase el capítulo 5).

5.  Conexión adicional de carga con alarma vibratoria (Fi-
gura A/B)

Ambos mangos L1 6 y L2 7 están provistos de pulsadores 
5. Al accionar ambos pulsadores se conecta una resisten-
cia interior más baja. Para ello se pone bajo tensión un motor 
vibratorio (motor con desequilibrio). A partir de aprox. 200  V 
éste se pone bajo movimiento giratorio. Al aumentar la tensión 
aumentará también su número de revoluciones y vibración. La 
duración de la comprobación con resistencia interior más baja 
(prueba con carga) dependerá del nivel de la tensión a medir. 
Para que el aparato no se caliente de forma inadmisible, se 
ha previsto una protección térmica (regulación hacia atrás). 
En esta regulación hacia atrás desciende el número de revo-
luciones del motor vibratorio y la resistencia interna aumenta.

La conexión adicional de carga (ambos pulsadores están ac-
cionados) se puede emplear para …
- suprimir tensiones reactivas (tensiones inductivas y capa-

citivas)
-  descargar condensadores
-  disparar el interruptor diferencial FI 10/30 mA. El disparo 

del interruptor diferencial FI tiene lugar mediante com-
probación en conductor de hilo (fase) contra PE (tierra). 
(Figura D)

6. Comprobación de conductor de hilo (fase) (Figura C)
-  Agarrar completamente los mangos L1 6 y L2 7 para 

garantizar un acoplamiento capacitivo contra tierra.
-  Poner la punta de prueba L2/+ 3 en la parte de la insta-

lación a comprobar.
 Observar necesariamente que en la comprobación de 

conductor de hilo unipolar (fase) no se toque la punta de 
prueba L1/- 2 y que permanezca libre de contacto.

-  Si en el display LC 9 aparece un símbolo „R“, se en-
cuentra en esta parte de la instalación el conductor de hilo 
(fase) de una tensión alterna.

Advertencia:
La comprobación de conductor de hilo unipolar (fase) 
es posible en la red puesta a tierra  a partir de 230 V, 
50/60 Hz (fase contra tierra). Ropa protectora y condiciones 
aislantes en el lugar de emplazamiento pueden perjudicar el 
funcionamiento.
¡Atención!
La no existencia de tensión sólo se puede constatar mediante 
una comprobación bipolar.

7. Comprobación del campo giratorio (Figura E/F)
-  Agarrar completamente los dos mangos L1 6 y L2 7 

para garantizar un acoplamiento capacitivo contra tierra.
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- Poner las puntas de prueba L1/- 2 y L2/+ 3 en dos 
conductores de hilo (fases) de una red de corriente 
trifásica y comprobar si existe la tensión entre fases de p. 
ej. 400 V.

-  Existirá una secuencia de giro a la derecha (fase L1 antes 
que fase L2), cuando en el display LC 9 aparece un 
símbolo „R“. El display LC permanece apagado, si no se 
detecta una secuencia de giro a la derecha.

-  La comprobación del campo giratorio requiere siempre un 
segundo control. En el caso de que el display LC muestre 
la secuencia de giro a la derecha mediante el símbolo „R“, 
al efectuar el segundo control con puntas de prueba L1/- 
2 y L2/+ 3 cambiadas, el display LC debe permanecer 
apagado.

 En el caso de que el display LC muestre en ambos casos 
un símbolo „R“, la puesta a tierra será demasiado débil.

Advertencia:
La comprobación del campo giratorio es posible a partir de 
230 V, 50/60 Hz (fase contra fase) en la red de corriente trifá-
sica puesta a tierra. Ropa protectora y condiciones aislantes 
en el lugar de emplazamiento pueden perjudicar el funciona-
miento.

8. Datos técnicos
-  Norma: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  Rango de tensión nominal: 12 V hasta AC/DC 1.000 V
-  Rango de frecuencia nominal f: 0 hasta 60 Hz
-  Error de indicación máx.: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 % - 15 %

-		 Resistencia	interior	circuito	de	mediciŃn:	180	kȍ,
-  Consumo de corriente circuito de medición: I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
-  Consumo de corriente circuito de carga: I

s
 < 550 mA 

(1.000 V)
-  Indicación de polaridad: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V 

LED, - 12 V LED (al accionar los pulsadores)
-  Comprobación de conductor de hilo (fase) y del campo 

giratorio:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Motor	vibratoro,	arranque:	≥	U
n
 200 V

-  Categoría de sobretensión: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-  Tipo de protección: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 

60529)
 6 - primera cifra: protección contra acceso a piezas peli-

grosas y protección contra cuerpos extraños sólidos, es-
tanco al polvo

 5 - segunda cifra: protegido contra chorros de agua. Se 
puede emplear también con precipitaciones.

-  max. El ciclo de trabajo permitida: 30 s (máx. 30 segun-
dos), 600 s apagado

-  Peso: aprox. 250 g
-  Longitud de cable de conexión: aprox. 1000 mm
-  Margen de temperatura de servicio y almacenamiento: 

- 20 °C hasta + 45 °C (categoría climática N)
-  Humedad relativa del aire: 20 % hasta 96 % (categoría 

climática N)
-  Tiempo de regulación hacia atrás (protección térmica):
 Tensión/Tiempo: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 

1000 V/2 s 

9. Mantenimiento general
Limpiar la carcasa por el exterior con un paño limpio y
seco.

10. Protección ambiental
Al concluir la vida útil de aparato, éste deberá de-
ponerse en los sistemas de reciclado o recogia que 
estén a disposición.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ 
DUSPOL® analog

ɉɪɟɞɢ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	DUSPOL® 
analog:	Ɇɨɥɹ	ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ	ɜɧɢɦɚɬɟɥɧɨ	ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɬɚ	ɡɚ	ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ	ɢ	ɜɢɧɚɝɢ	ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ	ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ	ɡɚ	ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ!

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
1. ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
2. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
3. Ɍɟɫɬ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚɬɚ
4.  ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɡɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɧɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ ɫ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ 

ɧɚ ɩɨɥɹɪɢɬɟɬ
5.  ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɫ ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɚ ɚɥɚɪɦɚ
6.  Ɍɟɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɴɧɲɟɧ ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ (ɮɚɡɚ)
7.  Ɍɟɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɴɪɬɹɳɨ ɫɟ ɦɚɝɧɢɬɧɨ ɩɨɥɟ
8.  Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
9.  Ɉɫɧɨɜɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
10. Ɂɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

1.  ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ:
-		 ɉɪɢ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ	ɞɪɴɠɬɟ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɫɚɦɨ	ɡɚ	ɢɡɨɥɢɪɚɧɢɬɟ	

ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɢ	L1	9	ɢ	L2	J	ɢ	ɧɟ	ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥ-
ɧɢɬɟ	ɫɨɧɞɢ	L1/-	2	ɢ	L2/+	3!

-		 ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ	ɩɪɟɞɢ	ɢ	ɫɥɟɞ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚ-
ɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɧɚɩɪɚɜɟɬɟ	ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɚ	ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚ!	 (ɜɢɠ	 ɱɚɫɬ	 3).	 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	 ɡɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	 ɧɟ	
ɛɢɜɚ	ɞɚ	ɫɟ	ɢɡɩɨɥɡɜɚ,	ɚɤɨ	ɟɞɧɚ	ɢɥɢ	ɩɨɜɟɱɟ	ɮɭɧɤɰɢɢ	ɧɚ	
ɞɢɫɩɥɟɹ	ɫɚ	ɩɨɜɪɟɞɟɧɢ	ɢɥɢ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	
ɧɟ	ɟ	ɝɨɬɨɜ	ɡɚ	ɪɚɛɨɬɚ!

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɦɨɠɟ	ɞɚ	ɫɟ	ɢɡɩɨɥɡɜɚ	ɫɚɦɨ	
ɜ	ɪɚɦɤɢɬɟ	ɧɚ	ɡɚɞɚɞɟɧɢɹ	ɧɨɦɢɧɚɥɟɧ	ɨɛɯɜɚɬ	ɧɚ	ɧɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɟ	ɢ	ɜ	ɟɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɚɥɚɰɢɢ	ɞɨ	AC/	DC	1.000	V!

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	 ɡɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	 ɬɪɹɛɜɚ	 ɞɚ	 ɫɟ	 ɢɡɩɨɥɡɜɚ	
ɫɚɦɨ	ɜ	ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ	ɜɟɪɢɝɢ	ɫ	ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	ɧɚ	ɩɪɟɧɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɟ	CAT	III	ɫ	ɦɚɤɫ.	1000	V	ɢɥɢ	ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	ɧɚ	ɩɪɟɧɚ-
ɩɪɟɠɟɧɢɟ	CAT	IV	ɫ	ɦɚɤɫ.	600	V	ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	ɤɴɦ	ɡɟɦɹ.

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	 ɡɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɟ	 ɤɨɧɫɬɪɭɢɪɚɧ	 ɫ	 ɰɟɥ	ɢɡ-
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ɩɨɥɡɜɚɧɟ	ɨɬ	ɩɪɨɮɟɫɢɨɧɚɥɧɢ	ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɰɢ,	 ɤɚɬɨ	ɫɟ	
ɫɩɚɡɜɚ	ɛɟɡɨɩɚɫɟɧ	ɪɟɠɢɦ	ɧɚ	ɪɚɛɨɬɚ.

-		 LED-ɫɬɟɩɟɧɧɢɹɬ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ	ɫɥɭɠɢ	ɡɚ	ɩɨɤɚɡɜɚɧɟ	ɧɚ	ɨɛ-
ɯɜɚɬɚ	ɧɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ,	ɬɨɣ	ɧɟ	ɟ	ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ	ɡɚ	ɢɡ-
ɦɟɪɜɚɧɟ.

-  ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɬɟɫɬɟɪ	ɡɚ	ɩɨɜɟɱɟ	ɨɬ	30	ɫɟɤɭɧɞɢ,	ɡɚ	ɞɚ	ɧɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɟ	(ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ	ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ	ɪɚɛɨɬɧɨ	ɜɪɟɦɟ	=	30	s)!

-		 ɇɟ	ɪɚɡɝɥɨɛɹɜɚɣɬɟ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ!
-		 ɉɚɡɟɬɟ	ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ	ɧɚ	ɤɨɪɩɭɫɚ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚ-

ɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɨɬ	ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ	ɢ	ɩɨɜɪɟɞɢ.
-		 Ɂɚ	ɞɚ	ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢɬɟ	ɩɨɜɪɟɠɞɚɧɟ,	ɫɥɟɞ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ	ɧɚ	

ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	 ɡɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	 ɩɨɤɪɢɣɬɟ	 ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɬɟ	
ɫɨɧɞɢ	ɫ	ɩɪɟɞɜɢɞɟɧɢɬɟ	ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢ	1!

ɂɧɞɢɤɚɬɨɪɴɬ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɢɦɚ	ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚ	ɫ	ɟɥɟɤɬɪɢɱɟ-
ɫɤɢ	ɫɢɦɜɨɥɢ:

ɋɢɦɜɨɥ Ɂɧɚɱɟɧɢɟ


ȼɚɠɧɚ	ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹ! 
ɋɢɦɜɨɥ	ɩɨɤɚɡɜɚ,	ɱɟ	ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ	ɟ	
ɨɩɢɫɚɧɨ	ɜ	ɪɴɤɨɜɨɞɫɬɜɨɬɨ,	ɡɚ	ɞɚ	ɫɟ	ɢɡɛɟɝɧɚɬ	
ɜɫɹɤɚɤɜɢ	ɪɢɫɤɨɜɟ

ɍɪɟɞ	 ɢɥɢ	 ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɟ	 ɡɚ	 ɪɚɛɨɬɚ	 ɩɨɞ	
ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ

Ȼɭɬɨɧ

AC	ɉɪɨɦɟɧɥɢɜɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ

DC	ɉɨɫɬɨɹɧɧɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ

DC/	AC	ɉɨɫɬɨɹɧɧɨ	ɢ	ɩɪɨɦɟɧɥɢɜɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ

 Ɂɟɦɹɬɚ	(ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɫɩɪɹɦɨ	ɡɟɦɹɬɚ)

Ȼɭɬɨɧ	(ɚɤɬɢɜɢɪɚ	ɫɟ	ɪɴɱɧɨ);	ɩɨɤɚɡɜɚ,	ɱɟ	ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɧɢɬɟ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	ɫɟ	ɩɨɹɜɹɜɚɬ	ɫɚɦɨ	ɤɨɝɚɬɨ	
ɢ	ɞɜɚɬɚ	ɛɭɬɨɧɚ	ɫɚ	ɧɚɬɢɫɧɚɬɢ

 
Ɏɚɡɨɜɚ	ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ	ɜ	ɩɨɫɨɤɚ	ɧɚ	ɜɴɪɬɟ-
ɧɟ	ɧɚ	ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ	ɫɬɪɟɥɤɚ;	ɮɚɡɨɜɚɬɚ	ɩɨ-
ɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ	ɦɨɠɟ	ɞɚ	ɫɟ	ɢɧɞɢɰɢɪɚ	ɫɚɦɨ	
ɩɪɢ	50	ɪɟɫɩ.	60	Hz	ɢ	ɩɪɢ	ɡɚɡɟɦɟɧɚ	ɦɪɟɠɚ

Ȼɭɛɢɧɚ	ɡɚ	ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ	ɧɚ	ɧɢɜɨɬɨ

2. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ
1		 ɉɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɢ	ɧɚ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɬɟ	ɫɨɧɞɢ
2		 ɂɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚ	ɫɨɧɞɚ	L1/-
3		 ɂɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚ	ɫɨɧɞɚ	L2/+
4		 Ȼɭɛɢɧɚ	ɡɚ	ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ	ɧɚ	ɧɢɜɨɬɨ
5		 Ȼɭɬɨɧɢ
6		 Ɋɴɤɨɯɜɚɬɤɚ	L1
7		 Ɋɴɤɨɯɜɚɬɤɚ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	L2
8		 LED-ɫɬɟɩɟɧɟɧ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ
9		 LC-ɞɢɫɩɥɟɣ	ɫɴɫ	ɫɢɦɜɨɥ	�R�	ɡɚ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɟɧ	ɩɪɨ-LC-ɞɢɫɩɥɟɣ	ɫɴɫ	ɫɢɦɜɨɥ	�R�	ɡɚ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɟɧ	ɩɪɨ-

ɜɨɞɧɢɤ	(ɮɚɡɚ)	ɢ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɡɚ	ɮɚɡɨɜɚɬɚ	ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥ-
ɧɨɫɬ	(ɩɨ	ɩɨɫɨɤɚ	ɧɚ	ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ	ɫɬɪɟɥɤɚ)

J		 +/-	LED-ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɢ	ɡɚ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ	ɧɚ	ɩɨɥɹɪɢɬɟɬ

3. ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɚ ɩɪɨɜɟɪɤɚ
-		 ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ	ɩɪɟɞɢ	ɢ	ɫɥɟɞ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚ-

ɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɧɚɩɪɚɜɟɬɟ	ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɨɧɧɚ	ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚ!	

-		 ɉɪɨɜɟɪɟɬɟ	 ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	 ɡɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	 ɩɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ	
ɩɨɡɧɚɬɢ	ɢɡɬɨɱɧɢɰɢ	ɧɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɧɚɩɪ.	ɤɨɧɬɚɤɬ	230	V.

-		 ɇɟ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ,	ɚɤɨ	ɜɫɢɱɤɢ	
ɮɭɧɤɰɢɢ	ɧɟ	ɪɚɛɨɬɹɬ	ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ!

4.  ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɡɚ ɧɚɥɢɱɢɟ ɧɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ AC/DC	(ɤɚɪɬɢ-
ɧɚ	A/B)

-		 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ	ɞɜɟɬɟ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢ	ɫɨɧɞɢ	L1/+	2	ɢ	L2/-	3 
ɫɪɟɳɭ	ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ	ɬɨɱɤɢ	ɧɚ	ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ,	ɤɨɟɬɨ	ɢɡɩɢɬ-
ɜɚɬɟ.

-		 ȼɢɫɨɱɢɧɚɬɚ	ɧɚ	ɩɪɢɥɨɠɟɧɨɬɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɫɟ	ɩɨɤɚɡɜɚ	ɧɚ	
LED-ɫɬɟɩɟɧɧɢɹ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ	8.

-		 ɑɪɟɡ	ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ	ɧɚ	ɞɜɚɬɚ	ɛɭɬɨɧɚ	5	ɫɟ	ɜɤɥɸɱɜɚ	ɛɭɛɢɧɚ-
ɬɚ	ɡɚ	ɩɨɤɚɡɚɧɢɟ	ɧɚ	ɧɢɜɨɬɨ	4,	12	V	LED-ɫɬɟɩɟɧ	(+/	-)	ɢ	
ɜɴɬɪɟɲɧɨ	ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ	ɜ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ.

-		 ɉɪɨɦɟɧɥɢɜɢɬɟ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ	 (AC)	 ɫɟ	 ɢɧɞɢɰɢɪɚɬ	 ɱɪɟɡ	
ɟɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ	ɫɜɟɬɜɚɧɟ	ɧɚ	+	24	V	LED-ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ	ɢ	ɧɚ	
-	24	V	LED-ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ.

-		 ɉɨɫɬɨɹɧɧɢɬɟ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ	(DC)	ɫɟ	ɢɧɞɢɰɢɪɚɬ	ɱɪɟɡ	ɫɜɟɬ-
ɜɚɧɟ	ɧɚ	+	24	V	LED-ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ	ɢɥɢ	ɧɚ	-	24	V	LED-ɫɜɟ-
ɬɨɞɢɨɞ.	ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹɬɚ	ɧɚ	ɩɨɥɹɪɢɬɟɬ	J	ɫɟ	
ɩɨɤɚɡɜɚ	 ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɹɬ	 ɧɚ	 ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɬɟ	 ɫɨɧɞɢ	 L2/+	
3 ɩɨɥɹɪɢɬɟɬ +	ɢɥɢ	-.

-		 Ɂɚ	ɞɚ	ɫɟ	ɪɚɡɥɢɱɚɜɚɬ	ɜɢɫɨɤɨɟɧɟɪɝɢɣɧɢ	ɢ	ɧɢɫɤɨɟɧɟɪɝɢɣ-
ɧɢ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ	 (ɧɚɩɪ.	 ɤɚɩɚɰɢɬɢɜɧɨ	 ɜɴɜɟɞɟɧɢ	 ɧɚɩɪɟ-
ɠɟɧɢɹ	ɧɚ	ɫɦɭɳɚɜɚɳɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ),	ɱɪɟɡ	ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ	ɧɚ	
ɞɜɚɬɚ	ɛɭɬɨɧɚ	ɦɨɠɟ	ɞɚ	ɛɴɞɟ	ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɟɧɨ	 ɜɴɬɪɟɲɧɨ	
ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ	ɜ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɡɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	(ɜɢɠ	ɱɚɫɬ	5.)

5.  ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ ɫ ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɚ 
ɚɥɚɪɦɚ (ɤɚɪɬɢɧɚ	A/ȼ)

ɇɚ	 ɞɜɟɬɟ	 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɢ	 L1	 6	 ɢ	 L2	 7	 ɫɟ	 ɧɚɦɢɪɚɬ	 ɛɭɬɨɧɢ	
5.	 ɉɪɢ	 ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ	 ɧɚ	 ɞɜɚɬɚ	 ɛɭɬɨɧɚ	 ɫɟ	 ɩɪɟɜɤɥɸɱɜɚ	 ɤɴɦ	
ɩɨ-ɧɢɫɤɨ	 ɜɴɬɪɟɲɧɨ	 ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ.	ɉɪɢ	 ɬɨɜɚ	 ɫɟ	 ɜɤɥɸɱɜɚ	
ɜɢɛɪɢɪɚɳ	 ɦɨɬɨɪ	 (ɞɢɫɛɚɥɚɧɫɢɪɚɧ	 ɦɨɬɨɪ).	 Ɉɬ	 ɨɤ.	 200	 	 V	
ɬɨɡɢ	ɦɨɬɨɪ	ɫɟ	ɡɚɞɜɢɠɜɚ.	ɋ	ɩɨɜɢɲɚɜɚɧɟ	ɧɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ	
ɫɟ	ɭɜɟɥɢɱɚɜɚɬ	ɨɛɨɪɨɬɢɬɟ	ɢ	ɜɢɛɪɚɰɢɹɬɚ	ɦɭ.	ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥ-
ɧɨɫɬɬɚ	ɧɚ	ɬɟɫɬɚ	ɫ	ɩɨ-ɧɢɫɤɨ	ɜɴɬɪɟɲɧɨ	ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ	(ɬɟɫɬ	
ɧɚ	 ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ)	 ɡɚɜɢɫɢ	 ɨɬ	 ɜɢɫɨɱɢɧɚɬɚ	 ɧɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ,	
ɤɨɟɬɨ	ɳɟ	ɫɟ	ɢɡɦɟɪɜɚ.	Ɂɚ	ɞɚ	ɫɟ	ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɬɢ	ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ	ɧɚ	
ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ,	ɬɨɣ	ɟ	ɨɛɨɪɭɞɜɚɧ	ɫ	ɬɟɪɦɢɱɧɚ	ɡɚɳɢɬɚ	(ɨɛɪɚɬɧɨ	
ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ).	ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ	ɨɛɪɚɬɧɨɬɨ	ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ	ɨɛɨɪɨɬɢ-
ɬɟ	ɧɚ	ɜɢɛɪɢɪɚɳɢɹ	ɦɨɬɨɪ	ɫɩɚɞɚɬ	ɢ	ɜɴɬɪɟɲɧɨɬɨ	ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟ-
ɧɢɟ	ɫɟ	ɩɨɜɢɲɚɜɚ.
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ɉɪɢɫɴɟɞɢɧɹɜɚɧɟɬɨ	ɧɚ	ɧɚɬɨɜɚɪɜɚɧɟ	(ɞɜɚɬɚ	ɛɭɬɨɧɚ	ɫɚ	ɧɚɬɢ-
ɫɧɚɬɢ)	ɦɨɠɟ	ɞɚ	ɫɟ	ɢɡɩɨɥɡɜɚ,	ɡɚ	ɞɚ	…
-		 ɫɟ	ɩɨɬɢɫɤɚɬ	ɪɟɚɤɬɢɜɧɢ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ	(ɢɧɞɭɤɬɢɜɧɢ	ɢ	ɤɚɩɚ-

ɰɢɬɢɜɧɢ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ)
-		 ɫɟ	ɪɚɡɪɟɞɹɬ	ɤɨɧɞɟɧɡɚɬɨɪɢɬɟ
-		 ɫɟ	 ɡɚɞɟɣɫɬɜɚ	10/30	mA	ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ.	Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɧɟɬɨ	

ɧɚ	ɩɪɟɞɩɚɡɢɬɟɥɹ	ɫɬɚɜɚ	ɱɪɟɡ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɟɧ	ɩɪɨ-
ɜɨɞɧɢɤ	(ɮɚɡɚ)	ɤɴɦ	PE	(ɡɟɦɹ).	(ɤɚɪɬɢɧɚ	D)

6. Ɍɟɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɴɧɲɟɧ ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ (ɮɚɡɚ)	(ɤɚɪɬɢɧɚ	C)
-		 ɏɜɚɧɟɬɟ	 ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɢɬɟ	 L1	6	 ɢ	 L2	7,	 ɤɚɬɨ	 ɨɛɜɢɟɬɟ	 ɫ	

ɞɥɚɧ	ɰɹɥɚɬɚ	ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ,	ɡɚ	ɞɚ	ɨɫɢɝɭɪɢɬɟ	ɤɚɩɚɰɢɬɢɜɧɚ	
ɜɪɴɡɤɚ	ɤɴɦ	ɡɟɦɹɬɚ.

-		 ɋɥɨɠɟɬɟ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚɬɚ	ɫɨɧɞɚ	L2/+	3	ɧɚ	ɫɴɨɬɜɟɬɧɚ-
ɬɚ	ɬɨɱɤɚ	ɧɚ	ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ,	ɤɨɟɬɨ	ɳɟ	ɢɡɩɢɬɜɚɬɟ.

	 Ɉɛɴɪɧɟɬɟ	 ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ	 ɜɧɢɦɚɧɢɟ	 ɧɚ	 ɬɨɜɚ,	 ɩɪɢ	 ɟɞɧɨɩɨ-
ɥɸɫɧɨɬɨ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɟɧ	ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	(ɮɚɡɚ)	ɢɡɦɟɪ-
ɜɚɬɟɥɧɚɬɚ	 ɫɨɧɞɚ	 L1/-	2	 ɞɚ	 ɧɟ	 ɛɴɞɟ	 ɞɨɤɨɫɜɚɧɚ	 ɢ	 ɞɚ	
ɨɫɬɚɧɟ	ɛɟɡɤɨɧɬɚɤɬɧɚ.

-		 Ⱥɤɨ	ɜɴɪɯɭ	LC-ɞɢɫɩɥɟɹ	9	ɫɟ	ɩɨɹɜɢ	ɫɢɦɜɨɥɴɬ	�R�,	ɜ	ɬɚɡɢ	
ɱɚɫɬ	 ɧɚ	 ɫɴɨɪɴɠɟɧɢɟɬɨ	 ɜɴɧɲɧɢɹɬ	 ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	 (ɮɚɡɚ)	 ɟ	
ɩɨɫɬɚɜɟɧ	ɩɨɞ	ɩɪɨɦɟɧɥɢɜɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ȿɞɧɨɩɨɥɸɫɧɨɬɨ	 ɬɟɫɬɜɚɧɟ	 ɧɚ	 ɜɴɧɲɟɧ	 ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	 (ɮɚɡɚ)	 ɟ	
ɜɴɡɦɨɠɧɨ	ɜ	ɡɚɡɟɦɟɧɚ	ɦɪɟɠɚ	ɨɬ	230	V,	50/60	Hz	(ɮɚɡɚ	ɤɴɦ	
ɡɟɦɹ).	Ɂɚɳɢɬɧɨ	ɨɛɥɟɤɥɨ	ɢ	ɧɹɤɨɢ	ɢɡɨɥɢɪɚɳɢ	ɨɫɨɛɟɧɨɫɬɢ	ɧɚ	
ɭɱɚɫɬɴɤɚ	ɦɨɝɚɬ	ɞɚ	ɩɨɩɪɟɱɚɬ	ɧɚ	ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ.
ȼɧɢɦɚɧɢɟ!
Ʌɢɩɫɚɬɚ	ɧɚ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɦɨɠɟ	ɞɚ	ɛɴɞɟ	ɭɫɬɚɧɨɜɟɧɚ	ɫɚɦɨ	ɫ	
ɞɜɭɩɨɥɸɫɧɨ	ɬɟɫɬɜɚɧɟ.

7. Ɍɟɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɴɪɬɹɳɨ ɫɟ ɦɚɝɧɢɬɧɨ ɩɨɥɟ	(ɤɚɪɬɢɧɚ	E/F)
-		 ɏɜɚɧɟɬɟ	ɪɴɤɨɯɜɚɬɤɢɬɟ	L1	6	ɢ	L2	7,	ɤɚɬɨ	ɨɛɜɢɟɬɟ	ɫ	ɞɥɚɧɢ	

ɰɹɥɚɬɚ	ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ,	ɡɚ	ɞɚ	ɨɫɢɝɭɪɢɬɟ	ɤɚɩɚɰɢɬɢɜɧɚ	ɜɪɴɡ-
ɤɚ	ɤɴɦ	ɡɟɦɹɬɚ.

-		 ɋɥɨɠɟɬɟ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢɬɟ	ɫɨɧɞɢ	L1/-	2	ɢ	L2/+	3	ɞɨ	ɞɜɚ	
ɜɴɧɲɧɢ	ɩɪɨɜɨɞɧɢɤɚ	(ɮɚɡɢ)	ɧɚ	ɦɪɟɠɚ	ɡɚ	ɬɪɢɮɚɡɟɧ	ɬɨɤ	ɢ	
ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ	ɞɚɥɢ	e	ɩɪɢɥɨɠɟɧɨ	ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɧɢɹ	
ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	ɨɬ	ɧɚɩɪ.	400	V.

-		 Ɏɚɡɨɜɚ	 ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ	 ɜ	 ɩɨɫɨɤɚ	 ɧɚ	 ɜɴɪɬɟɧɟ	 ɧɚ	
ɱɚɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ	ɫɬɪɟɥɤɚ	(ɮɚɡɚ	L1	ɩɪɟɞɢ	ɮɚɡɚ	L2)	ɟ	ɡɚ-
ɞɚɞɟɧɚ,	 ɤɨɝɚɬɨ	 ɜɴɪɯɭ	 LC-ɞɢɫɩɥɟɹ	 9	 ɫɟ	 ɩɨɹɜɢ	 ɫɢɦɜɨɥ	
�R�.	LC-ɞɢɫɩɥɟɹɬ	ɨɫɬɚɜɚ	ɢɡɝɚɫɟɧ,	ɚɤɨ	ɧɟ	ɟ	ɪɚɡɩɨɡɧɚɬɚ	
ɮɚɡɨɜɚ	ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ	ɜ	ɩɨɫɨɤɚ	ɧɚ	ɜɴɪɬɟɧɟ	ɧɚ	ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ	ɫɬɪɟɥɤɚ.

-		 Ɍɟɫɬɜɚɧɟɬɨ	ɧɚ	ɜɴɪɬɹɳɨɬɨ	ɫɟ	ɦɚɝɧɢɬɧɨ	ɩɨɥɟ	ɜɢɧɚɝɢ	ɢɡ-
ɢɫɤɜɚ	ɤɪɴɫɬɨɫɚɧɚ	ɩɪɨɜɟɪɤɚ!	Ⱥɤɨ	LC-ɞɢɫɩɥɟɹɬ	ɩɨɤɚɡɜɚ	
ɮɚɡɨɜɚ	ɩɨɫɥɟɞɨɜɚɬɟɥɧɨɫɬ	ɜ	ɩɨɫɨɤɚ	ɧɚ	ɜɴɪɬɟɧɟ	ɧɚ	ɱɚ-
ɫɨɜɧɢɤɨɜɚɬɚ	ɫɬɪɟɥɤɚ	ɱɪɟɡ	ɫɢɦɜɨɥɚ	�R�,	ɩɪɢ	ɤɪɴɫɬɨɫɚ-
ɧɚɬɚ	ɩɪɨɜɟɪɤɚ	ɫ	ɪɚɡɦɟɧɟɧɢ	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɢ	ɫɨɧɞɢ	L1/-	2	
ɢ	L2/+	3	LC-ɞɢɫɩɥɟɹɬ	ɬɪɹɛɜɚ	ɞɚ	ɨɫɬɚɧɟ	ɭɝɚɫɧɚɥ.

	 Ⱥɤɨ	 LC-ɞɢɫɩɥɟɹɬ	 ɢ	 ɜ	 ɞɜɚɬɚ	 ɫɥɭɱɚɹ	 ɩɨɤɚɡɜɚ	 ɫɢɦɜɨɥɚ	
�R�,	ɡɚɡɟɦɹɜɚɧɟɬɨ	ɟ	ɩɪɟɤɚɥɟɧɨ	ɫɥɚɛɨ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
Ɍɟɫɬɜɚɧɟɬɨ	ɧɚ	ɜɴɪɬɹɳɨ	ɫɟ	ɦɚɝɧɢɬɧɨ	ɩɨɥɟ	ɟ	ɜɴɡɦɨɠɧɨ	ɜ	ɡɚ-
ɡɟɦɟɧɚ	ɦɪɟɠɚ	ɨɬ	230	V,	50/60	Hz	(ɮɚɡɚ	ɤɴɦ	ɮɚɡɚ).	Ɂɚɳɢɬɧɨ	
ɨɛɥɟɤɥɨ	ɢ	ɧɹɤɨɢ	ɢɡɨɥɢɪɚɳɢ	ɨɫɨɛɟɧɨɫɬɢ	ɧɚ	ɭɱɚɫɬɴɤɚ	ɦɨɝɚɬ	
ɞɚ	ɩɨɩɪɟɱɚɬ	ɧɚ	ɮɭɧɤɰɢɹɬɚ.

8. Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
-		 ɋɬɚɧɞɚɪɬ:	DIN	EN	61243-3:	2011,	IEC	61243-3:	2009
-		 ɇɨɦɢɧɚɥɟɧ	 ɨɛɯɜɚɬ	 ɧɚ	 ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ:	 12	 V	 ɞɨ	 AC/	 DC	

1.000 V
-		 ɇɨɦɢɧɚɥɟɧ	ɨɛɯɜɚɬ	ɧɚ	ɱɟɫɬɨɬɚ	f:	0	ɞɨ	60	Hz
-		 Ɇɚɤɫ.	 ɝɪɟɲɤɚ	ɧɚ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	 :	U

n
 ±15 %, ELV U

n
 + 0%, 

-15%
-		 ȼɴɬɪɟɲɧɨ	 ɫɴɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ,	 ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚ	 ɜɟɪɢɝɚ:	

180	kȍ,
-		 Ʉɨɧɫɭɦɚɰɢɹ	ɧɚ	ɬɨɤ,	ɢɡɦɟɪɜɚɬɟɥɧɚ	ɜɟɪɢɝɚ:	 I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
-		 Ʉɨɧɫɭɦɚɰɢɹ	 ɧɚ	 ɬɨɤ,	 ɬɨɜɚɪɧɚ	 ɜɟɪɢɝɚ:	 I

s
 < 550 mA 

(1.000 V)
-		 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɧɚ	ɩɨɥɹɪɢɬɟɬ:	+	24	V	LED,	-	24	V	LED,	+	12	V	

LED,	-	12	V	LED	(ɩɪɢ	ɧɚɬɢɫɤɚɧɟ	ɧɚ	ɛɭɬɨɧɚ)
-		 Ɍɟɫɬɜɚɧɟ	ɧɚ	ɜɴɧɲɟɧ	ɩɪɨɜɨɞɧɢɤ	(ɮɚɡɚ)	ɢ	ɧɚ	ɜɴɪɬɹɳɨ	ɫɟ	

ɦɚɝɧɢɬɧɨ	ɩɨɥɟ:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 ȼɢɛɪɢɪɚɳ	ɦɨɬɨɪ,	ɩɭɫɤɚɧɟ:	≥	U
n
 200 V

-		 Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ	ɧɚ	ɩɪɟɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ:	CAT	IV	600	V,	 CAT III 
1000 V

-		 Ʉɥɚɫ	ɧɚ	ɡɚɳɢɬɚ:	IP	65	(DIN	VDE	0470-1	IEC/	EN	60529)
	 6	–	ɩɴɪɜɚ	ɰɢɮɪɚ:	Ɂɚɳɢɬɚ	ɨɬ	ɞɨɫɬɴɩ	ɞɨ	ɨɩɚɫɧɢ	ɱɚɫɬɢ	ɢ	

ɦɟɫɬɚ,	ɤɚɤɬɨ	ɢ	ɡɚɳɢɬɚ	ɨɬ	ɩɪɨɧɢɤɜɚɧɟ	ɧɚ	ɬɜɴɪɞɢ	ɱɚɫɬɢ-
ɰɢ,	ɩɪɚɯɨɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬ

	 5	 –	 ɜɬɨɪɚ	 ɰɢɮɪɚ:	 Ɂɚɳɢɬɚ	 ɨɬ	 ɧɚɩɪɴɫɤɜɚɧɟ.	 Ɇɨɠɟ	 ɞɚ	
ɛɴɞɟ	ɢɡɩɨɥɡɜɚɧ	ɢ	ɩɪɢ	ɜɚɥɟɠ.

-		 ɦɚɤɫ.ɞɨɩɭɫɬɢɦɨ	Ɋɚɛɨɬɟɧ	ɰɢɤɴɥ:	30	s	 (ɦɚɤɫ.	30	ɫɟɤɭɧ-
ɞɢ),	600	s	ɧɚ	ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ

-		 Ɍɟɝɥɨ:	ɨɤ.	250g
-		 Ⱦɴɥɠɢɧɚ	ɧɚ	ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢɬɟɥɧɢɬɟ	ɤɚɛɟɥɢ:	ɨɤ.	1000	mm
-		 Ɍɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟɧ	ɨɛɯɜɚɬ	ɧɚ	ɪɚɛɨɬɚ	ɢ	ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ:	-	20	°C	

ɞɨ	+	45	°C	(ɤɥɢɦɚɬɢɱɧɚ	ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	N)
-		 Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥɧɚ	ɜɥɚɠɧɨɫɬ	ɧɚ	ɜɴɡɞɭɯɚ:	20	%	ɞɨ	96	%	(ɤɥɢ-

ɦɚɬɢɱɧɚ	ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	N)
-		 ȼɪɟɦɟ	ɧɚ	ɨɛɪɚɬɧɨ	ɪɟɝɭɥɢɪɚɧɟ	(ɬɟɪɦɢɱɧɚ	ɡɚɳɢɬɚ):
	 ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ/ȼɪɟɦɟ:	 230V/30	 s,	 400	 V/9	 s,	 690	 V/5	 s,	

1000 V/2s

9. Ɉɫɧɨɜɧɚ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɣɬɟ	 ɤɨɪɩɭɫɚ	 ɨɬ	 ɜɴɧɲɧɚɬɚ	 ɫɬɪɚɧɚ	 ɫ	 ɱɢɫɬɚ	 ɫɭɯɚ	
ɤɴɪɩɚ.

10. Ɂɚɳɢɬɚ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ
Ɇɨɥɹ,	 ɨɥɨɜɧɢ	 ɛɚɬɟɪɢɢ	 ɢ	 ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɬɨ	 ɜ	 ɤɪɚɹ	 ɧɚ	
ɩɨɥɟɡɧɢɹ	ɫɢ	ɠɢɜɨɬ	ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ	ȼɪɴɳɚɧɟ	ɢ	ɫɢɫɬɟɦɢ	
ɡɚ	ɫɴɛɢɪɚɧɟ.
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Návod k použití analogové 
zkoušečky napĞtí DUSPOL

PĮed	použitím	analogové	zkoušečky	napĞtí	DUSPOL®:	PĮe-
čtĞte	si	návod	k	použití	a	bezpodmínečnĞ	dodržujte	bezpeč-
nostní pokyny!

Obsah
1.  Bezpečnostní pokyny
2.  Popis pĮístroje
3.  Funkční zkouška
4.  MĞĮení napĞtí s ukazatelem polarity
5.  ZátĞžové pĮipojení s alarmem vibrací
6.  Zkouška vnĞjších vodičĶ (fáze)
7.  Zkouška otáčivého pole
8.  Technické parametry
9.  Všeobecná údržba
10.  Ochrana životního prostĮedí

1.  Bezpečnostní pokyny:
-		 PĮi	mĞĮení	držte	pĮístroj	pouze	za	izolované	rukojeti	L1	9 

a L2 J	a	nedotýkejte	se	mĞĮicích	hrotĶ	L1/-	2 a L2/+ 3!
-		 BezprostĮednĞ	pĮed	a	po	použití	zkontrolujte	funkci	zkou-

šečky	 napĞtí!	 (viz	 část	 3).	 Zkoušečku	 napĞtí	 nesmíte	
používat,	 pokud	 vypadne	 funkce	 jednoho	 nebo	 nĞkolika	
ukazatelĶ	nebo	není	detekována	pĮipravenost	k	použití!

-		 Zkoušečku	napĞtí	mĶžete	používat	 jen	v	uvedeném	roz-
sahu	 jmenovitého	 napĞtí	 a	 v	 elektrických	 zaĮízeních	 do	
AC/DC 1.000 V!

-		 Zkoušečka	napĞtí	mĶže	být	používána	jen	v	proudových	
okruzích	kategorie	pĮepĞtí	CAT	III	s	max.	1000	V	nebo	ka-
tegorie	pĮepĞtí	CAT	IV	s	max.	600	V	s	uzemnĞnými	vodiči.

-  Zkoušečka	napĞtí	je	dimenzována	pro	použití	kvalifikovanými	
elektrikáĮi	ve	spojení	s	bezpečnými	pracovními	postupy.

-	 StupĨová	 indikace	 LED	 slouží	 k	 zobrazení	 napĞĴového	
rozsahu,	který	není	určen	k	účelĶm	mĞĮení.

-		 VytvoĮení	 napĞtí	 tester	 pro	 více	 než	 30	 sekund	 napĞtí	
(maximálnĞ	pĮípustná	doba	zapnutí	ED	=	30	s)!

-		 Zkoušečku	napĞtí	nesmíte	nikdy	rozebírat!
-		 Zkoušečku	napĞtí	je	tĮeba	chránit	pĮed	znečištĞním	a	po-

škozením	povrchu	krytu.
-		 Jako	ochrana	pĮed	poškozením	je	tĮeba	po	použití	zkou-

šečky	napĞtí	opatĮit	mĞĮicí	hroty	pĮiloženou	ochranou	1!

Elektrické	symboly	na	pĮístroji:

Symbol Význam


DĶležité	dokumentace!
Symbol	znamená,	že	pĮíručka	je	popsáno	v	pĮí-
ručce,	aby	se	zabránilo	vzniku	rizik

PĮístroj	nebo	vybavení	k	práci	pod	napĞtím

Tlačítko

StĮídavé	napĞtí	AC

StejnosmĞrné	napĞtí	DC

StejnosmĞrné	a	stĮídavé	napĞtí	DC/AC

 ZemĞ	(napĞtí	proti	zemi)

Tlačítko	(ručnĞ	ovládané);	dbejte	na	to,	aby	se	
odpovídající symboly objevily pouze po stisknu-
tí	obou	tlačítek

 
Otáčení	 doprava;	 smĞr	 otáčivého	 pole	 mĶže	
být	zobrazen	jen	pĮi	50	popĮ.	60	Hz	a	pĮi	uzem-
nĞní	sítĞ

Ukazatel	úrovnĞ	ponorné	cívky

2. Popis pĮístroje
1		 Ochrana	zkušebních	hrotĶ
2		 MĞĮicí	hrot	L1/-
3		 MĞĮicí	hrot	L2/+
4		 Ukazatel	úrovnĞ	ponorné	cívky
5		 Tlačítko
6		 RukojeĴ	L1
7		 RukojeĴ	s	indikacemi	L2
8		 StupĨová	indikace	LED
9		 	Displej	LC	se	symbolem	�R�	pro	zkoušku	vnĞjších	vodičĶ	

(fáze)	a	indikace	otáčivého	pole	(vpravo)
J  +/- LED indikace polarity

3. Kontrola funkcí
-	 BezprostĮednĞ	pĮed	a	po	použití	zkontrolujte	funkci	zkou-

šečky	napĞtí!
-	 Zkoušečku	napĞtí	zkontrolujte	v	 rámci	známých	napĞĴo-

vých	zdrojĶ,	napĮ.	na	zásuvce	230	V.
-	 Zkoušečku	 napĞtí	 nepoužívejte,	 pokud	 nejsou	 všechny	

její	funkce	v	poĮádku!

4. MĞĮení napĞtí AC/DC (obrázek A/B)
-		 Oba	mĞĮicí	 hroty	 L1/+	2 a L2/- 3	 pĮiložte	 k	mĞĮeným	

dílĶm	zaĮízení.
-		 Velikost	pĮiloženého	napĞtí	se	zobrazí	na	stupĨové	indika-

ci LED 8.
-		 Po	 stisknutí	 obou	 tlačítek	5	 se	 zapojí	 ukazatel	 úrovnĞ	

ponorné cívky 4,	stupeĨ	LED	12	V	(+/	-)	a	interní	zatížení	
ve	zkoušečce	napĞtí.

-		 StĮídavá	napĞtí	 (AC)	 jsou	 indikována	současným	rozsví-
cením LED +24 V a LED -24 V.

-		 StejnosmĞrná	 napĞtí	 (DC)	 jsou	 indikována	 rozsvícením	
LED +24 V nebo LED -24 V. Ukazatelem polarity J je 
indikována polarita	+	nebo	-	na	mĞĮicím	hrotu	L2/+	3.

-		 Za	účelem	 rozlišení	vysoko	a	nízkoenergetických	napĞtí	
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(napĮ.	kapacitnĞ	navazující	rušivá	napĞtí)	mĶže	být	stisk-
nutím	obou	tlačítek	pĮipojeno	interní	zatížení	ve	zkoušeč-
ce	napĞtí	(viz	část	5.)

5.  ZátĞžové pĮipojení s alarmem vibrací (obrázek A/B)
ObĞ	rukojeti	L1	6 a L2 7	jsou	opatĮeny	tlačítky	5.	PĮi	použití	
obou	tlačítek	dojde	k	pĮepnutí	na	malý	vnitĮní	odpor.	PĮitom	je	
vibrační	motor	 (motor	 s	 nevyvážením)	 pĮiložen	 k	 napĞtí.	Asi	
od	200	V	se	motor	začne	otáčet.	Se	stoupajícím	napĞtím	se	
zvyšují	 i	 jeho	otáčky	a	vibrace.	Doba	 trvání	mĞĮení	s	malým	
vnitĮním	odporem	(kontrola	zatížení)	je	závislá	na	velikosti	mĞ-
Įeného	 napĞtí.	Aby	 nedocházelo	 k	 nepĮípustnému	 zahĮívání	
pĮístroje,	 je	 instalována	 tepelná	 ochrana	 (zpĞtná	 regulace).	
PĮi	 této	zpĞtné	regulaci	dochází	k	poklesu	otáček	vibračního	
motorku	a	zvýšení	vnitĮního	odporu.

ZátĞžové	pĮipojení	(obĞ	tlačítka	jsou	stisknutá)	mĶže	být	po-
užito,	aby	…
-  byla	potlačena	jalová	napĞtí	(induktivní	a	kapacitní	napĞtí),
-  byly vybity kondenzátory,
-		 byl	 inicializován	 ochranný	 spínač	 poruchového	 proudu	

10/30	mA.	Ochranný	spínač	poruchového	proudu	se	 ini-
cializuje	zkouškou	vnĞjších	vodičĶ	(fáze)	vĶči	PE	(zemi).	
(obrázek D)

6. Zkouška vnĞjších vodičĶ (fáze) (obrázek C)
-		 K	zajištĞní	kapacitního	spojení	vĶči	zemi	uchopte	rukojeti	

L1 6 a L2 7	po	celé	ploše.
-		 MĞĮicí	hrot	L2/+	3	pĮiložte	k	mĞĮené	části	zaĮízení.
	 BezpodmínečnĞ	dbejte,	abyste	se	pĮi	jednopólovém	zkou-

šení	vnĞjších	vodičĶ	(fáze)	nedotýkali	mĞĮicího	hrotu	L1/-	
2,	a	aby	hrot	zĶstal	bez	kontaktu.

-  Pokud se na displeji LC 9	objeví	symbol	�R�,	je	k	této	čás-
ti	zaĮízení	pĮiložen	vnĞjší	vodič	(fáze)	stĮídavého	napĞtí.

UpozornĞní:
Jednopólová	zkouška	vnĞjších	vodičĶ	(fáze)	je	možná	v	uzem-
nĞné	síti	od	230	V,	50/60	Hz	(fáze	vĶči	zemi).	Ochranný	odĞv	
a	 izolační	 podmínky	 na	 stanovišti	 mohou	 negativnĞ	 ovlivnit	
funkci.
Pozor!
BeznapĞĴový	stav	je	možné	stanovit	pouze	dvoupólovým	mĞ-
Įením.

7. Zkouška otáčivého pole (obrázek E/F)
-		 K	zajištĞní	kapacitního	spojení	vĶči	zemi	uchopte	obĞ	ru-

kojeti L1 6 a L2 7	po	celé	ploše.
-		 MĞĮicí	hroty	L1/-	2 a L2/+ 3	pĮiložte	ke	dvĞma	vnĞjším	

vodičĶm	(fáze)	trojfázové	sítĞ	a	zkontrolujte,	zda	je	pĮilo-
ženo	napĞtí	vnĞjšího	vodiče	napĮ.	400	V.

-		 Otáčení	doprava	(fáze	L1	pĮed	fází	L2)	je	stanoveno,	když	
se na displeji LC 9 objeví symbol „R“. Na displeji LC se 
neobjeví	žádný	symbol,	pokud	nebylo	detekováno	otáčení	
doprava.

-		 Zkouška	otáčivého	pole	vyžaduje	stálou	kontrolu!.	Pokud	
displej	LC	indikuje	otáčení	doprava	symbolem	�R�,	nesmí	
se	pĮi	 kontrole	se	zamĞnĞnými	mĞĮicími	hroty	L1/-	2 a 
L2/+ 3	na	displeji	LC	objevit	nĞjaký	symbol.

	 Pokud	se	na	displeji	LC	v	obou	pĮípadech	objeví	symbol	
�R�,	je	uzemnĞní	pĮíliš	slabé.

UpozornĞní:
Zkouška	otáčivého	pole	 je	možná	od	230	V,	50/60	Hz	 (fáze	
proti	fázi)	v	uzemnĞné	trojfázové	síti.	Ochranný	odĞv	a	izolační	
podmínky	na	stanovišti	mohou	negativnĞ	ovlivnit	funkci.

8. Technické parametry
-  Norma: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-		 Rozsah	jmenovitého	napĞtí:	12	V	až	AC/DC	1.000	V
-		 Rozsah	jmenovité	frekvence	pro:	0	až	60	Hz
-  Max. odchylka ukazatele: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 % - 15 %

-		 VnitĮní	odpor,	mĞĮicí	obvod:	180	kȍ,
-		 PĮíkon,	mĞĮicí	obvod:	I

s
 < < 6,0 mA (1.000 V)

-		 PĮíkon,	zátĞžový	obvod:	I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Ukazatel polarity: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
-	12	V	LED	(u	stisknutého	tlačítka)

-		 Zkouška	 vnĞjších	 vodičĶ	 (fáze)	 a	 otáčivého	 pole:	 ≥	 U
n
 

230 V, 50/60 Hz
-		 Vibrační	motorek,	rozbĞh:	≥	U

n
 200 V

-		 Kategorie	pĮepĞtí:	CAT	IV	600	V,	 CAT III 1000 V
-  Krytí: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
	 6	 -	 první	 číslice:	 Ochrana	 proti	 vniknutí	 nebezpečných	

částí	a	ochrana	proti	pevným	cizím	tĞlesĶm,	prachotĞsná
	 5	-	druhá	číslice:	Ochrana	proti	stĮíkající	vodĞ.	Lze	použít	

i	za	deštĞ.
-		 max.	pĮípustná	Pracovní	cyklus:	30	s	 (max.	30	sekund),	

600 s vypnuto
-  Hmotnost: asi 250 g
-  Délka spojovacího vedení: asi 1000 mm
-		 Rozsah	 teploty	 pĮi	 provozu	 a	 skladování:	 -	 20	 °C	 až	

+ 45 °C (klim. kategorie N)
-  Relativní	vlhkost	vzduchu:	20	%	až	96	%	(klim.	kategorie	N)
-		 Doby	zpĞtné	regulace	(tepelná	ochrana):
	 NapĞtí/čas: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Všeobecná údržba
Kryt	zevnĞ	utírejte	čistou	a	vlhkou	utĞrkou.

10. Ochrana životního prostĮedí

PĮístroj	na	konci	jeho	životnosti	zavezte	k	recyklaci	na	
dostupná	sbĞrná	místa.

Brugsanvisning
DUSPOL® analog

Før De bruger spændingsviseren DUSPOL® analog: Læs ven-
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ligst hele brugsanvisningen og vær under alle omstændighe-
der opmærksom på sikkerhedshenvisningerne!
Indholdsfortegnelse

1. Sikkerhedshenvisninger
2. Instrumentbeskrivelse
3. Funktionsprøvning
4. Spændingsprøvning med polaritetsvisning
5. Belastningstilslutning med vibrationsalarm
6. Prøvning af faseledning (fase)
7. Drejefeltprøvning
8. Tekniske data
9. Almindelig vedligeholdelse
10. Miljøbeskyttelse

1. Sikkerhedshenvisninger:
-  Under prøvningen må apparatet kun holdes på de isole-

rede håndtag L1 9 og L2 J og prøvespidserne L1/- 2 
og L2/+ 3 må ikke berøres!

-  Umiddelbart før og efter brug skal spændingsviseren prø-
ves for korrekt funktion! (se afsnit 3). Spændingsviseren 
må ikke bruges ved funktionssvigt af en eller flere indikato-
rer, eller hvis der ikke kan ses nogen funktionsdygtighed!

-  Spændingsviseren må kun anvendes inden for det anførte 
mærkespændingsområde og i elektriske anlæg op til AC/ 
DC 1.000 V!

-  Spændingsviseren må kun bruges i strømkredse i over-
spændingskategori CAT III med maks. 1000 V eller i over-
spændingskategori CAT IV med maks. 600 V leder mod 
jord.

-  Spændingsviseren er beregnet til at blive anvendt af en 
faglært elektriker i forbindelse med en sikker arbejdsme-
tode.

-  LED-trinvisningen tjener til visning af spændingsområdet, 
den er ikke bestemt til måleformål.

-  Oprettelse af en spændingstester i mere end 30 sekun-
der spænding (maksimalt tilladt indkoblingsvarighed ED = 
30 s)

-  Spændingsviseren må ikke adskilles!
-  Spændingsviseren skal beskyttes, således at forureninger 

og beskadigelser på kabinettets overflade undgås.
-  Som beskyttelse mod personskader skal prøvespidserne, 

efter brug af spændingsviseren, forsynes med den ved-
lagte prøvespidsbeskyttelse 1!

Elektriske symboler på apparatet:

Symbol Betydning


Vigtigt dokumentation! Symbolet angiver, at 
vejledningen er beskrevet i manualen, for at 
undgå enhver risiko

Apparat eller udstyr til arbejder under spænding

Trykknap

AC Vekselspænding

DC Jævnspænding

DC/ AC Jævn- og vekselspænding

 Jorden (spænding til jord)

Trykknap (håndbetjent): henviser til, at tilsva-
rende visning kun sker ved betjening af begge 
trykknapper

 
Højredrejende følge: Drejefelt-retning kan kun 
vises ved 50 hhv. 60 Hz og i et net med jord-
forbindelse

Dykføler-niveauindikering

2. Instrumentbeskrivelse
1  Prøvespidsbeskyttelse
2  Prøvespids L1/-
3  Prøvespids L2/+
4  Dykføler-niveauindikering
5  Trykknap
6  Håndtag L1
7  Indikatorhåndtag L2
8  LED-trinvisning
9  LC-display med „R“-symbol for prøvning af faseledning  

(fase) og drejefeltvisning (højre)
J  +/- lysdioder for polaritetsvisning

3. Funktionsprøvning
-  Umiddelbart før og efter brug skal spændingsviseren prø-

ves for korrekt funktion!
-  Test spændingsviseren på kendte spændingskilder, f. eks. 

på en 230 V-stikkontakt.
-  Spændingsviseren må ikke anvendes, hvis ikke alle funk-

tioner fungerer upåklageligt!

4. Spændingsprøvning AC/DC (billede A/B)
-  Læg begge prøvespidser L1/+ 2 og L2/- 3 på de an-

lægsdele, der skal prøves.
-  Størrelsen på den påførte spænding vises via LED-trinvis-

ning 8.
-  Ved betjening af begge trykknapper 5 tilkobles visningen 

for dykføler-niveauindikering 4, 12 V LED-trin (+/ -) og en 
intern belastning i spændingsviseren.

-  Vekselspændinger (AC) vises ved, at + 24 V LED og - 
24 V LED begynder at lyse samtidig.

-  Jævnspændinger (DC) vises ved, at + 24 V LED eller - 
24 V LED begynder at lyse samtidig. Via polaritetsvisning 
J vises den på prøvespids L2/+ 3 påførte polaritet + 
eller -.
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-  For at kunne skelne mellem energirig og energifattig 
spænding (f. eks. forstyrrende, kapacitivt indkoblede 
spændinger), kan der, ved betjening af begge trykknap-
per, tilkobles en intern belastning i spændingsviseren (se 
afsnit 5.)

5. Belastningstilslutning med vibrationsalarm (billede A/B)
Begge håndtag L1 6 og L2 7 er forsynet med trykknapper 
5. Ved betjening af begge trykknapper skiftes der til en la-
vere indvendig modstand. Herved påføres en vibrationsmotor 
spænding (motor med ubalance). Fra ca. 200 V vil denne 
sættes i en drejebevægelse. Stigende spænding vil også øge 
dens omdrejningstal og vibration. Varigheden af en prøvning 
med en lavere indvendig modstand (belastningprøvning) er 
afhængig af størrelsen af den spænding, der skal måles. For 
at forhindre en ikke-tilladelig opvarmning af apparatet, er der 
anbragt en termisk beskyttelse (returregulering). Ved hjælp af 
denne returregulering vil vibrationsmotorens omdrejningstal 
falde og den indvendige modstand vil stige.

Belastningstilslutningen (begge trykknapper trykket) kan bru-
ges, for at …
-  undertrykke blindspændinger (induktive og kapacitive 

spændinger),
-  aflade kondensatorerne
-  udløse en 10/ 30 mA FI-beskyttelsesafbryder. Udløsning 

af FI-beskyttelsesafbryderen sker ved prøvning på fase-
ledningen (fase) mod PE (jord) - (billede D).

6. Prøvning af faseledning (fase) (billede C)
- Grib fat i hele fladen af håndtagene L1 6 og L2 7, for at 

sikre en kapacitiv kobling mod jorden.
- Læg prøvespidsen L2/+ 3 på den anlægsdel, der skal 

prøves.
 Vær under alle omstændigheder opmærksom på, at 

prøvespidsen L1/- 2, ved 1-polet prøvning af faseledning 
(fase), ikke berøres samt at den forbliver kontaktfrit.

- Hvis der fremkommer et „R“-symbol på LC-display 9, 
ligger der en faseledning (fase) af en vekselspænding på 
denne anlægsdel.

Henvisning:
1-polet prøvning af faseledning (fase) er mulig i et net med 
jordforbindelse fra 230 V, 50/60 Hz (fase mod jord). Beskyt-
telsestøj og isolerende forhold på opstillingsstedet kan påvirke 
funktionen.
OBS!
Spændingsfrihed kan kun fastslås ved hjælp af 2-polet prøv-
ning.

7. Drejefeltprøvning (billede E/F)
-  Grib fat i hele fladen af begge håndtag L1 6 og L2 7, for 

at sikre kapacitiv kobling mod jorden.
-  Læg prøvespidserne L1/- 2 og L2/+ 3 på to faselednin-

ger (faser) af et trefaset net og prøv, om der er påført en 
faseledningsspænding på f. eks. 400 V.

-  En højredrejende følge (fase L1 før fase L2) er givet, hvis 
der fremkommer et „R“-symbol på LC-displayet 9. LC-
displayet bliver slukket, hvis der ikke kunne registreres en 
højredrejende følge.

-  Drejefeltprøvning kræver altid en modkontrol! Hvis LC-dis-
playet viser følgen med højredrejninger via „R“-symbolet, 
skal LC-displayet forblive i slukket tilstand ved modkontrol 
med ombyttede prøvespidser L1/- 2 og L2/+ 3.

 Hvis LC-displayet indikerer et „R“-symbol i begge tilfælde, 
foreligger der en for svag jording.

Henvisning:
Drejefeltprøvning er mulig fra 230 V, 50/60 Hz (fase mod fase) 
i et trefaset net med jordforbindelse. Beskyttelsestøj og isole-
rende forhold på opstillingsstedet kan påvirke funktionen

8. Tekniske data
-  Forskrift: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  Mærkespændingsområde: 12 V til AC/ DC 1.000 V
-  Mærkefrekvensområde f: 0 til 60 Hz
-  Maks. visningsfejl: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% - 15%

-		 Indvendig	modstand	målekreds:	180	kȍ,
-  Strømoptagelse målekreds: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-  Strømoptagelse belastningskreds: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Polaritetsvisning: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, - 
12 V LED (ved trykknapbetjening)

-		 Prøvning	 af	 faseledning	 (fase)	 og	 drejefelt:	 ≥	U
n
 230 V, 

50/60 Hz
-		 Vibrationsmotor,	opstart:	≥	U

n
 200 V

-  Overspændingskategori: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-  Beskyttelsesart: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
 6 - første kodetal: Beskyttelse mod tilgang til farlige dele 

og beskyttelse mod faste fremmedlegemer, støvtæt
 5 - andet kodetal: Beskyttet mod strålevand. Kan også an-

vendes ved nedbør.
-  max. tilladelige Duty cycle: 30 s (maks. 30 sekunder), 600 s off
-  Vægt: ca. 250g
-  Længde af forbindelsesledning: ca. 1000 mm
-  Drifts- og lagertemperaturområde: - 20 °C til + 45 °C (kli-

makategori N)
-  Relativ luftfugtighed: 20 % til 96 % (klimakategori N)
-  Returreguleringstider (termisk beskyttelse):
 Spænding/ tid: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s

9. Almindelig vedligeholdelse
Den udvendige del af kabinettet renses en ren og tør klud.

10. Miljøbeskyttelse

 I	slutningen	af	dets	 levetid	skal	apparatet	aleveres	
til de dertil beregnede indsamlings- og retursystemer.
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Käyttöohje
DUSPOL® analog

Ennen jännitteenkoettimen DUSPOL® analog käyttöönottoa: 
Lue käyttöohje huolellisesti läpi ja noudata ehdottomasti tur-
vallisuusohjeita!

Sisältö
1.  Turvallisuusohjeet
2.  Laitekuvaus
3.  Toimintotarkastus
4.  Jännitteentarkastus napaisuusnäytöllä 
5.  Kuormituskytkentä värinähälytyksellä
6.  Ulkojohtimen (vaihe) tarkistus 
7.  Kiertokentän tarkistus
8.  Tekniset tiedot
9.  Yleinen huolto
10.  Ympäristönsuojelu

1.  Turvallisuusohjeet:
-  Tartu tarkistettaessa vain eristettyihin kahvoihin L1 9 ja 

L2 J, älä kosketa tarkistuskärkiä L1/- 2 äläkä L2/+ 3!
- Tarkista jännitteenkoettimenn toimivuus välittömästi en-

nen käyttöä ja käytön jälkeen! (katso kappale 3). Jännit-
teenkoetinta ei saa käyttää, mikäli yksi tai useampi näyttö 
lakkaa toimimasta tai toimintovalmiutta ei tunnisteta!

- Jännitteenkoetinta saadaan käyttää vain ilmoitetulla 
nimellisjännitealueella ja sähkölaitteissa max AC/DC 
1.000 V asti!

- Jännitteenkoetinta saadaan käyttää vain ylijännitekatego-
rian virtapiireissä CAT III max. 1000 V tai ylijännitekatego-
riassa CAT IV  max. 600 V johtimilla maata vastaan.

- Jännitteenkoetinta saavat käyttää vain sähköalan ammat-
tilaiset turvallisuusohjeita noudattaen.

- LED-vaihenäytön tehtävänä on jännitealueen näyttö,sitä 
ei ole tarkoitettu mittaukseen.

- Luominen jännitemittarin yli 30 sekuntia jännite (maksimi 
käyttöjakso)

- Jännitteenkoetinta ei saa hajottaa osiin!
- Jännitteenkoetin on suojattava lialta ja kotelon pinnan 

vaurioitumiselta.
- Loukkaantumisien välttämiseksi on jännitteenkoettimen 

käytön päätyttyä tarkistuskärjet varustettava oheisella tar-
kistuskärkisuojuksella 1!

Sähköiset symbolit laitteella:

Symboli Merkitys


Tärkeää dokumentointi! 
Symboli ilmaisee, että ohjain ohjekirjassa 
selostettu, välttää riskejä

Laite tai varustus jännitteenalaiseen työsken-
telyyn

Painonäppäimet

AC vaihtojännite

DC tasajännite

DC/AC tasa- ja vaihtojännite

 Maa (jännite maahan)

Painonäppäimet (käsikäyttö); viittaa siihen, että 
vastaavat näytöt saadaan vain kumpaakin pai-
nonäppäintä painamalla

 
Kiertosuunta oikealle; kiertokentän suunta voi-
daan näyttää vain, kun 50 tai 60 Hz ja maadoi-
tetussa verkossa

Uppokela-tasonäyttö

2. Laitekuvaus
1  Tarkistuskärjen suojus
2  Tarkistuskärki L1/-
3  Tarkistuskärki L2/+
4  Uppokela-tasonäyttö
5  Painonäppäin
6  Kahva L1
7  Näyttökahva L2
8  LED-vaihenäyttö
9   LC-näyttö ulkojohtimen (vaihe) tarkistuksen „R“ symbolilla 

ja kiertokenttänäyttö (oikealle)
J Napaisuusnäytön J +/- LED´it

3. Toimintotarkastus
- Tarkista jännitteenkoettimen toimivuus välittömästi ennen 

käyttöä ja käytön jälkeen!
- Tarkista jännitteenkoetin tunnetuilla jännitelähteillä esim. 

230 V-pistotulpassa.
-  Älä käytä jännitteenkoetinta, elleivät sen kaikki toiminnot 

ole täysin kunnossa!

4. Jännitteen tarkistus AC/DC (kuva A/B)
-  Aseta kumpikin tarkistuskärki L1/+ 2 ja L2/- 3 tarkistet-

tavaan kohtaan laitteessa.
-   Laitteessa oleva jännitearvo ilmoitetaan LED-vaihenäy-

tössä 8.
-  Kumpaakin painonäppäintä 5 painamalla kytketään 

uppokela-napaisuusnäyttö 4, 12 V LED-vaihe (+/-) ja 
sisäpuolinen kuormitus päälle paineenkoettimessa.

-  Vaihtojännitteet (AC) näytetään samanaikaisella + 24 V 
LED’ in ja  - 24 V LED’ in syttymisellä.

-  Tasajännitteet (DC) näytetään + 24 V LED’ in tai  - 24 V 
LED’ in syttymisellä. Napaisuusnäytössä J näytetään 
tarkistuskärjellä L2/+ 3 oleva napaisuus + tai -.
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-  Energiarikkaiden ja energiaköyhien jännitteiden erottami-
seksi toisistaan (esim. kapasitiivisesti kytketyt häiriöjän-
nitteet) voidaan kumpaakin painonäppäintä painamalla 
kytkeä sisäinen kuormitus päälle jännitteenkoettimessa 
(katso kappale 5).

5. Kuormituskytkentä värinähälytyksellä (kuva A/B)
Kumpikin kahva L1 6 ja L2 7 on varustettu painonäppäimil-
lä 5. Kun kumpaakin painonäppäintä painetaan, alhaisempi 
sisäinen vastus kytkeytyy päälle. Tällöin värähtelymoottori 
(moottori epätasapainolla) liitetään jännitteeseen. Noin 200 V 
lähtien tämä käynnistyy kiertoliikkeeseen. Jännitteen koho-
tessa kohoaa myös sen kierrosluku ja värähtely. Koestuksen 
kesto alhaisemmalla sisäisellä vastuksella (kuormituksen 
tarkistus) riippuu mitattavan jännitteen arvosta. Jottei laite 
lämpenisi luvattomasti, se on varustettu termisellä suojuksella 
(palautus). Värähtelymoottorin kierrosluku laskee tällä palau-
tuksella ja sisäinen vastus kohoaa.

Kuormituksen kytkentää (kumpaakin painonäppäintä painettu) 
voidaan käyttää …
-  loisjännitteiden (induktiiviset ja kapasitiiviset jännitteet) 

estämiseksi
-  kondensaattorien purkamiseen
-  10/30 mA FI-suojakytkimen laukaisuun. FI-suojakytkimen 

laukaisu tapahtuu ulkojohtimen (vaihe) tarkistuksella vas-
taan PE (maa). (Kuva D)

6. Ulkojohtimen (vaihe) tarkistus) (kuva C)
-  Pidä kiinni koko kahvojen pinnoista L1 6 ja L2 7 kapasi-

tiivisen kytkennän takaamiseksi maata vastaan.
-  Aseta tarkistuskärki L2/+ 3 tarkistettavalle laitteen osalle.
 Tarkista ehdottomasti, ettei yksinapaisessa ulkojohtimen 

tarkistuksessa (vaihe) kosketeta tarkistuskärkeen L1/- 2 
ja että tämä jää ilman kontaktia.

-  Mikäli LC-näyttöön 9 tulee „R“-Symboli, ulkojohtimen 
(vaihe) tällä laitteen osalla on vaihtojännite.

Huomautus:
Yksinapainen ulkojohtimen tarkistus (vaihe) on mahdollista 
maadoitetussa verkossa 230 V, 50/ 60 Hz lähtien (vaihe maata 
vastaan). Suojavaatetus ja sijoituspaikan eristeet voivat vai-
kuttaa toimintaan. 
Huomio!
Jännityksettömyys voidaan todeta vain kaksinapaisella tarkis-
tuksella.

7. Kiertokentän tarkistus (kuva E/F)
-  Pidä kiinni kummankin kahvan koko pinnoista L1 6 ja L2 

7 kapasitiivisen kytkennän takaamiseksi maata vastaan.
-  Aseta tarkistuskärjet L1/- 2 ja L2/+ 3 kolmivaihevirtaver-

kon kahdelle ulkojohtimelle (vaiheet) ja tarkista onko sillä 
ulkojohdinjännite esim. 400 V.

-  Oikea kiertojärjestys (vaihe L1 ennen vaihetta L2) on saa-
vutettu, jos LC-näyttöön 9 tulee „R“-symboli. LC-näyttö 
on sammuksissa, jos ei ole tunnistettu oikeaa kiertojärjes-
tystä.

-  Kiertokentän tarkistus vaatii aina vastatarkistusta!. Jos 
LC-näytössä on oikeakiertojärjestys „R“ symbolin yläpuo-
lella, on vastatarkistuksessa vaihdetuilla tarkistuskärjillä

 L1/- 2 ja L2/+ 3 LC-näytön oltava sammuksissa.
 Mikäli LC-näytössä on kummassakin tapauksessa „R“-

symboli, laitteessa on vain heikko maadoitus.
Huomautus:
Kiertokenttätarkistus on mahdollista 230 V, 50/60 Hz lähtien 
(vaihe vaihetta vastaan) maadoitetussa kolmivaihevirtaver-
kossa. Suojavaatetus ja sijoituspaikan eristeet voivat vaikuttaa 
toimintaan. 

8. Tekniset tiedot
-  Määräys: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  Nimellisjännitealue: 12 V - AC/ DC 1.000 V
-  Nimellistaajuusalue f: 0 - 60 Hz
-  Max. näyttövirhe: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% - 15%

-		 Sisäisen	vastuksen	mittauspiiri:	180	kȍ,
-  Virranotto mittauspiiri: I

s
 < < 6,0 mA (1.000 V)

-  Virranotto kuormituspiiri: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Napaisuusnäyttö: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (painonäppäintä painettu)

-  Ulkojohdin-	(vaihe)	ja	kiertokenttätarkistus:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Värähtelymoottori,	käynnistys:	≥	U
n
 200 V

-  Ylijännitekategoria: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-  Suojaluokka: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/ EN 60529)
 6 - ensimmäinen tunnusluku: Suoja asiattomalta pääsyltä 

vaarallisiin osiin ja suojus kiinteitä vieraita osia vastaan, 
pölytiivis

 5 - toinen tunnusluku: Suojaa roiskevedeltä. Voidaan käyt-
tää myös sateella.

-  max. sallittu Käyttömäärä: 30 s (max. 30 sekuntia), 600 s 
pois

-  Paino: n. 250 g
-  Liitosjohdon pituus: n. 1000 mm
-  Käyttö- ja varastointilämpötila: - 20 °C - + 45 °C (ilmasto-

kategoria N)
-  Suhteellinen ilmankosteus: 20 % - 96 % (ilmastokategoria N)
-  Palautussäätöajat (terminen suoja):
 Jännite/aika: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s; 1000 V/2 s

9. Yleinen huolto
Puhdista kotelo ulkoa puhtaalla kuivalla liinalla.

10. Ympäristönsuojelu

Toimita laite sen käyttöiän päätyttyä käytettävissäsi 
olevaan palautus- ja keräyspisteeseen.
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ȅŁȘȖȓłȢ ȤȡȒŃłȦȢ 
DUSPOL® analog

ȆȡȚȞ	 Ȟŀ	 ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚȒŃłńł	 ńȠȞ	 ŀȞȚȤȞłȣńȒ	 ńȐŃȘȢ	 DUSPOL® 
analog:	 ȃŀ	 ŁȚŀȕȐȗłńł	 ńȚȢ	 ȠŁȘȖȓłȢ	 ȤȡȒŃłȦȢ	 țŀȚ	 Ȟŀ	 ȜŀȝȕȐȞłńł	
ȠʌȦŃŁȒʌȠńł	ȣʌȩȥȘ	ŃŀȢ	ńȚȢ	ȣʌȠŁłȓȟłȚȢ	ŀŃŅŀȜłȓŀȢ,	ʌŀȡŀțŀȜȫ! 
ȆȓȞŀțŀȢ ʌłȡȚłȤȠȝȑȞȦȞ
1.  ȊʌȠŁłȓȟłȚȢ ŀŃŅŀȜłȓŀȢ
2.  ȆłȡȚȖȡŀŅȒ ŃȣŃțłȣȒȢ
3.  ȁłȚńȠȣȡȖȚțȩȢ ȑȜłȖȤȠȢ
4.  ȄȜłȖȤȠȢ ńȐŃȘȢ ȝł ȑȞŁłȚȟȘ ʌȠȜȚțȩńȘńŀȢ
5.  ȏłȪȟȘ ȘȜłțńȡȚțȠȪ ŅȠȡńȓȠȣ ȝł ŃȣȞŀȖłȡȝȩ ńŀȜŀȞńȫŃłȦȞ
6.  ȄȜłȖȤȠȢ ŅȐŃȘȢ
7.  ȍȠțȚȝȒ ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ ʌłŁȓȠȣ
8.  ȉłȤȞȚțȐ ŃńȠȚȤłȓŀ
9.  ĽłȞȚțȒ ŃȣȞńȒȡȘŃȘ
10.  ȆȡȠŃńŀŃȓŀ ʌłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

1.  ȊʌȠŁłȓȟłȚȢ ŀŃŅŀȜłȓŀȢ:
-		 ȀŀńȐ	ńȠȞ	ȑȜłȖȤȠ	Ȟŀ	ʌȚȐȞłńł	ńȠ	ȩȡȖŀȞȠ	ȝȩȞȠ	ŀʌȩ	ńȚȢ	ȤłȚ-

ȡȠȜŀȕȑȢ	L1	9	 țŀȚ	 L2	J	 țŀȚ	 Ȟŀ	ȝȘȞ	ŀȖȖȓȗłńł	 ńȚȢ	 ŀțȓŁłȢ	
L1/- 2	țŀȚ	L2/+	3!

-		 ȃŀ	 łȜȑȖȤłńł	 ŀȞ	 ȜłȚńȠȣȡȖłȓ	 Ƞ	 ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	 ńȐŃȘȢ	 ʌȡȚȞ	 țŀȚ	
ȝłńȐ	ŀʌȩ	ńȘ	ȤȡȒŃȘ!(ȕȜȑʌł	ʌŀȡȐȖȡŀŅȠ	3).	ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	
ńȐŃȘȢ	 ŁłȞ	 łʌȚńȡȑʌłńŀȚ	 Ȟŀ	 ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńŀȚ,	 ȩńŀȞ	 ȝȓŀ	 /Ȓ	
ʌłȡȚŃŃȩńłȡłȢ	łȞŁłȓȟłȚȢ	ŁłȞ	ȜłȚńȠȣȡȖȠȪȞ	Ȓ	ŁłȞ	ŁȚŀțȡȓȞłńŀȚ	
łńȠȚȝȩńȘńŀ	ȜłȚńȠȣȡȖȓŀȢ!

-		 ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	ńȐŃȘȢ	łʌȚńȡȑʌłńŀȚ	Ȟŀ	ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńŀȚ	ȝȩȞȠ	
ŃńȠ	 łȪȡȠȢ	 ńȘȢ	 ŀȞŀŅłȡȩȝłȞȘȢ	 ȠȞȠȝŀŃńȚțȒȢ	 ńȐŃȘȢ	 țŀȚ	 Ńł	
ȘȜłțńȡȚțȑȢ	łȖțŀńŀŃńȐŃłȚȢ	ȑȦȢ	AC/DC	1.000	V!

-		 ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	ńȐŃȘȢ	łʌȚńȡȑʌłńŀȚ	Ȟŀ	ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńŀȚ	ȝȩȞȠ	
Ńł	ȘȜłțńȡȚțȐ	țȣțȜȫȝŀńŀ	ńȘȢ	țŀńȘȖȠȡȓŀȢ	ȣʌȑȡńŀŃȘȢ	CAT	
III	ȝł	ȝȐȟȚȝȠȣȝ	1000	V	Ȓ	ńȘȢ	țŀńȘȖȠȡȓŀȢ	ȣʌȑȡńŀŃȘȢ	CAT	
IV	ȝł	ȝȐȟȚȝȠȣȝ	600	V	ŀȖȦȖȠȪ	ȦȢ	ʌȡȠȢ	ńȘ	ȖȘ.

-		 ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	ńȐŃȘȢ	ȑȤłȚ	ŃȤłŁȚŀŃńłȓ	ȖȚŀ	ńȘ	ȤȡȒŃȘ	ŀʌȩ	ȘȜł-
țńȡȠńłȤȞȓńłȢ	Ńł	ŃȣȞŁȣŀŃȝȩ	ȝł	ŀŃŅŀȜłȓȢ	ȝłșȩŁȠȣȢ	łȡȖŀ-
ŃȓŀȢ.

-		 Ȑ	ȕŀșȝȚŁȦńȒ	ȑȞŁłȚȟȘ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	łȟȣʌȘȡłńłȓ	ŃńȘȞ	ȑȞŁłȚ-
ȟȘ	ńȠȣ	łȪȡȠȣȢ	ńȐŃłȦȢ,	ŀȣńȒ	ŁłȞ	ʌȡȠȠȡȓȗłńŀȚ	ȖȚŀ	ȝȑńȡȘŃȘ.

-	 ȍȘȝȚȠȣȡȖȫȞńŀȢ	ȝȚŀ	ńȐŃȘ	 tester	ȖȚŀ	ʌłȡȚŃŃȩńłȡȠ	ŀʌȩ	30	
ŁłȣńłȡȩȜłʌńŀ	ńȐŃȘȢ	(ȝȑȖȚŃńȘ	țȪțȜȠȢ)

-		 ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	ńȐŃȘȢ	ŁłȞ	łʌȚńȡȑʌłńŀȚ	Ȟŀ	ŀʌȠŃȣȞŀȡȝȠȜȠȖłȓ-
ńŀȚ!

-		 ȅ	ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	ńȐŃȘȢ	ʌȡȑʌłȚ	Ȟŀ	ʌȡȠŅȣȜȐŃŃłńŀȚ	ŀʌȩ	ŀțŀ-
șŀȡŃȓłȢ	țŀȚ	ŅșȠȡȑȢ	ńȘȢ	łʌȚŅȐȞłȚŀȢ	ʌłȡȚȕȜȒȝŀńȠȢ.							

-		 ȂłńȐ	ŀʌȩ	ńȘ	ȤȡȒŃȘ	ʌȡȑʌłȚ	Ȟŀ	łŅȠŁȚȐȗȠȞńŀȚ	ȠȚ	ŀțȓŁłȢ	ńȠȣ	
ŀȞȚȤȞłȣńȒ	ńȐŃȘȢ	ȝł	ńȠ	łŃȫțȜłȚŃńȠ	ʌȡȠŃńŀńłȣńȚțȩ	ŀțȓŁȦȞ	
1,	ȦȢ	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	ŀʌȩ	ŅșȠȡȑȢ!				

ȐȜłțńȡȚțȐ	ŃȪȝȕȠȜŀ	ʌȐȞȦ	ŃńȠ	ȩȡȖŀȞȠ:

ȈȪȝȕȠȜȠ ȈȘȝŀŃȓŀ


ȈȘȝŀȞńȚțȐ	ȑȖȖȡŀŅŀ!
ȉȠ	ŃȪȝȕȠȜȠ	ŀȣńȩ	ȣʌȠŁłȚțȞȪłȚ	ȩńȚ	Ƞ	ȠŁȘȖȩȢ	ʌȠȣ	
ʌłȡȚȖȡȐŅłńŀȚ	 ŃńȠ	 łȖȤłȚȡȓŁȚȠ,	 ȖȚŀ	 Ȟŀ	 ŀʌȠŅłȣ-
ȤșȠȪȞ	ȠȚ	țȓȞŁȣȞȠȚ

ȈȣŃțłȣȒ	 Ȓ	 łȟȠʌȜȚŃȝȩȢ	 ȖȚŀ	 ńȘȞ	 łȡȖŀŃȓŀ	 ȣʌȩ	
ńȐŃȘ

ȆȚłȗȠŃńŀńȚțȩȢ	ŁȚŀțȩʌńȘȢ

AC	ȎȞŀȜȜŀŃŃȩȝłȞȘ	ńȐŃȘ

DC	ȈȣȞłȤȒȢ	ńȐŃȘ

DC/	AC	ȈȣȞłȤȒȢ	țŀȚ	łȞŀȜȜŀŃŃȩȝłȞȘ	ńȐŃȘ

 ĽȘ	(ńȐŃȘ	ʌȡȠȢ	ńȘ	ȖȘ)

ȆȚłȗȠŃńŀńȚțȩȢ	 ŁȚŀțȩʌńȘȢ	 (ȤłȚȡȠțȓȞȘńȠȢ)Ǯ	 ȣʌȠ-
ŁłȚțȞȪłȚ	 ȩńȚ	 ȠȚ	 ŀȞńȓŃńȠȚȤłȢ	 łȞŁłȓȟłȚȢ	 ȖȓȞȠȞńŀȚ	
ȝȩȞȠ	țŀńȐ	ńȘȞ	łȞłȡȖȠʌȠȓȘŃȘ	țŀȚ	ńȦȞ	ŁȪȠ	ʌȚł-
ȗȠŃńŀńȚțȫȞ	ŁȚŀțȠʌńȫȞ

 
ȍłȟȚȩŃńȡȠŅȘ	ŁȚŀŁȠȤȒǮ	Ș	țŀńłȪșȣȞŃȘȢ	ńȠȣ	ʌłȡȚ-
ŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ	ʌłŁȓȠȣ	łȝŅŀȞȓȗłńŀȚ	ȝȩȞȠ	Ńńŀ	50	Ȓ	
60	Hz	țŀȚ	Ńł	ȑȞŀ	ȖłȚȦȝȑȞȠ	ŁȓțńȣȠ	ȘȜłțńȡȚŃȝȠȪ

ȄȞŁłȚȟȘ	ŃńȐșȝȘȢ	țȚȞȘńȠȪ	ʌȘȞȓȠȣ

2. ȆłȡȚȖȡŀŅȒ ŃȣŃțłȣȒȢ
1		 ȆȡȠŃńŀńłȣńȚțȩ	ŀțȓŁȦȞ	ŀȞȚȤȞłȣńȒ
2		 ȋțȓŁŀ	L1/-
3		 ȋțȓŁŀ	L2/+
4		 ȄȞŁłȚȟȘ	ŃńȐșȝȘȢ	țȚȞȘńȠȪ	ʌȘȞȓȠȣ
5		 ȆȚłȗȠŃńŀńȚțȩȢ	ŁȚŀțȩʌńȘȢ
6		 ȋłȚȡȠȜŀȕȒ	L1
7		 ȋłȚȡȠȜŀȕȒ	ȝł	ȑȞŁłȚȟȘ	L2
8		 ȌŀșȝȚŁȦńȒ	ȑȞŁłȚȟȘ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ
9		 	ȅșȩȞȘ	ȣȖȡȫȞ	țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	ȝł	ŃȪȝȕȠȜȠ	�R�	ȖȚŀ	ȑȜłȖȤȠ	ŅȐ-

ŃȘȢ	țŀȚ	ȑȞŁłȚȟȘ	ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ	ʌłŁȓȠȣ	(ŁłȟȚȐ)
J		 +/-	ĿȦńȠŁȓȠŁȠȚ	ńȘȢ	ȑȞŁłȚȟȘȢ	ʌȠȜȚțȩńȘńŀȢ

3. ȁłȚńȠȣȡȖȚțȩȢ ȑȜłȖȤȠȢ
-		 ȃŀ	 łȜȑȖȤłńł	 ŀȞ	 ȜłȚńȠȣȡȖłȓ	 Ƞ	 ŀȞȚȤȞłȣńȒȢ	 ńȐŃȘȢ	 ʌȡȚȞ	 țŀȚ	

ȝłńȐ	ŀʌȩ	ńȘ	ȤȡȒŃȘ!
-		 ȍȠțȚȝȐŃńł	ńȠȞ	ŀȞȚȤȞłȣńȒ	ńȐŃȘȢ	Ńł	ȖȞȦŃńȑȢ	ʌȘȖȑȢ	ńȐŃȘȢ,	

ʌ.Ȥ.	Ńł	ȝȚŀ	ʌȡȓȗŀ	230	V.
-		 ȂȘ	ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńł	ńȠȞ	ŀȞȚȤȞłȣńȒ	ńȐŃȘȢ	ŀȞ	ŁłȞ	ŀȞńŀʌȠțȡȓ-

ȞłńŀȚ	ȐȥȠȖŀ	Ńł	ȩȜŀ	ńŀ	ńłŃń	ȜłȚńȠȣȡȖȓŀȢ!

4. ȄȜłȖȤȠȢ ńȐŃȘȢ AC/DC	(łȚțȩȞŀ	A/B)
-		 ľȑŃńł	ńȚȢ	ŁȪȠ	ŀțȓŁłȢ	L1/+	2	țŀȚ	L2/-	3	Ńńŀ	ʌȡȠȢ	ȑȜłȖȤȠ	

ńȝȒȝŀńŀ	ńȘȢ	łȖțŀńȐŃńŀŃȘȢ.
-		 ȉȠ	ȝȑȖłșȠȢ	ńȘȢ	ʌȡȠŃțłȓȝłȞȘȢ	ńȐŃȘȢ	ȖȞȦŃńȠʌȠȚłȓńŀȚ	ȝȑŃȦ	

ńȘȢ	ȕŀșȝȚŁȦńȒȢ	ȑȞŁłȚȟȘȢ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	8.
-		 ȆȚȑȗȠȞńŀȢ	țŀȚ	ńȠȣȢ	ŁȪȠ	ʌȚłȗȠŃńŀńȚțȠȪȢ	ŁȚŀțȩʌńłȢ	5,	łȝ-

ŅŀȞȓȗłńŀȚ	ŃńȠȞ	ŀȞȚȤȞłȣńȒ	ńȐŃȘȢ	Ș	ȑȞŁłȚȟȘ	ŃńȐșȝȘȢ	țȚȞȘńȠȪ	
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ʌȘȞȓȠȣ	4,	Ș	ȕŀșȝȓŁŀ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	(+/-)	12	V	țŀȚ	ȑȞŀ	łŃȦ-
ńłȡȚțȩ	ŅȠȡńȓȠ.

-		 Ȑ	 łȞŁłȓȟłȚȢ	 łȞŀȜȜŀŃŃȩȝłȞȘȢ	 ńȐŃȘȢ	 (AC)	 ȖȓȞȠȞńŀȚ	 ȝȑŃȦ	
ŀȞȐȝȝŀńȠȢ	ńȦȞ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	+	24	V	țŀȚ	ńȦȞ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	-	
24 V.

-		 Ȑ	łȞŁłȓȟłȚȢ	ŃȣȞłȤȠȪȢ	ńȐŃȘȢ	(DC)	ȖȓȞȠȞńŀȚ	ȝȑŃȦ	ŀȞȐȝȝŀ-
ńȠȢ	 ńȦȞ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	+	24	V	Ȓ	 ńȦȞ	ŅȦńȠŁȚȩŁȦȞ	 -	24	V.	
ȂȑŃȦ	ńȘȢ	ȑȞŁłȚȟȘȢ	ʌȠȜȚțȩńȘńŀȢ	J	ȖȞȦŃńȠʌȠȚłȓńŀȚ	Ș	ʌȡȠ-
ŃțłȓȝłȞȘ	ŃńȘȞ	ŀțȓŁŀ	L2/+	3 ʌȠȜȚțȩńȘńŀ	+	Ȓ	-.

-		 Ȃł	 ŃțȠʌȩ	 ńȘ	 ŁȚȐțȡȚŃȘ	 ŀȞȐȝłŃŀ	Ńł	 ȤŀȝȘȜȑȢ	 țŀȚ	 ȣȥȘȜȑȢ	
ńȐŃłȚȢ	(ʌ.Ȥ.	ȤȦȡȘńȚțȐ	ŃȣȗłȣȖȝȑȞłȢ	ʌŀȡŀŃȚńȚțȑȢ	ńȐŃłȚȢ)	țŀȚ	
ʌȚȑȗȠȞńŀȢ	țŀȚ	ńȠȣȢ	ŁȪȠ	ʌȚłȗȠŃńŀńȚțȠȪȢ	ŁȚŀțȩʌńłȢ,	ȝʌȠȡłȓ	
Ȟŀ	 łȞłȡȖȠʌȠȚȘșłȓ	 ŃńȠȞ	 ŀȞȚȤȞłȣńȒ	 ńȐŃȘȢ	 ȑȞŀ	 łŃȦńłȡȚțȩ	
ŅȠȡńȓȠ	(ȕȜȑʌł	ʌŀȡȐȖȡŀŅȠ	5).

5.  ȎȞłȡȖȠʌȠȓȘŃȘ ŅȠȡńȓȠȣ ȝł ŃȣȞŀȖłȡȝȩ ńŀȜŀȞńȫŃłȦȞ 
(łȚțȩȞŀ	A/B)

ȅȚ	 ŁȪȠ	 ȤłȚȡȠȜŀȕȑȢ	 L1	 6	 țŀȚ	 L2	7	 łȓȞŀȚ	 łŅȠŁȚŀŃȝȑȞłȢ	 ȝł	
ʌȚłȗȠŃńŀńȚțȠȪȢ	 ŁȚŀțȩʌńłȢ	5.	 ȆȚȑȗȠȞńŀȢ	 țŀȚ	 ńȠȣȢ	 ŁȪȠ	 ʌȚłȗȠ-
ŃńŀńȚțȠȪȢ	 ŁȚŀțȩʌńłȢ,	 łȞłȡȖȠʌȠȚłȓńŀȚ	 ȝȚŀ	 łȜȐȤȚŃńȘ	 łŃȦńłȡȚ-
țȒ	ŀȞńȓŃńŀŃȘ.	Ȉ'	ŀȣńȒ	 ńȘȞ	ʌłȡȓʌńȦŃȘ	ńȓșłńŀȚ	ȣʌȩ	 ńȐŃȘ	ȑȞŀȢ	
țȚȞȘńȒȡŀȢ	 ńŀȜŀȞńȫŃłȦȞ	 (țȚȞȘńȒȡŀȢ	 ȝł	 ŅȠȡńȓȠ	 łțńȩȢ	 șȑŃłȦȢ	
ȚŃȠȡȡȠʌȓŀȢ).	ȋʌȩ	ńŀ	200	V	ʌłȡȓʌȠȣ	ńȓșłńŀȚ	ŀȣńȩȢ	Ńł	ʌłȡȚŃńȡȠ-
ŅȚțȒ	țȓȞȘŃȘ.	Ȃł	ŀȣȟŀȞȩȝłȞȘ	ńȐŃȘ	ŀȣȟȐȞłńŀȚ	łʌȓŃȘȢ	Ƞ	ŀȡȚșȝȩȢ	
ŃńȡȠŅȫȞ	țŀȚ	 ȠȚ	 ńŀȜŀȞńȫŃłȚȢ	 ńȠȣ.	Ȑ	ŁȚȐȡțłȚŀ	 ńȘȢ	 ŁȠțȚȝȒȢ	ȝł	
łȜȐȤȚŃńȘ	łŃȦńłȡȚțȒ	ŀȞńȓŃńŀŃȘ	(ŁȠțȚȝȒ	ŅȠȡńȓȠȣ)	łȟŀȡńȐńŀȚ	ŀʌȩ	
ńȠ	ȝȑȖłșȠȢ	ńȘȢ	ʌȡȠȢ	ȝȑńȡȘŃȘ	ńȐŃȘȢ.	ĽȚŀ	Ȟŀ	ȝȘȞ	ȣʌłȡșłȡȝŀȓ-
ȞłńŀȚ	ńȠ	ȩȡȖŀȞȠ,	ȑȤłȚ	ʌȡȠȕȜłŅńłȓ	ȝȚŀ	șłȡȝȚțȒ	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	(ʌłȡȚ-
ȠȡȚŃȝȩȢ	ȡłȪȝŀńȠȢ).	ȀŀńȐ	ńȠȞ	ʌłȡȚȠȡȚŃȝȩ	ȡłȪȝŀńȠȢ	ȝłȚȫȞłńŀȚ	
Ƞ	ŀȡȚșȝȩȢ	ŃńȡȠŅȫȞ	ńȠȣ	țȚȞȘńȒȡŀ	ńŀȜŀȞńȫŃłȦȞ	țŀȚ	ŀȣȟȐȞłńŀȚ	
Ș	łŃȦńłȡȚțȒ	ŀȞńȓŃńŀŃȘ.

Ȑ	 łȞłȡȖȠʌȠȓȘŃȘ	 ŅȠȡńȓȠȣ	 (ʌȚȑȗȠȞńŀȚ	 țŀȚ	 ȠȚ	 ŁȪȠ	 ʌȚłȗȠŃńŀńȚțȠȓ	
ŁȚŀțȩʌńłȢ)	ȝʌȠȡłȓ	Ȟŀ	ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńŀȚ	…		
-		 ȖȚŀ	ńȘȞ	țŀńŀŃńȠȜȒ	ȐłȡȖȦȞ	ńȐŃłȦȞ	(łʌŀȖȦȖȚțȑȢ	țŀȚ	ȤȦȡȘ-

ńȚțȑȢ	ńȐŃłȚȢ)
-		 ȖȚŀ	ńȘȞ	łțŅȩȡńȚŃȘ	ʌȣțȞȦńȫȞ
-		 ȖȚŀ	 ńȘȞ	 ŀʌŀŃŅȐȜȚŃȘ	 ʌȡȠŃńŀńłȣńȚțȠȪ	 ŁȚŀțȩʌńȘ	 FI	

10/30	mA.Ȑ	ŀʌŀŃŅȐȜȚŃȘ	ńȠȣ	ʌȡȠŃńŀńłȣńȚțȠȪ	ŁȚŀțȩʌńȘ	FI	
ʌȡŀȖȝŀńȠʌȠȚłȓńŀȚ	ȝȑŃȦ	łȜȑȖȤȠȣ	ńȦȞ	ŅȐŃłȦȞ	ȦȢ	ʌȡȠȢ	ńȘȞ	
ŀȞńȚńŀŃȚțȒ	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	(ȖȘ).	(łȚțȩȞŀ	D)

6. ȄȜłȖȤȠȢ ŅȐŃȘȢ (łȚțȩȞŀ	C)
-		 ȆłȡȚȕȐȜńł	ȠȜȩțȜȘȡȘ	ńȘȞ	łʌȚŅȐȞłȚŀ	ńȦȞ	ȤłȚȡȠȜŀȕȫȞ	L1	6 

țŀȚ	 L2	7	 ȝł	 ńȘȞ	 ʌŀȜȐȝȘ	 ŃŀȢ,	 ȖȚŀ	 Ȟŀ	 łȟŀŃŅŀȜȓŃłńł	 ȝȚŀ	
ȤȦȡȘńȚțȒ	ŃȪȗłȣȟȘ	ȦȢ	ʌȡȠȢ	ńȘ	ȖȘ.

-		 ľȑŃńł	ńȘȞ	ŀțȓŁŀ	L2/+	3	ŃńȠ	ʌȡȠȢ	ȑȜłȖȤȠ	ńȝȒȝŀ	ńȘȢ	łȖțŀ-
ńȐŃńŀŃȘȢ.

	 ȍȫŃńł	ʌȡȠŃȠȤȒ,	ȫŃńł	țŀńȐ	ńȠȞ	ȑȜłȖȤȠ	ńȘȢ	ȝȠȞȠʌȠȜȚțȒȢ	
ŅȐŃȘȢ	Ȟŀ	ȝȘȞ	ŀȖȖȓȗłńŀȚ	țŀȚ	Ȟŀ	ʌŀȡŀȝȑȞłȚ	ȐȞłȣ	łʌŀŅȒȢ	Ș	
ŀțȓŁŀ	L1/-	2.

-		 ȎȐȞ	 łȝŅŀȞȚŃńłȓ	 ŃńȘȞ	 ȠșȩȞȘ	 ȣȖȡȫȞ	 țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	 9	 ńȠ	
ŃȪȝȕȠȜȠ	 �R�,	 ńȩńł	ȣʌȐȡȤłȚ	ŃńȠ	ńȝȒȝŀ	łȖțŀńȐŃńŀŃȘȢ	ńȘȢ	
ŅȐŃȘȢ	łȞŀȜȜŀŃŃȩȝłȞȘ	ńȐŃȘ.

ȊʌȩŁłȚȟȘ:
ȅ	 ȑȜłȖȤȠȢ	 ńȘȢ	 ȝȠȞȠʌȠȜȚțȒȢ	 ŅȐŃȘȢ	 łȓȞŀȚ	 ŁȣȞȘńȚțȩȢ	 Ńł	 ȖłȚȦ-
ȝȑȞȠ	ŁȓțńȣȠ	ȘȜłțńȡȚŃȝȠȪ	ȝł	ńȠȣȜ.	230	V,	50/60	Hz	(ŅȐŃȘ	ȦȢ	
ʌȡȠȢ	ńȘ	ȖȘ).	ȆȡȠŃńŀńłȣńȚțȩȢ	ȡȠȣȤȚŃȝȩȢ	țŀȚ	ȘȜłțńȡȠȝȠȞȦńȚțȑȢ	
ŃȣȞșȒțłȢ	ŃńȘ	șȑŃȘ	łȖțŀńȐŃńŀŃȘȢ	ȝʌȠȡȠȪȞ	Ȟŀ	łʌȘȡłȐȗȠȣȞ	ńȘ	
ȜłȚńȠȣȡȖȓŀ.
ȆȡȠŃȠȤȒ!
ȉȠ	łȐȞ	ȣʌȐȡȤłȚ	ńȐŃȘ	Ȓ	ȩȤȚ,	łȟŀțȡȚȕȫȞłńŀȚ	ȝȩȞȠ	ȝł	ȝȚŀ	ŁȠțȚȝȒ	
țŀȚ	ńȦȞ	ŁȪȠ	ʌȩȜȦȞ.

7. ȄȜłȖȤȠȢ ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ ʌłŁȓȠȣ (łȚțȩȞŀ	E/F)
-		 ȆłȡȚȕȐȜńł	ȠȜȩțȜȘȡȘ	 ńȘȞ	 łʌȚŅȐȞłȚŀ	 ńȦȞ	ŁȪȠ	ȤłȚȡȠȜŀȕȫȞ	

L1 6	țŀȚ	L2	7	ȝł	ńȘȞ	ʌŀȜȐȝȘ	ŃŀȢ,	ȖȚŀ	Ȟŀ	łȟŀŃŅŀȜȓŃłńł	
ȝȚŀ	ȤȦȡȘńȚțȒ	ŃȪȗłȣȟȘ	ȦȢ	ʌȡȠȢ	ńȘ	ȖȘ.

-		 ľȑŃńł	ńȚȢ	ŀțȓŁłȢ	L1/-	2	țŀȚ	L2/+	3	Ńł	ŁȪȠ	ŅȐŃłȚȢ	łȞȩȢ	
ńȡȚŅŀŃȚțȠȪ	 ŁȚțńȪȠȣ	 ȘȜłțńȡȚŃȝȠȪ	 țŀȚ	 łȜȑȖȟńł	 ŀȞ	 łȓȞŀȚ	 Ș	
ńȐŃȘ	ŅȐŃłȦȢ	ʌ.Ȥ.	400	V.

-		 ȂȚŀ	 ŁłȟȚȩŃńȡȠŅȘ	 ŁȚŀŁȠȤȒ	 (ŅȐŃȘ	 L1	 ʌȡȚȞ	 ŀʌȩ	 ńȘ	 ŅȐŃȘ	
L2)	 łȓȞŀȚ	 ŁłŁȠȝȑȞȘ,	 ȩńŀȞ	 łȝŅŀȞȚŃńłȓ	 ŃńȘȞ	 ȠșȩȞȘ	 ȣȖȡȫȞ	
țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	9	ńȠ	ŃȪȝȕȠȜȠ	�R�.	ȎȐȞ	ŁłȞ	ŀȞȚȤȞłȣńłȓ	țŀȝȓŀ	
ŁłȟȚȩŃńȡȠŅȘ	ŁȚŀŁȠȤȒ,	ńȩńł	ʌŀȡŀȝȑȞłȚ	Ș	ȠșȩȞȘ	ȣȖȡȫȞ	țȡȣ-
ŃńȐȜȜȦȞ	ŃȕȘŃńȒ.

-		 Ȑ	 ŁȠțȚȝȒ	 ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ	 ʌłŁȓȠȣ	 ʌȡȠȨʌȠșȑńłȚ	 ʌȐȞńŀ	
ȑȞŀȞ	 ŀȞńȚȑȜłȖȤȠ!	ȍłȓȤȞłȚ	 Ș	 ȠșȩȞȘ	 ȣȖȡȫȞ	 țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	 ńȘ	
ŁłȟȚȩŃńȡȠŅȘ	ŁȚŀŁȠȤȒ	ȝȑŃȦ	ńȠȣ	ŃȣȝȕȩȜȠȣ	�R�,	ńȩńł	ʌȡȑ-
ʌłȚ	 Ȟŀ	ʌŀȡŀȝȑȞłȚ	 Ș	 ȠșȩȞȘ	 ȣȖȡȫȞ	 țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	 țŀńȐ	 ńȠȞ	
ŀȞńȚȑȜłȖȤȠ	ȝł	ŀȞńŀȜȜŀȖȒ	ńȦȞ	ŀțȓŁȦȞ	L1/-	2	țŀȚ	L2/+	3 
ŃȕȘŃńȒ.

	 ȍłȓȤȞłȚ	Ș	ȠșȩȞȘ	ȣȖȡȫȞ	țȡȣŃńȐȜȜȦȞ	țŀȚ	ŃńȚȢ	ŁȪȠ	ʌłȡȚʌńȫ-
ŃłȚȢ	ńȠ	ŃȪȝȕȠȜȠ	�R�,	ńȩńł	ȣʌȐȡȤłȚ	ȝȚŀ	ʌȠȜȪ	ŀŃșłȞȒ	ȖłȓȦ-
ŃȘ.

ȊʌȩŁłȚȟȘ:
Ȑ	ŁȠțȚȝȒ	ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ	ʌłŁȓȠȣ	łȓȞŀȚ	ŁȣȞȘńȚțȒ	Ńł	ȖłȚȦȝȑȞȠ	
ńȡȚŅŀŃȚțȩ	ŁȓțńȣȠ	ȘȜłțńȡȚŃȝȠȪ	ȝł	ńȠȣȜ.	230	V,	50/60	Hz	(ŅȐŃȘ	
ȦȢ	ʌȡȠȢ	ńȘ	ŅȐŃȘ).	ȆȡȠŃńŀńłȣńȚțȩȢ	ȡȠȣȤȚŃȝȩȢ	țŀȚ	ȘȜłțńȡȠȝȠ-
ȞȦńȚțȑȢ	ŃȣȞșȒțłȢ	ŃńȘ	șȑŃȘ	łȖțŀńȐŃńŀŃȘȢ	ȝʌȠȡȠȪȞ	Ȟŀ	łʌȘȡł-
ȐȗȠȣȞ	ńȘ	ȜłȚńȠȣȡȖȓŀ.

8. ȉłȤȞȚțȐ ŃńȠȚȤłȓŀ
-		 ȆȡȠŁȚŀȖȡŀŅȒ:	DIN	EN	61243-3:	2011,	IEC	61243-3:	2009
-		 ȎȪȡȠȢ	ȠȞȠȝŀŃńȚțȒȢ	ńȐŃȘȢ:	12	V	ȑȦȢ	AC/DC	1.000	V
-		 ĿȐŃȝŀ	ȠȞȠȝŀŃńȚțȒȢ	ŃȣȤȞȩńȘńŀȢ	f:	0	ȑȦȢ	60	Hz
-		 ȂłȖ.	ȜȐșȠȢ	ȑȞŁłȚȟȘȢ:	U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 % - 15 %

-		 ȎŃȦńłȡȚțȒ	ŀȞńȓŃńŀŃȘ	ȀȪțȜȦȝŀ	ȝłńȡȒŃłȦȞ	180	kȍ,
-		 ȋʌŀȓńȘŃȘ	Ńł	ȘȜłțńȡȚțȩ	ȡłȪȝŀ	ȀȪțȜȦȝŀ	ȝłńȡȒŃłȦȞ:	 I

s
 < 

6,0 mA (1.000 V)
-		 ȋʌŀȓńȘŃȘ	 Ńł	 ȘȜłțńȡȚțȩ	 ȡłȪȝŀ	 ȀȪțȜȦȝŀ	 ŅȠȡńȓȠȣ:	 I

s
 < 

550 mA (1.000 V)
-		 ȄȞŁłȚȟȘ	ʌȠȜȚțȩńȘńŀȢ:	 +	 24	V	 LED,	 -	 24	V	 LED,	 +	 12	V	

LED,	 -	 12	 V	 LED	 (ȝł	 łȞłȡȖȠʌȠȚȘȝȑȞȠȣȢ	 ʌȚłȗȠŃńŀńȚțȠȪȢ	
ŁȚŀțȩʌńłȢ)

-		 ȄȜłȖȤȠȢ	ŅȐŃȘȢ	țŀȚ	ŁȠțȚȝȒ	ʌłȡȚŃńȡłŅȩȝłȞȠȣ	ʌłŁȓȠȣ:	≥	U
n
 

230 V, 50/60 Hz
-		 ȀȚȞȘńȒȡŀȢ	ńŀȜŀȞńȫŃłȦȞ,	łțțȓȞȘŃȘ:	≥	U

n
 230 V

-		 ȀŀńȘȖȠȡȓŀ	ȣʌȑȡńŀŃȘȢ:	CAT	IV	600	V,	 CAT III 1000 V
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H

-		 ȎȓŁȠȢ	 ʌȡȠŃńŀŃȓŀȢ:	 IP	 65	 (DIN	 VDE	 0470-1	 IEC/EN	
60529) 

	 6	-	ʌȡȫńȠȢ	țȦŁȚțȩȢ	ŀȞŀȖȞȫȡȚŃȘȢ:	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	ȑȞŀȞńȚ	ʌȡȩ-
ŃȕŀŃȘȢ	Ńł	łʌȚțȓȞŁȣȞŀ	ńȝȒȝŀńŀ	țŀȚ	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	ȑȞŀȞńȚ	Ńńł-
ȡłȫȞ	ȟȑȞȦȞ	ŃȦȝȐńȦȞ,	ŃńłȖŀȞȩńȘńŀ	ŃțȩȞȘȢ	

	 5	-	ŁłȪńłȡȠȢ	țȦŁȚțȩȢ	ŀȞŀȖȞȫȡȚŃȘȢ:	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ	ȑȞŀȞńȚ	ʌȓ-
Łŀțŀ	ȞłȡȠȪ.	ȂʌȠȡłȓ	Ȟŀ	ȤȡȘŃȚȝȠʌȠȚłȓńŀȚ	țŀȚ	ŃńȘ	ȕȡȠȤȒ.

	 max.	łʌȚńȡłʌȩȝłȞȘ	ȀȪțȜȠȢ:	30	s	(ȑȦȢ	30	ŁłȣńłȡȩȜłʌńŀ),	
600 s off

-		 ȌȐȡȠȢ:	250	Ȗȡ.	ʌłȡȓʌȠȣ
-		 ȂȒțȠȢ	țŀȜȦŁȓȠȣ	ŃȪȞŁłŃȘȢ:		1000	ȤȚȜ.	ʌłȡȓʌȠȣ
-		 ȍȚŀțȪȝŀȞŃȘ	șłȡȝȠțȡŀŃȓŀȢ	ȜłȚńȠȣȡȖȓŀȢ	țŀȚ	ŀʌȠșȒțłȣŃȘȢ:	

-	20	°C	ȑȦȢ	+	45	°C	(țŀńȘȖȠȡȓŀ	țȜȓȝŀńȠȢ	N)
-		 ȈȤłńȚțȒ	ȣȖȡŀŃȓŀ	ŀńȝȩŃŅŀȚȡŀȢ:	20	%	ȑȦȢ	96	%	(țŀńȘȖȠȡȓŀ	

țȜȓȝŀńȠȢ	N)
-		 ȋȡȩȞȠȢ	ʌłȡȚȠȡȚŃȝȠȪ	ȡłȪȝŀńȠȢ	(șłȡȝȚțȒ	ʌȡȠŃńŀŃȓŀ):
	 ńȐŃȘ/ȤȡȩȞȠȢ: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. ĽłȞȚțȒ ŃȣȞńȒȡȘŃȘ
Ȁŀșŀȡȓȗłńł	ńȠ	ʌłȡȓȕȜȘȝŀ	ȝȩȞȠ	ȝł	ȑȞŀ	țŀșŀȡȩ,	ŃńłȖȞȩ	ʌŀȞȓ.

10. ȆȡȠŃńŀŃȓŀ ʌłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ
ȆŀȡŀțŀȜȫ	ʌŀȡŀŁȫŃńł	ńȘ	ŃȣŃțłȣȒ	ȝłńȐ	ńȠ	ńȑȜȠȢ	ńȠȣ	
țȪțȜȠȣ	 ȗȦȒȢ	 ńȘȢ	Ńńŀ	 łȣȡȚŃțȩȝłȞŀ	ŃńȘ	ŁȚȐșłŃȒ	ŃŀȢ	
ŃȣŃńȒȝŀńŀ	ŃȣȜȜȠȖȒȢ	țŀȚ	łʌȚŃńȡȠŅȒȢ.

DUSPOL® analóg 
használati utasítás

MielĪtt	megkezdené	a	DUSPOL® analóg  feszültségvizsgáló 
használatát: olvassa el a használati utasítást és okvetlenül 
tartsa a biztonsági tudnivalókat!

Tartalomjegyzék
1.  Biztonsági tudnivalók
2.  A készülék leírása
3.  MĸködésellenĪrzés
4.  Feszültségvizsgálat polaritás-kijelzéssel
5.  Terhelésráadás rezgésriasztással
6.  Fázisvezeték-ellenĪrzés
7.  Fázissorrend-ellenĪrzés
8.  Mĸszaki adatok
9.  Általános karbantartás
10.  Környezetvédelem

1.  Biztonsági tudnivalók:
- A készüléket a vizsgálat során csak a 9 L1 és J L2 mar-

kolatoknál fogva tartsa és ne érintse meg a 2 L1/-  és a 
3	L2/+	mérĪtüskéket!	

- Közvetlenül	a	használat	elĪtt	és	után	ellenĪrizze	le	a	feszült-
ségvizsgáló	mĸködését!	(ld.	a	3	fejezetet).	A	feszültségvizs-
gálót	nem	szabad	használni,	ha	egy	vagy	több	kijelzés	mĸ-
ködése	hiányzik	vagy	nincs	látható	mĸködĪképesség!

- A feszültségvizsgálót csak a megadott névleges feszült-
ségtartományban és max. 1000 V -os egyen és váltakozó 
áramú elektromos berendezéseknél szabad alkalmazni!

- A feszültségvizsgálót csak max. 1000 V-os CAT III túl-
feszültség-kategóriás vagy 600 V-os CAT IV túlfeszült-
ség-kategóriás áramkörök vezetékeinél szabad a földdel 
szemben használni.

-	 A	 feszültségvizsgáló	 villamos	 szakemberek	 által	 történĪ	
alkalmazásra biztonságos munkavégzési eljárásokhoz 
van kialakítva.

-	 A	 LED-fokozatjelzĪ	 a	 feszültségtartomány	 kijelzésére	
szolgál, s nem szolgál mérési célokra .

- Létrehozása feszültségvizsgáló több, mint 30 másodper-
cig	feszültség	(max.	megengedett	bekapcsolási	idĪtartam	
ED = 30 s)!

 A feszültségvizsgálót nem szabad szétszerelni!
-	 A	feszültségvizsgáló	óvni	kell	szennyezĪdésektĪl	és	a	ké-

szülékház	felületének	sérüléseitĪl.
- Sérülések elleni védelemként a feszültségvizsgáló hasz-

nálata	után	a	mérĪtüskéket	a	mellékelt	1	csúcsvédĪvel	
kell ellátni!

A készüléken található elektromos piktogramok

Ikon Jelentés


Fontos dokumentációt!
A szimbólum azt jelzi, hogy az útmutatóban leírt 
kézikönyv, a kockázatok elkerülése érdekében

Készülék vagy felszerelés feszültség alatti 
munkához

Nyomógomb

AC váltakozó feszültség

DC egyenfeszültség

DC/AC egyen- és váltakozó feszültség

 Föld (feszültség a földhöz)

Nyomógomb	(kézi);	arra	igyelmeztet,	hogy	az	
adott	kijelzések	csak	mindkét	nyomógomb	mĸ-
ködtetésére történnek meg

 
Jobbos fázissorrend; a fázis-forgásirányt csak 
50 ill. 60 Hz és földelt hálózat esetén lehet ki-
jelezni

LengĪtekercses	szintkijelzĪ
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2. A készülék leírása
1		 MérĪtüske-védĪ
2		 L1/-	mérĪtüske
3		 L2/+	mérĪtüske
4		 LengĪtekercses	szintkijelzĪ
5  Nyomógombok
6  L1 markolat
7		 L2	kijelzĪs	markolat
8		 LED-es	fokozatkijelzĪ
9   Folyadékkristályos display „R“ ikonnal a fázisvezeték-vizs-

gálat és a fázissorrend -kijelzéshez (R=jobbraforgó) 
J  A Polaritás-kijelzés +/- LED-jei

3. MĸködésellenĪrzés
-	 Közvetlenül	a	használat	elĪtt	és	után	ellenĪrizze	 le	a	fe-

szültségvizsgáló	mĸködését!
-	 EllenĪrizze	le	a	feszültségvizsgálót	ismert	feszültségforrá-

sokon, pl. egy 230 V-os dugaljon.
-	 Ne	használja	a	feszültségvizsgáló,	ha	nem	mĸködik	min-

den funkciója kifogástalanul!

4. AC/DC feszültségvizsgálat (A/B kép)
- Tegye rá a 2 L1/+ és a 3	L2/-	mérĪtüskét	a	vizsgálandó	

berendezés-részekre.
-	 A	rajtuk	lévĪ	feszültséget	a	8	LED-fokozatkijelzĪ	mutatja.
- A két 5 nyomógomb megnyomására bekapcsolódik a 4 

lengĪtekercses	szintkijelzĪ,	a	12	V-os	LED-fokozat	(+/	-),	
valamint	egy	belsĪ	terhelés	a	feszültségvizsgálóban.

- A váltakozó feszültségek (AC) kijelzése a + 24 V LED és 
a	-	24	V	LED	egyidejĸ	világításával	történik.

- Az egyenfeszültségek (DC) kijelzése vagy a + 24 V LED 
vagy - 24 V LED világításával történik. A J polaritás-kijel-
zĪ	útján	történik	a	3	L2/+	mérĪtüskén	lévĪ	+	vagy	-	pola-
ritás kijelzése.

- Az energiagazdag és energiaszegény feszültségek (pl. 
kapacitíve bekapcsolódott zavarfeszültségek) megkülön-
böztetése céljából mindkét nyomógomb megnyomásával 
egy feszültségvizsgálón belüli terhelést lehet rákapcsolni 
(lásd 5. fejezet)

5. Terhelésráadás rezgĪriasztással (A/B kép)
A két 6 L1 és 7 L2 markolat egy-egy 5 nyomógombbal van 
ellátva.	A	két	nyomógomb	megnyomására	egy	kis	belsĪ	ellen-
állára	kapcsolunk.	Ugyanekkor	feszültséget	adunk	egy	rezgĪ-
motorra (kiegyensúlyozatlan röpsúlyos motor). Kb. 200 V-tól 
kezdve	 ez	 forgásba	 jön.	 NövekvĪ	 feszültséggel	 növekszik	
ennek	 fordulatszáma	és	 rezgése	 is.	A	kis	belsĪ	ellenállással	
történĪ	vizsgálat	(terheléses	vizsgálat)	idĪtartama	a	mérendĪ	
feszültség nagyságától függ. A készülék meg nem engedett 
melegedésének	elkerülésére	egy	hĪvédelem	(visszaszabályo-
zás)	szolgál.	E	visszaszabályozás	során	a	rezgĪmotor	fordu-
latszám	csökken,	a	belsĪ	ellenállás	pedig	megnĪ.

A terheléses kapcsolás (mindkét nyomógomb megnyomva) a 
következĪkre	használható:
- Reaktív feszültségek (induktív és kapacitív feszültségek) 

elnyomására
- kondenzátorok kisütésére
-	 10/30	mA-es	hibaáram-védĪkapcsolók	kioldására.	A	hiba-

áram-védĪkapcsolók	kioldása	a	fázisvezeték	földdel	(PE)	
szembeni vizsgálatával történik. (D kép)

6. Fázisvezeték vizsgálat (C kép)
- Fogja át teljes felületén a 6 L1 és 7 L2 markolatokat 

hogy kapacitív csatolást biztosítson a földdel szemben.
- Tegye rá a 3	L2/+mérĪtüskét	a	vizsgálandó	berendezés-

részre.
 Okvetlenül ügyeljen arra, hogy egypólusos fázisvezeték-

vizsgálat esetén a 2	 L1/-	mérĪtüskét	 ne	 érintse	 és	 ez	
kontaktusmentes maradjon.

- Ha a 9	 folyadékkristályos	 kijelzĪ	 egy	 �R�	 ikon	 jelenik	
meg, a fázisvezeték ezen berendezésrészén váltakozó 
feszültség van.

Megjegyzés:
Az egypólusos fázisvezeték-vizsgálat földelt hálózatban 230 V, 
50/60	Hz	 (fázis	a	 földdel	szemben)	 feszültségtĪl	 lehetséges.	
VédĪburkolat	ás	szigetelĪ	helyi	adottságok	hátrányosan	befo-
lyásolhatják a funkciót.
Figyelem!
Feszültségmentességet csak kétpólusos vizsgálattal lehet 
megállapítani.

7. Fázissorrend-vizsgálat (E/F kép)
- Fogja át teljes felületén a 6 L1 és 7 L2 markolatokat 

hogy kapacitív csatolást biztosítson a földdel szemben.
- Tegye a 2 L1/- és a 3	L2/+	mérĪtüskét	egy	váltakozó	

áramú	hálózat	két	fázisára	és	ellenĪrizze,	hogy	megvan-e	
a kb. 400 V-os vonalfeszültség.

-	 Jobbos	(azaz	L1	fázis	az	L2	fázis	elĪtt)	fázissorrend	van	
akkor, ha a 9	folyadékkristályos	kijelzĪn	egy	�R�	ikon	jele-
nik	meg.	A	folyadékkristályos	kijelzĪ	sötét	marad,	ha	nem	
lehetett jobbos fázissorrendet érzékelni.

- A fázissorrend-vizsgálatnál mindig ellenpróbát kell végez-
ni! Ha a 9	folyadékkristályos	kijelzĪ	jobbos	fázissorrendet	
jelez az „R“ ikon útján, akkor a felcserélt 2 L1/- és 3 
L2/+mérĪtüskékkel	 végzett	 ellenpróbánál	 a	 folyadékkris-
tályos	kijelzĪnek	sötéten	kell	maradnia.

	 Amennyiben	a	folyadékkristályos	kijelzĪ	mindkét	esetben	
„R“-ikont mutat, akkor túl gyenge a földelés.

Megjegyzés:
A fázissorrend-vizsgálat földelt hálózatban 230 V, 50/60 Hz (fá-
zis	a	földdel	szemben)	feszültségtĪl	lehetséges.	VédĪburkolat	
ás	szigetelĪ	helyi	adottságok	hátrányosan	befolyásolhatják	a	
funkciót.

8. Mĸszaki adatok
-	 ElĪírás:	DIN	EN	61243	-2:	2011,	IEC	61243-3:	2009
- Névleges feszültségtartomány: 12 V - AC/DC 1.000 V
- Névleges frekvenciatartomány f: 0 - 60 Hz
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- Max. kijelzési hiba: U
n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 % - 15 %

-	 MérĪkör	belsĪ	ellenállása:	180	kȍ,
-	 MérĪkör	áramfelvétele:	I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

- Terheléskör áramfelvétele: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

- Polaritás-kijelzés: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (nyomógomb-lenyomás esetén)

- Fázisvezeték	és	fázissorrend	vizsgálat:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-	 RezgĪmotor,	indulás:	≥	U
n
 200 V

- Túlfeszültség-kategória: CAT IV. 600 V,  CAT III. 1000 V
- Védelmi fokozat: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
	 6	-	os	elsĪ	jelzĪszám:	Védelem	veszélyes	részekhez	valló	

hozzáférés ellen és védelem szilárd idegen testek ellen, 
portömör. 

	 5	-	ös	második	jelzĪszám:	Védett	vízsugár	ellen.	Csapa-
dék esetén is használható.

-		 max.	megengedett	TerhelhetĪség:	30	s	(max.	30	másod-
perc), 600 s off

- Tömeg: kb. 250 g
-	 ÖsszekötĪ	vezeték	hossz:	kb.	1.000	mm
-	 Üzemi	 és	 raktározási	 hĪmérséklettartomány:	 -	 20	 °C	 -	

+ 45 °C (N klímakategória)
- Relatív légnedvesség: 20% - 96% (N klímakategória)
-	 Visszaszabályozási	idĪk	(hĪvédelem):
	 feszültség/	idĪ: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Általános karbantartás
Tiszta,	száraz	kendĪvel	tisztogassa	kívül	a	készülékházat.

10. Környezetvédelem
Kérjük vigye a készüléket élettartamának végén a 
rendelkezésre	álló	 visszavételi	 és	gyĸjtĪrendszerek-
be.

Istruzioni per l‘uso 
DUSPOL® analog

Prima di utilizzare l’indicatore di tensione DUSPOL® analog, si 
prega di leggere attentamente le istruzioni per l’uso e di osser-
vare assolutamente le indicazioni di sicurezza!

Indice
1. Indicazioni di sicurezza
2. Descrizione dell’apparecchio
3. Controllo del funzionamento
4. Controllo della tensione con indicazione della polarità
5. Connessione di carico con allarme di vibrazione
6. Controllo della fase
7. Controllo del campo rotante
8. Dati tecnici
9. Manutenzione generale
10. Protezione dell’ambiente

1. Indicazioni di sicurezza:
- In occasione dell’esecuzione dei controlli afferrare l’appa-

recchio tenendolo esclusivamente per le impugnature iso-
late L1 9 e L2 J e non toccare mai le punte di controllo 
L1/- 2 e L2/+ 3!

- Immediatamente prima di utilizzare l’indicatore di tensione, 
controllare il suo funzionamento! (vedi capitolo 3). L’indica-
tore di tensione non può essere utilizzato quando uno o più 
indicatori non funzionano oppure quando non è possibile 
constatare la perfetta funzionalità dell’apparecchio!

- Questo indicatore di tensione può essere impiegato esclu-
sivamente nel settore di tensione nominale indicato e per 
impianti elettrici fino a AC/DC 1.000 V!

- Questo indicatore di tensione può essere utilizzato esclu-
sivamente in circuiti elettrici della categoria di sovratensio-
ne CAT III con al massimo 1000 V oppure in circuiti elettrici 
della categoria di sovratensione CAT IV con al massimo 
600 V – conduttore  verso terra.

- Questo indicatore di tensione è stato progettato per esse-
re impiegato da parte di elettricisti specializzati, nell’ambi-
to di procedure di lavoro che garantiscono la sicurezza.

- L’indicatore LED con livelli serve ad indicare il settore di 
tensione e non è utilizzabile per scopi di misurazione.

- Creazione di un tester di tensione per più di 30 secondi di 
tensione (duty cycle massimo)

- L’indicatore di tensione non può essere disassemblato!
- L’indicatore di tensione deve essere protetto dalle impurità 

e dai danneggiamenti alla superficie del suo involucro.
- A scopo protezione dagli infortuni, dopo l’impiego dell’indi-

catore di tensione, sulle punte di controllo deve essere ap-
plicata l’apposita protezione 1 compresa nella fornitura!

Simboli elettrici sull‘apparecchio:

simbolo signiicato


Documentazione Importante!
Il simbolo indica che la guida descritta nel 
manuale, per evitare qualsiasi rischio

apparecchio o equipaggiamento per lavori sotto 
tensione

pulsante

AC – tensione alternata

DC – tensione continua

DC/AC – tensione continua e tensione alternata

 Terra (tensione a massa)
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Indicazione della direzione del campo rotante: 
la direzione del campo rotante può essere in-
dicata solo in presenza di 50 - 60 Hz ed in una 
rete collegata a massa

Indicatore di livello con bobina mobile

2. Descrizione dell‘apparecchio
1 Protezione per le punte di controllo
2 Punta di controllo L1/-
3 Punta di controllo L2/+
4 Indicatore di livello con bobina mobile
5 Pulsante
6 Impugnatura L1
7 Impugnatura con display L2
8 Indicatore LED con livelli
9  Display LC con simbolo “R” per il controllo della fase e 

l’indicazione del campo rotante (destrorso)
J +/- LED dell’indicatore di polarità
 
3. Controllo del funzionamento
- Verificare la funzionalità dell’indicatore di tensione imme-

diatamente prima e dopo averlo impiegato!
- Eseguire il test di controllo del funzionamento presso sor-

genti di tensione conosciute, per esempio una presa di 
corrente da 230 V

- Non impiegare l’indicatore di tensione quando non è pos-
sibile constatare che tutte le sue funzioni operano perfet-
tamente!

4. Controllo della tensione AC/DC (Figura A/B)
- Collegare entrambe le punte di controllo L1/+ 2 e L2/- 3 

alle parti dell’impianto che devono essere controllate
- L’entità della tensione esistente viene indicata per mezzo 

dell’indicatore LED con livelli 8.
- Premendo entrambi i pulsanti 5 vengono azionati anche 

l’indicatore di livello con bobina mobile 4 ed il livello LED  
da 12 V (+/-) e può inoltre essere connesso un carico in-
terno nell’indicatore di tensione.

- Le tensioni alternate (AC) vengono visualizzate per mezzo 
dell’illuminazione contemporanea del LED + 24 V e del 
LED - 24 V.

- Le tensioni continue (DC) vengono visualizzate per mezzo 
dell’illuminazione del LED + 24 V oppure del LED - 24 V. 
Per mezzo dell’indicatore di polarità J viene indicata la 
polarità + oppure - esistente presso la punta di controllo 
L2/+ 3.

- Allo scopo di distinguere fra tensioni ricche e povere di 
energia (per esempio tensioni di disturbo provocate da ac-
coppiamenti capacitivi), premendo contemporaneamente 
i due pulsanti. è possibile connettere un carico interno 
nell’indicatore di tensione (vedi punto 5)

5.  Connessione di carico con allarme di vibrazione  
(Figura A/B)

Entrambe le impugnature L1 6 e L2 7 sono equipaggiate 
con pulsanti 5. Premendo entrambi i pulsanti viene commu-
tata una resistenza interna ridotta. In quest’occasione viene 
applicata tensione su di motore vibrante (vibrodina). A partire 
da una tensione di circa 200 V questo motore inizia a ruotare. 
Quando la tensione aumenta, aumentano anche il regime e le 
vibrazioni del motore. La durata del controllo con resistenza 
interna ridotta (controllo del carico) dipende dall’entità della 
tensione	da	misurare.	Afinchè	l’apparecchio	non	si	surriscaldi	
in misura maggiore rispetto ai valori consentiti, è stata proget-
tata una protezione termica (regolazione di ritorno). Grazie a 
questa regolazione di ritorno il regime del motore vibrante si 
riduce e la resistenza interna aumenta.

La connessione di carico (entrambi i pulsanti sono premuti) 
può essere utilizzata per:
- eliminare le tensioni reattive (tensioni induttive e capaciti-

ve)
- scaricare condensatori
- azionare interruttori di sicurezza per correnti di guasto da 

10/30 mA. L’azionamento dell’interruttore di sicurezza per 
correnti di guasto avviene per mezzo del controllo della 
fase verso PE (massa). (figura D)

6. Controllo della fase (Figura C)
- Afferrare le impugnature L1 6 e L2 7 in corrispondenza 

della loro superficie complessiva allo scopo di garantire un 
accoppiamento capacitivo verso massa.

- Applicare la punta di controllo L2/+ 3 alla parte dell’im-
pianto da controllare. In quest’occasione assicurarsi asso-
lutamente che nel corso del controllo unipolare della fase 
la punta di controllo L1/- 2 non venga toccata e che essa 
rimanga quindi priva di contatto.

- Quando sul display LC 9 viene visualizzato un simbolo 
“R“, significa che in questa parte dell’impianto è presente 
la fase di una tensione alternata.

Indicazione:
Il controllo unipolare della  fase è possibile in una rete collega-
ta a massa a partire da 230 V, 50/60 Hz (fase verso terra). Gli 
indumenti protettivi ed i dispositivi di isolamento installati nel 
luogo in cui avviene il controllo possono pregiudicare questa 
funzione.
Attenzione!
Un’eventuale assenza di tensione può essere constatata 
esclusivamente per mezzo di un controllo bipolare.

7. Controllo del campo rotante (Figura E/F)
- Afferrare le impugnature L1 6 e L2 7 in corrispondenza 

della loro superficie complessiva allo scopo di garantire un 
accoppiamento capacitivo verso massa.

- Applicare le punte di controllo L1/- 2 e L2/+ 3 presso 
due fasi di una rete a corrente trifase e verificare se esiste 
una tensione di fase, per esempio di 400 V.
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- Una sequenza di rotazione destrorsa (fase L1 prima della 
fase L2) esiste quando sul display LC 9 viene visualizza-
to un simbolo “R”. Il display LC resta spento quanto non è 
stata riconosciuta l’esistenza di alcuna sequenza di rota-
zione destrorsa.

- Il controllo del campo rotante richiede sempre l’esecuzio-
ne di una controprova! Quando il display LC segnala l’esi-
stenza di una sequenza di rotazione destrorsa per mezzo 
del simbolo “R”, in occasione della controprova eseguita 
con le punte di controllo L1/- 2 e L2/+ 3 scambiate, il 
display LC deve rimanere spento. 

 Quando sul display LC viene visualizzato in entrambi i casi 
un simbolo “R”, il collegamento a massa è troppo debole.

Indicazione:
Il controllo del campo rotante è possibile in una rete trifase col-
legata a massa a partire da 230 V, 50/60 Hz (fase verso fase). 
Gli indumenti protettivi ed i dispositivi di isolamento installati 
nel luogo in cui avviene il controllo possono pregiudicare que-
sta funzione.

8. Dati tecnici
- Prescrizioni: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
- Settore di tensione nominale: 12 V fino a AC/DC 1.000 V
- Settore di frequenza nominale f: 0 - 60 Hz
- Errore d’indicazione massimo: U

n
 ±15 %, ELV U

n
 +0% -15%

-	 Circuito	di	misurazione	resistenza	interna:	180	kȍ
- Circuito di misurazione corrente assorbita: I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
- Circuto di carico potenza assorbita: Is < 550 mA (1.000 V)
- Indicazione della polarità: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V 

LED, - 12 V LED (quando i pulsanti sono premuti)
-	 Controllo	 della	 fase	 e	 del	 campo	 rotante:	 ≥	 U

n
 230 V, 

50/60 Hz
-	 Avviamento	del	motore	vibrante:	≥	U

n
 200 V

- Categoria di sovratensione: CAT IV 600 V,  CAT III 
1000 V

- Tipo di protezione: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
 6 – prima cifra indicativa: protezione contro l’accesso a 

parti pericolose e protezione contro corpi estranei solidi, 
impermeabile alla polvere.

 5 – seconda cifra indicativa: protetto dai getti d’acqua. Uti-
lizzabile anche in caso di precipitazioni.

- max. Duty ammissibile ciclo: 30 s (max. 30 secondi), 240 s off
- Durata massima di attivazione in caso di azionamento dei 

pulsanti: 
 ED = 30 s (max. 30 secondi), 240 s di pausa
- Peso: ca. 250 g
- Lunghezza delle linee di collegamento: ca. 1000 mm
- Settore della temperatura di esercizio e di immagazzina-

mento: da - 20 °C a + 45 °C (categoria climatica N)
- Umidità relativa dell’aria: dal 20 % al 96 % (categoria cli-

matica)
- Tempi della regolazione di ritorno (protezione termica): 
 tensione/tempo: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Manutenzione generale
Pulire l’involucro all’esterno per pezzo di un panno pulito ed 
asciutto.

10. Protezione dell’ambiente
Alla	 ine	 del	 periodo	 di	 durata	 utile	 dell’apparecchio	
si prega di portarlo presso i centri di restituzione e 
raccolta esistenti.

Naudojimosi instrukcija 
DUSPOL® analog 

Prieš	pradƳdami	naudoti	ǅtampos	detektoriǢ	DUSPOL® analog: 
prašome	 perskaityti	 naudojimosi	 instrukcijė	 ir	 bǞtinai	 laikytis	
saugos	reikalavimǢ!

Turinys
1. Saugos reikalavimai
2. Prietaiso aprašymas
3. Prietaiso veikimo patikrinimas
4. Ǆtampos matavimas poliǢ indikatoriumi
5. Apkrovos prijungimas vibraciniu signalu 
6. IšoriniǢ laidǢ patikrinimas (fazƳ)
7. Trifazio elektros tinklo patikrinimas
8. Techniniai duomenys 
9. Bendra techninƳ priežiǞra
10. Aplinkosauga

1. Saugos nuorodos:
-		 Tikrinant	prietaisė	laikykie	jǅ	tik	už	izoliuotǢ	rankenƳliǢ	L1	

9 ir L2 J	ir	nelieskite	matavimo	jutikliǢ	viršǞniǢ	L1/-	2 ir 
L2/+ 3 !

-		 Prieš	 naudodamiesi	 ǅtampos	 indikatoriumi	 ir	 po	 to	 pa-
tikrinkite,	 ar	 jis	 tinkamai	 veikia!	 (žiǞr.	 3	 skirsnǅ).	 Ǆtampos	
indikatoriaus	negalima	naudoti,	 jeigu	 jo	displƳjus	nerodo	
vienos	ar	keliǢ		funkcijǢ	arba,	kai	matosi,	kad	jis	apskritai	
nefunkcionuoja!

-		 Ǆtampos	indikatoriǢ	galima	naudoti	tik	nurodytos	nomina-
lios	ǅtampos	ribose	ir	elektros	ǅrangose	iki	AC/DC	1.000	V	!

-		 Ǆtampos	 indikatoriǢ	 galima	 naudoti	 tik	 elektros	 srovƳs	
grandinƳse	 su	 perkrovos	 kategorija	 CAT	 III	 	 prie	 maks.	
1000 V arba su perkrovos kategorija CAT IV prie maks. 
600	Vesant	srovƳs	nuotekiui	ǅ	žemĜ.	

-		 Ǆtampos	indikatorius	skirtas	naudoti	profesionaliems	elek-
trikams,	kad	jie	galƳtǢ	saugiai	atlikti	darbo	procedǞras.	

-	 LED	pakopǢ	rodiklis	skirtas	ǅtampos	diapazonui	rodyti,	jis	
netinka matavimo tikslams.  

-		 Sukurti	daugiau	nei	30	sekundžiǢ	ǅtampos	ǅtampos	testeris	
(maksimaliai	leistinas	ǅjungimo	laikas	ED	=	30	s)

-		 Ǆtampos	indikatoriaus	negalima	ardyti!
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-		 Saugokite	ǅtampos	indikatoriaus	korpusė	nuo	nešvarumǢ	
ir	pažeidimǢ	poveikio.	

-		 Kad	 išvengti	 susižeidimǢ,	 pasinaudojĜ	 ǅtampos	 indika-
toriumi,	 uždenkite	 matavimo	 jutiklius	 komplekte	 esančiu	
saugos dangteliu 1!

Elektros simboliai, esantys ant prietaiso:

simbolo signiicato


Documentazione Importante!
Il simbolo indica che la guida descritta nel 
manuale, per evitare qualsiasi rischio

apparecchio o equipaggiamento per lavori sotto 
tensione

pulsante

AC – tensione alternata

DC – tensione continua

DC/AC – tensione continua e tensione alternata

 Terra (tensione a massa)

 
Indicazione della direzione del campo rotante: 
la direzione del campo rotante può essere in-
dicata solo in presenza di 50 - 60 Hz ed in una 
rete collegata a massa

PlunžerinƳ	indikacija

2. Prietaiso aprašymas
1  Matavimo jutiklio saugos dangtelis
2  Matavimo jutiklis L1/-
3  Matavimo jutiklis L2/+
4		 PlunžerinƳ	indikacija			
5		 Spaudžiamasis	mygtukas
6		 RankenƳlƳ	L1
7		 Matavimo	jutiklio	rankenƳlƳ	L2
8		 LED	pakopǢ	rodiklis	
9		 	Skystakristalis	displƳjus	su	�R�	simboliu,	skirtu	fazƳs	ir	fa-

ziǢ	sekos	indikacijai	(pagal	laikrodžio	rodyklĜ	(dešinƳ))	ir		
J	 	+/-	kontrastingumo	šviesos	diodai	(LED)	poliškumui	nusta-

tyti

3. FunkcijǢ patikrinimas
-	 Prieš	naudodamiesi	ǅtampos	indikatoriumi	ir	po	to	patikrin-

kite, ar jis tinkamai veikia! 
-	 Patikrinkite	 ǅtampos	 indikatoriǢ,	 panaudojant	 Jums	 	 ži-

nomus	 ǅtampos	šaltinius,	kaip	pavyzdžiui	230	V	elektros	
lizdė.

-	 Naudokite	 ǅtampos	 indikatoriǢ	 tik	 ǅsitikinĜ,	 kad	 visos	 jo	
funkcijos	veikia	nepriekaištingai!

4. Ǆtampos matavimas AC/DC (pav. A/B)
-		 PridƳkite	 abu	matavimo	 jutiklius	 L1/+	2 ir L2/- 3 prie 

bandomǢjǢ	ǅrangos	daliǢ.		
-		 Turimos	ǅtampos	dydis	pasirodys	LED	8.
-  Paspaudus abu mygtukus 5	 ǅsijungs	plunžerinƳ	 indika-

cija 4,	12	V	LED	pakopa	(+/-)	ir	vidaus	apkrova	ǅtampos	
indikatoriuje. 

-		 Kintamosios	srovƳs	 (AC)	vertƳs	pasirodys	 iškart	užside-
gus + 24 V LED ir - 24 V LED. 

-		 NuolatinƳs	srovƳs	(DC)	vertƳs	rodomos	užsidegant	+	24	V	
LED arba - 24 V LED.

  Poliai J parodomi matavimo jutiklyje L2/+ 3 rodmeniu 
Poliškumas + arba - .

-  Kad	 atskirti	 daug	 energijos	 turinčias	 ǅtampas	 nuo	 mažai	
energijos	 turinčiǢ	 ǅtampǢ	(kaip	pavyzdžiui	dƳl	prisijungusiǢ	
trikdančiǢ	tǞriniǢ	 ǅtampǢ),	reikia	spustelƳti	abu	mygtukus	ir	
ǅtampos	indikatoriuje	ǅsijungs	vidaus	apkrova.	(žiǞr.5	skirsnǅ)

5. Apkrovos prijungimas su vibraciniu signalu (pav. A/B)
Ant	abiejǢ	rankenƳliǢ	L1	6 ir L2 7	yra	spaudžiamieji	mygtu-
kai 5.	Nuspaudus	abu	mygtukus,	ǅsijungia	sumažinta	vidaus	
varža.	Tuo	vibracinis	variklis	prijungiamas	prie	ǅtampos	(variklis	
su	išcentriniu	svareliu).	Kai	ǅtampa	yra	apie	200	V	ir	didesnƳ,	
šis	 variklis	 pradeda	 suktis	 rotaciniu	 bǞdu.	 Ǆtampai	 kylant,	 di-
dƳja	 variklio	 apsukǢ	 skaičius	 ir	 vibravimas.	 Esant	mažesnei	
vidinei	prietaiso	varžai	(tikrinimas	su	apkrova),	matavimo	tru-
kmƳ	priklauso	nuo	matuojamos	ǅtampos	dydžio.	Kad	ǅtampos	
indikatorius	 	per	daug	neǅkaistǢ,	kas	yra	neleistina,	 jame	yra	
ǅmontuotas	termoizoliacinƳs	kontrolƳs	ǅtaisas	(atbulinis	regulia-
vimas).	Veikiant	atbulinio	reguliavimo	ǅtaisui,	vibracinio	variklio	
greitis	sumažƳja	ir	padidƳja	vidinio	pasipriešinimo	varža.		

Apkrovos	prijungimė	galima	naudoti	(abu	mygtukai	paspausti),	
kad  ...
-		 slopinti	reaktyvias	ǅtampas	(induktyvinĜ	ir	tǞrinĜ	ǅtampė)
-		 iškrauti	kondensatorius
-		 suaktyvinti	 10/30	 mA	 nuotƳkio	 srovƳs	 apsaugos	 ǅtaisė.	

NuotƳkio	 srovƳs	 apsaugos	 ǅtaisas	 susiaktyvina	 tikrinant	
išorinǅ	laidininkė	(fazĜ)	prieš	PE	(žemĜ).	(pav.	D)

6. IšoriniǢ laidǢ patikrinimas (fazƳ) (pav. C)
-		 Pilnutinai	 apimkite	 rankenƳlƳliǢ	 L1	6 ir L2 7	 paviršiǢ,	

siekiant	užtikrinti	tuo	tǞrinĜ	jungtǅ	su	žeme	(ǅžeminimė).		
-		 PridƳkite	matavimo	jutiklǅ	L2/+	3	prie	tikrinamos	ǅrangos	

dalies. 
	 BǞtinai	atkreipkite	dƳmesǅ	 ǅ	 tai,	kad	vienpolio	 išorinio	 lai-

dininko	 (fazƳs)	 tikrinimo	 metu	 negalima	 liesti	 matavimo	
jutiklio L1/- 2	ir	šis	irgi	neturi	neturi	prie	ko	nors	liestis	.

-		 Jei	skystakristaliame	displƳjuje	9 pasirodo „R“-simbolis, 
tai	 reiškia,	 kad	 šios	 ǅrangos	 dalies	 išoriniame	 laidininke	
(fazƳje)	yra	kintamoji	srovƳ.

Nuoroda:
Galima	 atlikti	 vienpolio	 išorinio	 laidininko	 (fazƳs)	 patikrinimė	
ǅžemintame	 elektros	 tinkle	 nuo	 230	 V,	 50/60	 Hz	 (palaispnis	



03/2013 DUSPOL® analog  28



ǅžeminimas).	ApsauginƳ	apranga	ir	izoliuojančios	aplinkos	sė-
lygos gali trikdyti funkcijas. 
DƳmesio!
Ǆtampos	 nebuvimė	 galima	 nustatyti	 tik	 naudojantis	 dvipoliu	
patikrinimo	bǞdu.

7. Trifazio elektros tinklo patikrinimas (pav. E/F)
-		 Pilnutinai	 apimkite	 rankenƳlƳliǢ	 L1	6 ir L2 7	 paviršiǢ,	

siekiant	užtikrinti	tuo	tǞrinĜ	jungtǅ	su	žeme	(ǅžeminimė).			
-		 PridƳkite	matavimo	jutiklius	L1/-	2 ir L2/+ 3 prie trifazio 

elektros	tinklo	dviejǢ	išoriniǢ	laidininkǢ	(faziǢ)	ir	patikrinki-
te,	ar	išoriniǢ	laidininkǢ	ǅtampa	siekia	pavyzdžiui	400	V.

-		 Trifazio	elektros	tinklo	 faziǢ	seka	(fazƳ	L1	prieš	fazĜ	L2)	
yra	tada,	kai	skystakristaliame	displƳjuje	9 pasirodo „R“-
simbolis. 

-	 Skystakristalis	displƳjus	neužsižiebia,	 jeigu	nebuvo	atpa-
žinta	jokia	trifazio	elektros	tinklo	faziǢ	seka.	

-	 Atliekant	 faziǢ	nustatymė,	visuomet	bǞtina	atlikti	 ir	prieš-
priešinǅ	tikrinimė!	Jei	skystakristalis	displƳjus	rodo	�R�	sim-
boliu	trifazio	elektros	tinklo	fazes,	tai	atliekant	priešpriešinǅ	
tikrinimė	su	sukeistais	matavimo	 jutikliais	L1/-	2 ir L2/+ 
3	skystakristalis	displƳjus	neužsižiebia.	

	 Jei	abiem	atvejais	skystakristalis	displƳjus	rodo	�R�	simbo-
lǅ,	tai	ǅžeminimas	yra	per	silpnas.

Nuoroda:
Nustatyti	faziǢ	sekė	galima	tik	esant	ǅžemintam	trifaziam	tinklui	
ir	kai	ǅtampa	(fazƳ	prieš	fazĜ)		yra	230	V,	50/60	Hz	arba	dides-
nƳ.	ApsauginƳ	apranga	ir	 izoliuojančios	aplinkos	sėlygos	gali	
trikdyti funkcijas.

8. Techniniai duomenys  
-  Standartas: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-		 Nominalios	ǅtampos	diapazonas:	12	V	iki	AC/DC	1.000	V
-		 Nominalus	dažniǢ	diapazonas	f:	0	iki	60	Hz
-  Maksimali	rodmenǢ	paklaida:	U

n
 ± 15 %, ELV U

n 
+ 0% - 15%

-		 VidinƳ	varža	matuojamoje	schemoje:	180	kȍ,
-		 SrovƳs	 sėnaudos	 matuojamoje	 schemoje:	 I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
-  SrovƳs	sėnaudos	apkrovos	grandinƳje:	I

s
 < 550 mA (1.000 V)

-		 PoliǢ	indikacija:	+	24	V	LED,	-	24	V	LED,	+	12	V	LED,	-	
12	V	LED	(paspaudus	mygtukė)

-		 Išorinio	 laidininko	(fazƳs)	 ir	 trifaziǢ	sekos	 indikacija:	≥	U
n
 

230 V, 50/60 Hz
-		 Vibracinio	variklio	veikimo	pradžia:	≥	U

n
 200 V

- Perkrovos kategorija: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-		 Saugos	klasƳ:	IP	65	(DIN	VDE	0470-1	IEC/EN	60529)
	 6	–	pirmas	rodiklis:	apsauga	nuo	priƳjimo	prie	pavojingǢ	

daliǢ	ir	apsauga	nuo	svetimkǞniǢ,	nelaidus	dulkƳms
	 5	–	antras	rodiklis:	apsauga	nuo	vandens	čiurkšliǢ.	Tinka	

naudoti ir esant krituliams. 
-		 maks.leistinas	Veikos	ciklo	trukmƳ:	30	s	(maks.	30	sekun-

džiǢ),	240	išjungtė
-  Svoris: apie 250 g
-  jungimo kabelio ilgis: apie 1000 mm
-		 DarbinƳ	 ir	 sandƳliavimo	 temperatǞra:	 nuo	 -	 20	 °C	 iki	

+ 45 °C (klimato kategorija N)
-  SantykinƳ	oro	drƳgmƳ:	nuo	20	%	iki	96	%	(klimato	kategorija	N)
-		 Atbulinio	reguliavimo	veikimo	trukmƳ	(termoizoliacinƳ	ap-

sauga):
	 Ǆtampa/trukmƳ:	230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Bendra priežiǞra
Valykite	korpusė	iš	išorƳs	švaria	ir	sausa	šluoste.	

10. Aplinkosauga
Pasibaigus	 prietaiso	 tarnavimo	 laikui,	 išmeskite	 jǅ	 ǅ	
tam	numatytǢ	atliekǢ	konteinerǅ	arba	priduokite	ǅ	nau-
dotǢ	buitinƳs	technikos	prietaisǢ	surinktuvĜ.

Bedieningshandleiding 
DUSPOL® analog

Voordat u de spanningstester DUSPOL® analog gebruikt: Lees 
de bedieningshandleiding en neem in ieder geval de veilig-
heidsinstructies in acht!

Inhoudsopgave
1. Veiligheidsinstructies
2. Apparaatbeschrijving
3. Functiecontrole
4. Spanningstest met polariteitsindicatie
5. Lastinschakeling met vibratiealarm
6. Buitengeleider testen (fase)
7. Draaiveld testen
8. Technische gegevens
9. Algemeen onderhoud
10. Milieubescherming

1. Veiligheidsinstructies:
-  Het apparaat mag bij het testen alleen worden vastgeno-

men aan de geïsoleerde handgrepen L1 9 en L2 J en 
de teststaven L1/- 2 en L2/+ 3 mogen niet worden aan-
geraakt!

-  Onmiddellijk voor en na het gebruik moet de spannings-
tester worden gecontroleerd op zijn werking! (zie hoofd-
stuk 3). De spanningstester mag niet worden gebruikt, 
wanneer de functie van één of meerdere indicators uitvalt 
of wanneer er geen gebruiksklare toestand kan worden 
vastgesteld!

-  De spanningstester mag alleen binnen het aangegeven 
nominale spanningsbereik en in elektrische installaties tot 
AC/DC 1.000 V worden gebruikt!

-  De spanningstester mag alleen worden gebruikt in stroom-
circuits van overspanningscategorie CAT III met maximum 
1000 V of overspanningscategorie CAT IV met maximum 
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600 V geleider tegen aarde.
-  De spanningstester is voorzien voor gebruik door gespe-

cialiseerde elektrotechnici in combinatie met veilige werk-
methoden.

- De graduele LED-indicator dient om het spanningsbereik 
weer te geven en is niet bestemd voor meetdoeleinden.

-  Het creëren van een spanningstester voor meer dan 30 
seconden spanning (maximaal toegestane inschakelduur 
ID = 30 seconden)

-  De spanningstester mag niet worden gedemonteerd!
-  De spanningstester moet worden beschermd tegen ver-

ontreinigingen en beschadigingen van het behuizingop-
pervlak.

-  Als bescherming tegen lichamelijke letsels moet na ge-
bruik van de spanningstester de meegeleverde teststaaf-
bescherming 1 worden aangebracht op de teststaven!

Elektrische symbolen op het apparaat:

Symbool Betekenis


Belangrijke documentatie!
Het symbool geeft aan dat de gids beschreven 
in de handleiding, om risico's te vermijden

Apparaat of uitrusting voor het werken onder 
spanning

Drukschakelaar

AC wisselspanning

DC gelijkspanning

DC/ AC gelijk- en wisselspanning

 Aarde (spanning naar aarde)

Drukschakelaar (handbediening); wijst er 
op,dat de desbetreffende indicaties alleen 
plaatsvinden bij bediening van de beide druk-
schakelaars

 
Rechts draaiveld; de draaiveldrichting kan al-
leen bij 50 of 60 Hz en in een geaard netwerk 
worden weergegeven

Draaispoelindicatie

2. Apparaatbeschrijving
1  Teststaafbescherming
2  Teststaaf L1/-
3  Teststaaf L2/+
4  Draaispoelindicatie
5  Drukschakelaar
6  Handgreep L1
7  Indicatorgreep L2
8  Graduele LED-indicator
9   LC-display met „R“ symbool voor het testen van de buiten-

geleider (fase) en de draaiveldindicatie (rechts)
J  +/- LED´s van de polariteitsindicatie

3. Functiecontrole
-  Onmiddellijk voor en na het gebruik moet de spannings-

tester worden gecontroleerd op zijn werking!
-  Test de spanningstester op bekende spanningsbronnen 

bijv. op een 230 V-contactdoos.
-  Gebruik de spanningstester niet, wanneer niet alle func-

ties foutloos werken!

4. Spanningstest AC/ DC (afbeelding A/B)
-  Leg de beide teststaven L1/+ 2 en L2/- 3 tegen de te 

testen installatieonderdelen.
-  De omvang van de aanwezige spanning wordt weergege-

ven via de graduele LED-indicator 8.
-  Door bediening van de beide drukschakelaars 5 worden 

de draaispoelindicatie 4, de 12 V LED-indicator (+/-) en 
een interne last in de spanningstester ingeschakeld.

- Wisselspanningen (AC) worden weergegeven door het 
gelijktijdig oplichten van de + 24 V LED en van de - 24 V 
LED.

-  Gelijkspanningen (DC) worden weergegeven door het 
oplichten van de + 24 V LED of van de - 24 V LED. Via 
de polariteitsindicatie J wordt de op de teststaaf L2/+ 3 
aanwezige polariteit + of - weergegeven.

-  Om een onderscheid te maken tussen energierijke en 
energiearme spanningen (bijv. capacitief ingekoppelde 
stoorspanningen) kan door bediening van de beide druk-
schakelaars een interne last in de spanningstester worden 
ingeschakeld. (zie hoofdstuk 5.)

5. Lastinschakeling met vibratiealarm (afbeelding A/B)
De beide handgrepen L1 6 en L2 7 zijn voorzien van druk-
schakelaars 5. Bij bediening van de beide drukschakelaars 
wordt er op een lagere inwendige weerstand geschakeld. 
Hierbij wordt een vibratiemotor (motor met onbalans) onder 
spanning gezet. Vanaf ca. 200 V wordt deze in een draaibewe-
ging gebracht. Naarmate de spanning stijgt, verhogen ook het 
toerental en de vibratie. De duur van de test met een lagere 
inwendige weerstand (lasttest) is afhankelijk van de omvang 
van de te meten spanning. Om ervoor te zorgen dat het ap-
paraat niet ontoelaatbaar wordt verhit, is er een thermische 
beveiliging (terugregeling) voorzien. Bij deze terugregeling 
daalt het toerental van de vibratiemotor en stijgt de inwendige 
weerstand.

De lastinschakeling (beide drukschakelaars zijn ingedrukt) kan 
worden gebruikt om …
-  blinde spanningen (inductieve en capacitieve spanningen) 

te onderdrukken
-  condensatoren te ontladen
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-  een 10/30 mA aardlekschakelaar te activeren. De acti-
vering van de aardlekschakelaar vindt plaats door mid-
del van een test aan de buitengeleider (fase) tegen PE 
(aarde). (afbeelding D)

6. Buitengeleider testen (fase) (afbeelding C)
-  Neem de beide handgrepen L1 6 en L2 7 over het vol-

ledige oppervlak vast om een capacitieve koppeling tegen 
aarde te garanderen.

-  Leg de teststaaf L2/+ 3 tegen het te testen installatieon-
derdeel.

 Zorg er daarbij in ieder geval voor dat bij de eenpolige 
buitengeleidertest (fase) de teststaaf L1/- 2 niet wordt 
aangeraakt en deze contactvrij blijft.

-  Wanneer op het LC-display 9 een „R”-symbool ver-
schijnt, dan ligt op dit installatieonderdeel de buitengelei-
der (fase) van een wisselspanning.

Opmerking:
De eenpolige buitengeleidertest (fase) is mogelijk in het ge-
aarde netwerk vanaf 230 V, 50/60 Hz (fase tegen aarde). 
Beschermende kleding en isolerende lokale omstandigheden 
kunnen de werking negatief beïnvloeden.
Let op!
Een spanningsvrijheid kan alleen worden vastgesteld door een 
tweepolige test.

7. Draaiveld testen (afbeelding E/F)
-  Neem de beide handgrepen L1 6 en L2 7 over het vol-

ledige oppervlak vast om een capacitieve koppeling tegen 
aarde te garanderen.

-  Leg de teststaven L1/- 2 en L2/+ 3 tegen twee buitenge-
leiders (fasen) van een draaistroomnet en controleer of er 
een buitengeleiderspanning van bijv. 400 V aanwezig is.

-  Een rechts draaiveld (fase L1 voor fase L2) is aanwezig, 
wanneer op het LC-display 9 een „R“-symbool verschijnt. 
Het LC-display blijft zwart, wanneer er geen rechts draai-
veld werd gedetecteerd.

- Bij het testen van het draaiveld is steeds een tegencon-
trole vereist!. Wanneer het LC-display bijv. het rechtse 
draaiveld aangeeft via het „R”-symbool, dan moet het LC-
display bij de tegencontrole met verwisselde teststaven 
L1/- 2 en L2/+ 3 zwart blijven.

 Wanneer het LC-display in beide gevallen een „R”-sym-
bool weergeeft, dan is er een te zwakke aarding aanwe-
zig.

Opmerking:
Het testen van het draaiveld is vanaf 230 V, 50/60 Hz (fase 
tegen fase) in het geaarde draaistroomnet mogelijk. Bescher-
mende kleding en isolerende lokale omstandigheden kunnen 
de werking negatief beïnvloeden

8. Technische gegevens
-  Voorschriften: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  Nominaal spanningsbereik: 12 V tot AC/DC 1.000 V
-  Nominaal frequentiebereik: 0 tot 60 Hz
-  Maximale indicatiefout: U

n
 ±15 %, ELV U

n
 +0% -15%

-		 Inwendige	weerstand	meetcircuit:	180	kȍ,
-  Stroomopname meetcircuit: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-  Stroomopname lastcircuit: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Polariteitsindicatie: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (bij bediening van de drukschakelaars)

-  Testen van de buitengeleider (fase) en van het draaiveld: 
≥	U

n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Vibratiemotor,	start:	≥	U
n
 200 V

-  Overspanningscategorie: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-  Beschermingsgraad: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 

60529)
 6 - eerste kengetal: Bescherming tegen toegang tot ge-

vaarlijke onderdelen en bescherming tegen vaste vreem-
de voorwerpen, stofdicht

 5 - tweede kengetal: Beschermd tegen straalwater. Ook te 
gebruiken bij neerslag.

-  max. toegestane Inschakelduur: 30 s (max. 30 seconden), 
240 s uit

-  Gewicht: ca. 250g
-  Lengte van de verbindingsleiding: ca. 1000 mm
-  Temperatuurbereik voor werking en opslag: - 20 °C tot + 

45 °C (klimaatcategorie N)
-  Relatieve luchtvochtigheid: 20 % tot 96 % (klimaatcatego-

rie N)
-  Terugregeltijden (thermische beveiliging):
 Spanning/tijd: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Algemeen onderhoud
Reinig de behuizing aan de buitenkant met een schone, droge 
doek.

10. Milieubescherming

Lever het apparaat aan het einde van zijn levensduur 
in bij de beschikbare recycling- en inzamelsystemen.

Bruksanvisning
DUSPOL® analog

Før du tar spenningsindikatoren DUSPOL® analog i bruk: Les 
bruksanvisningen, og alle sikkerhetsanvisningene!

Innholdsfortegnelse
1. Sikkerhetsanvisninger
2. Apparatbeskrivelse
3. Funksjonstesting
4. Spenningsindikering med polaritetsvisning
5. Lastinnkobling med vibrasjonsalarm
6. Ytterledertesting (fase)
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7. Dreifelttesting
8. Tekniske data
9. Generelt vedlikehold
10. Miljøvern

1. Sikkerhetsanvisninger:
-  Hold alltid apparatet i de isolerte håndtakene L1 9 og L2 

J under testingen, og ikke berør testspissene L1/- 2 og 
L2/+ 3!

-  Kontroller spenningsindikatorens funksjon umiddelbart før 
og etter bruk! (se avsnitt 3). Spenningsindikatoren må ikke 
brukes hvis en eller flere av visningene ikke fungerer, eller 
det ikke kan fastlegges at apparatet er klart til bruk.

-  Spenningsindikatoren må kun brukes innenfor det angitte 
merkespenningsområdet og i elektriske anlegg på opp til 
AC/DC 1.000!

-  Spenningsindikatoren må kun brukes i strømkretser med 
overspenningskategori CAT III med maks. 1000 V eller 
overspenningskategori CAT IV med maks 600 V jordleder.

- Spenningsindikatoren er beregnet på bruk av faglærte 
elektrikere, og under overholdelse av regler for sikre ar-
beidsmetoder.

-  LED-nivåvisningene brukes til å vise spenningsområdet, 
og er ikke ment for målingsformål.

-  Opprette en spenning tester for mer enn 30 sekunder 
spenning (maksimal innkoblingsvarighet = 30 s)

-  Spenningsindikatoren må ikke tas fra hverandre!
-  Beskytt spenningsindikatoren mot smuss og skader på 

overflaten.
-  Sett på den medfølgende testpissbeskytteren 1 på test-

spissen etter bruk av spenningsindikatoren, for å beskytte 
mot personskader!

Elektriske symboler på apparatet:

Symbol Betydning


Viktig dokumentasjon!
Symbolet angir at guiden er beskrevet i 
håndboken, for å unngå eventuelle risikoer

Apparat eller utstyr under spenning under ar-
beidet

Trykknapp

AC vekselstrøm

DC likestrøm

DC/AC likestrøm og vekselstrøm

 Earth (spenning til jord)

Trykknapp (betjenes manuelt). Henviser til at 
de tilhørende visningene kun vises når man 
trykker på begge trykknappene

 Dreieretning. Dreiefeltretningen kan kun vises i 
et jordet nett på 50/60 Hz

Svingspolenivåvisning

2. Apparatbeskrivelse
1  Testspissbeskyttelse
2  Testspiss L1/-
3  Testspiss L2/+
4  Svingspolenivåvisning
5  Trykknapp
6  Håndtak L1
7  Visningshåndtak L2
8  LED-nivåvisning
9   LCD-display med «R»-symbol for ytterledertesting (fase) 

og dreifeltvisning (høyre)
J  +/- LED-er for polaritetsvisning

3. Funksjonstesting
-  Kontroller spenningsindikatorens funksjon umiddelbart før 

og etter bruk!
 -  Test spenningsindikatoren på kjente spenningskilder, 

f.eks. en 230 V stikkontakt.
-  Ikke bruk spenningsindikatoren hvis ikke alle funksjonene 

fungerer feilfritt!

4. Spenningsindikering AC/DC (bilde A/B)
-  Plasser de to testspissene L1/+ 2 og L2/- 3 på anleggs-

delen som skal testes.
-  Spenningsverdien vises i  LED-nivåvisningen 8.
-  Når man trykker på begge trykknappene 5 kobles svings-

polenivåvisningen 4, 12 V LED-nivået (+/-) og en intern 
last i spenningsindikatoren inn.

-  Vekselstrøm (AC) vises ved at + 24 V LED og - 24 V LED 
begynner å lyse samtidig.

-  Likestrøm (DC) vises ved at enten + 24 V LED eller - 24 V 
LED begynner å lyse. Med polaritetsvisningen J vises 
polariteten + eller - på L2/+ 3.

-  For å undersøke energirike og energifattige spenninger 
(f.eks. kapasitivt innkoblede støyspenninger) kan man ved 
å rykke på begge trykktastene koble inn en intern last i 
spenningsindikatoren (se avsnitt 5).

5. Lastinnkobling med vibrasjonsalarm (bilde A/B)
Begge håndtakene L1 6 og L2 7 har trykktaster 5. Når 
man trykker på begge tastene kobles det om til en lav inn-
vendig motstand, Dermed settes en vibrasjonsmotor (motor 
med ubalanse) under spenning. Fra ca. 200 V settes denne 
i gang i en rotasjonsbevegelse. Når spenningen øker, øker 
også omdreiningstallet vibrasjonen for motoren. Testvarighe-
ten med lav innvendig motstand (lasttest), avhenger av hvor 
høy spenningen som skal måles er. For at apparatet ikke skal 
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overopphetes. har den en termisk beskyttelse (termisk tilbake-
kobling). Denne tilbakekoblingen reduseres omdreiningstallet  
på vibrasjonsmotoren, og den innvendige motstanden stiger.

Lastilkoblingen (begge trykknappene er trykket inn) kan bru-
kes til å …
-  undertrykke reaktansspenninger (induktive og kapasitive 

spenninger)
-  lade ut kondensatorer
-  løse ut jordfeilbryter 10/30 mA. Jordfeilbryteren løses ut 

ved å teste ytterleder (fase) mot PE (jordleder). (Bilde D)

6. Ytterledertesting (fase) (bilde C)
-  Bruk hele overflaten på håndtakene L1 6 og L2 7 for å 

sikre en kapasitiv kobling mot jord.
-  Plasser testspissene L2/+ 3 på anleggsdelen som skal 

testes.
 Forsikre deg om at testspissen L1/- 2 ikke berøres under 

enpolet ytterledertesting, og at den er kontaktfri.
-  Hvis det vises et «R»-symbol i LCD-displayet 9, forelig-

ger det vekselstrøm på denne anleggsdelen på ytterlede-
ren (fase).

Merk:
Enpolet ytterledertesting (fase) er mulig i jordede nett fra 
230 V, 50/60 Hz (fase mot jord). Verneklær og isolerende for-
anstaltninger på bruksstedet kan virke inn på funksjonen.
NB!
Spenningsfrihet kan kun fastslås med topolet testing.

7. Dreiefelttesting (bilde E/ F)
-  Bruk hele overflaten på begge håndtakene L1 6 og L2 7 

for å sikre en kapasitiv kobling mot jord.
-  Plasser testspissene L1/- 2 og L2/+ 3 på to ytterledere 

(faser) i et trefasenett og test om ytterlederspenningen er 
på f.eks. 400 V.

-  Høyredreining (fase L1 før fase L2) foreligger hvis det 
vises et «R»-symbol i LCD-displayet 9. LCD-displayet 
begynner ikke å lyse hvis en høyredreining kunne regis-
treres.

-  Dreiefelttestingen må alltid kryssjekkes!. Hvis LDC-dis-
playet viser høyredreining med «R»-symbolet, skal LCD-
displayet ikke begynne å lyse, når man kryssjekker ved å 
bytte om testspissene L1/- 2 og L2/+ 3.

 Hvis LCD-display viser et «R»-symbol i begge tilfeller, er 
jordingen for svak.

Merk:
Dreiefelttesting er mulig i jordede nett fra 230 V, 50/60 Hz (fase 
mot fase). Verneklær og isolerende foranstaltninger på bruks-
stedet kan virke inn på funksjonen

8. Tekniske data
-  Forskrift: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-  Merkespenningsområde: 12 V til AC/DC 1.000 V
-  Merkefrevensområde: 0 til 60 Hz
-  Maks. visningsfeil: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% - 15 %

-		 Indre	motstand	målesløyfe:	180	kȍ,
-  Strømopptak målesløyfe: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-  Strømopptak lastkrets: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Polaritetsvisning: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (når trykktaster trykkes inn)

-		 Ytterleder-	(fase)	og	dreiefelttesting:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Vibrasjonsmotor,	start:	≥	U
n
 200 V

-  Overspenningskategori: CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-  Kapslingsgrad: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
 6 – Første kodetall: Beskyttelse om inntrenging av farlige 

gjenstander og beskyttelse mot faste fremmedlegemer, 
støvtett

 5 – Andre kodetall: Beskytter mot vannsprut. Kan også 
brukes når det er nedbør.

- maks. tillatte Driftssyklus: 30 s (maks. 30 sekunder), 240 s off
-  Vekt: ca. 250g
-  Ledningslengde: ca. 1000 mm
-  Drifts- og oppbevaringstemperaturområde: - 20 °C til 

+ 45 °C (Klimakategori N)
-  Relativ luftfuktighet: 20 % til 96 % (Klimakategori N)
-  Tilbakekoblingstid (termisk beskyttelse):
 Spenning/tid: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Generelt vedlikehold
Rengjør kapslingen utvendig med en ren klut.

10. Miljøvern
Bruk tilgjengelige avfallsinnsamlingssystemer og re-
sirkuleringsordninger, når apparatet er uttjent og skal 
kastes.

Instrukcja obsługi 
DUSPOL® analog

Przed	 uļyciem	 próbnika	 napiĜcia	 DUSPOL®	 analog	 naleļy:	
przeczytać	instrukcjĜ	obsługi	i	koniecznie	przestrzegać	wska-
zówek	bezpieczeĦstwa!

Spis treİci
1.  Wskazówki bezpieczeĦstwa
2.  Opis urzėdzenia
3.  Sprawdzenie działania
4.  Sprawdzenie napiĜcia ze wskaĺnikiem biegunowoİci
5.  Włėczenie obciėļenia z alarmem wibracyjnym
6.  Sprawdzenie przewodu zewnĜtrznego (fazy)
7.  Sprawdzenie pola wirujėcego
8.  Dane techniczne
9.  Konserwacja ogólna
10. Ochrona İrodowiska naturalnego
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1. Wskazówki bezpieczeĦstwa:
-		 Podczas	 sprawdzania	 urzėdzenie	 trzymać	 za	 izolowane	

chwyty L1 9 i L2 J	nie	dotykajėc	koĦcówek	L1/-	2 oraz 
L2/+ 3!

-		 Bezpoİrednio	przed	 jak	 teļ	po	uļyciu	próbnika	napiĜcia	
sprawdzić	jego	działanie!	(zobacz	ustĜp	3).	Próbnika	na-
piĜcia	nie	moļna	uļywać,	jeİli	funkcja	jednego	za	wskaĺ-
ników	lub	wielu	wskaĺników	nie	działa	 lub	 jest	nierozpo-
znawalna!

-		 Z	 próbnika	 napiĜcia	 moļna	 korzystać	 tylko	 w	 podanym	
zakresie	 napiĜcia	 znamionowego	 oraz	 w	 urzėdzeniach	
elektrycznych do AC/DC 1.000 V!

-		 Próbnik	napiĜcia	moļe	być	uļyty	tylko	w	obwodach	prė-
dowych	kategorii	przepiĜcia	CAT	 III	do	max.	1000	V	 lub	
kategorii	 przepiĜcia	 CAT	 IV	 do	 max.	 600	 V	 przewodu	
wzglĜdem	ziemi.

-		 Próbnik	napiĜcia	przeznaczony	jest	do	uļytkowania	przez	
wysoko	 wykwalifikowanych	 elektryków	 cechujėcymi	 siĜ	
niezawodnė	metodė	pracy.

-		 įwiecėca	dioda	zakresów	słuļy	do	wyİwietlania	zakresu	
napiĜcia,	ale	nie	jest	przewidziana	do	celów	pomiaru.

-		 Tworzenie	testerem	napiĜcia	przez	ponad	30	sekund	na-
piĜcia	(maksymakny	czas	włėczenia	ED	=	30	s)

-		 Próbnika	napiĜcia	nie	wolno	rozmontowywać!
-		 PowierzchniĜ	zewnĜtrznė	obudowy	próbnika	napiĜcia	na-

leļy	chronić	przed	zanieczyszczeniami	i	uszkodzeniami.
-		 Aby	po	uļyciu	próbnika	napiĜcia	zabezpieczyć	siĜ	przed	

skaleczeniem	naleļy	na	 jego	ostre	koĦcówki	nałoļyć	do	
tego celu przewidziane ochraniacze 1 !

Elektryczne	Symbole	na	urzėdzeniu:

Symbol Znaczenie


Waļna	dokumentacja!
Symbol	 wskazuje,	 ļe	 podrĜcznik	 z	 instrukcjė,	
aby	uniknėć	ryzyka

Urzėdzenie	lub	wyposaļenie	do	pracy	pod	na-
piĜciem

Klawisz

AC	napiĜcie	przemienne

DC	napiĜcie	stałe

DC/AC	napiĜcie	stałe/przemienne

 Ziemia	(napiĜcie	do	masy)

Klawisz	(uruchamiany	rĜcznie);	oznacza	to,	ļe	
odpowiednie	 wskazania	 nastėpiė	 dopiero	 po	
uruchomieniu obu klawiszy

 
Kierunek obrotu w prawo; kierunek wirowania 
pola	moļe	być	pokazywany	tylko	przy	50	lub	60	
Hz i uziemionej sieci

Elektromagnetyczny	wskaĺnik	napiĜcia

2. Opis urzėdzenia
1		 Ochraniacze	koĦcówek
2		 KoĦcówka	próbnika	L1/-
3		 KoĦcówka	próbnika	L2/+
4		 Elektromagnetyczny	wskaĺnik	napiĜcia
5  Klawisz 
6  Chwyt L1
7		 Chwyt	wskaĺnika	L2
8		 įwiecėca	dioda	zakresów
9		 	Wyİwietlacz	ciekłokrystaliczny	z	symbolem	�R�	do	kontroli	

przewodów	zewnĜtrznych	(fazy)	oraz	wskaĺnika	kierunku	
wirowania pola (w prawo)

J		 +/-	Dioda	wskaĺnika	biegunowoİci

3. Sprawdzenie działania
-		 Bezpoİrednio	przed	 jak	 teļ	po	uļyciu	próbnika	napiĜcia	

sprawdzić	jego	działanie!
-		 ProszĜ	sprawdzić	próbnik	napiĜcia	na	znanych	ĺródłach	

napiĜcia,	np.	na	gniazdku	wtyczkowym	230	V.
-		 Próbnika	napiĜcia	nie	moļna	uļywać,	 jeİli	nie	wszystkie	

funkcje	działajė	prawidłowo!

4. Próba napiĜciowa AC/DC (rysunek A/B)
-		 Przyłoļyć	obydwie	koĦcówki	próbnika	L1/+	2 oraz L2/- 

3	do	sprawdzanych	czĜİci	urzėdzenia.
-		 Wysokoİć	załėczonego	napiĜcia	bĜdzie	pokazywana	na	

İwiecėcej	diodzie	zakresów	8.
-  Poprzez nacisk na oba klawisze 5	 zostanie	 włėczony	

elektromagnetyczny	 wskaĺnik	 napiĜcia	 4, 12 V dioda 
zakresów	 (+/-)	 oraz	 wewnĜtrzne	 obciėļenie	 w	 próbniku	
napiĜcia.

-		 NapiĜcie	 przemienne	 (AC)	 pokazywane	 bĜdzie	 poprzez	
równoczesne	zabłyİniĜcie	diody	+	24	V	oraz	diody	-	24	V.

-		 NapiĜcie	 stałe	 (DC)	 bĜdzie	 pokazywane	 poprzez	 za-
błyİniĜcie	diody	+	24	V	LED	albo	diody	-	24	V.	Poprzez	
wskaĺnik	biegunowoİci	J	pokazywana	bĜdzie	wystĜpu-
jėca	na	L2/+	3 biegunowoİć + albo -.

-		 Celem	 rozróļnienia	miĜdzy	bogatymi	a	ubogimi	energe-
tycznie	napiĜciami	(np.	pojemnoİciowo	sprzĜļone	napiĜ-
cia	zakłócajėce)	moļe	poprzez	nacisk	obu	klawiszy	zostać	
dołėczone	 wewnĜtrzne	 obciėļenie	 w	 próbniku	 napiĜcia	
(zobacz	ustĜp	5).

5.  Włėczenie obciėļenia z alarmem wibracyjnym 
(rysunek A/B)

Oba chwyty L1 6 oraz L2 7	 posiadajė	 klawisze	 nacisko-
we 5.	 Poprzez	nacisk	 na	oba	 klawisze	 	 zostanie	włėczony	
niewielki	opór	wewnĜtrzny.	Przy	 tym	do	silnika	wibracyjnego	
(silnik	niewywaļony)	zostanie	podłėczone	napiĜcie.	Przy	na-
piĜciu	ok.	200	V	zostanie	on	wprawiony	w	ruch	obrotowy.	Ze	
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zwiĜkszeniem	 napiĜcia	 wzrosnė	 jego	 obroty	 oraz	 wibracja.	
Czas	 kontroli	 przy	 niewielkim	 oporze	 wewnĜtrznym	 (kontro-
la	 pod	 obciėļeniem)	 jest	 zaleļny	 od	 wielkoİci	 mierzonego	
napiĜcia.	Aby	 nie	 doszło	 do	 niedopuszczalnego	 przegrzania	
urzėdzenie	zaopatrzone	 jest	w	ochronĜ	 termicznė	 (regulacja	
odwrotna).	Przy	regulacji	odwrotnej	spada	iloİć	obrotów	silni-
ka	wibracyjnego	a	wzrasta	opór	wewnĜtrzny.

Włėczania	 obciėļenia	 (oba	 klawisze	 sė	 naciİniĜte)	 moļna	
uļywać	w	nastĜpujėcych	przypadkach	…
-		 do	 stłumienia	 napiĜcia	 biernego	 (napiĜcia	 indukcyjnego	

oraz	pojemnoİciowego)	
-		 do	rozładowania	kondensatorów
-  do	wyzwolenia	wyłėcznika	zabezpieczajėcego	FL	10/30	mA.	

Wyzwolenie	 wyłėcznika	 zabezpieczajėcego	 Fl	 nastĜpuje	
poprzez	sprawdzenie	przewodu	zewnĜtrznego	(fazy)	wzglĜ-
dem PE (uziemienia). (rysunek D)

6. Sprawdzenie przewodu zewnĜtrznego (fazy) (rysunek C)
-		 ProszĜ	objėć	całė	powierzchniė	chwyty	L1	6 oraz L2 7, 

aby	uzyskać	pojemnoİciowe		sprzĜļenie	wzglĜdem	ziemi.
-		 ProszĜ	 przyłoļyć	 koĦcówki	 próbnika	 L2/+	3	 do	 czĜİci	

sprawdzanego	urzėdzenia.
	 ProszĜ	koniecznie	zwrócić	uwagĜ	na	to,	aby	przy	spraw-

dzaniu	jednobiegunowego	przewodu	zewnĜtrznego	(fazy)	
koĦcówka	L1/-	2	nie	była	dotykana	i	pozostawała	bezsty-
kowo.

-		 Jeİli	na	wyİwietlaczu	9	pojawi	siĜ	symbol	�R�,	 to	na	tė	
czĜİć	urzėdzenia,	na	przewód	zewnĜtrzny	 (fazĜ)	dopro-
wadzane	jest	napiĜcie	przemienne.

Wskazówka :
Sprawdzanie	 jednobiegunowego	 przewodu	 zewnĜtrznego	
(fazy)	w	uziemionej	sieci	od	230	V,	50/60	Hz	(faza	wzglĜdem	
ziemi)	jest	moļliwe.	Odzieļ	ochronna	oraz	izolacyjne	warunki	
lokalizacji	mogė	mieć	wpływ	na	tė	funkcjĜ.
Uwaga!
Brak	napiĜcia	moļna	stwierdzić	tylko	przy	pomocy	dwubiegu-
nowej kontroli.

7. Sprawdzenie pola wirujėcego (rysunek E/ F)
-		 ProszĜ	objėć	całė	powierzchniė	chwyty	L1	6 oraz L2 7, 

aby	uzyskać	pojemnoİciowe		sprzĜļenie	wzglĜdem	ziemi.
-		 ProszĜ	przyłoļyć	koĦcówki	L1/-	2 oraz L2/+ 3 do dwóch 

przewodów	zewnĜtrznych	(faz)	sieci	prėdu	trójfazowego	i	
sprawdzić,	czy	przewód	zewnĜtrzny	znajduje	siĜ	pod	na-
piĜciem	np.	400	V.

-		 Kierunek	obrotu	w	prawo	(faza	L1	przed	fazė	L2)	nastė-
pi	wtedy,	jeİli	na	wyİwietlaczu	9	pojawi	siĜ	symbol	�R�.	
Wyİwietlacz	pozostaje	wygaszony,	jeİli	kierunek	obrotu	w	
prawo nie zostanie rozpoznany.

-		 Kontrola	 pola	 wirujėcego	wymaga	 stale	 dalszej	 kontroli!	
Jeİli	wyİwietlacz	poprzez	symbol	 �R�	pokazuje	kierunek	
obrotu	w	prawo,	to	przy	dalszej	kontroli	po	zamianie	koĦ-
cówek L1/- 2 z L2/+ 3	wyİwietlacz	powinien	być	wyga-
szony.

	 Jeİli	w	obydwu	przypadkach	wyİwietlacz	pokazuje	sym-
bol	�R�,	to	znaczy,	ļe	mamy	do	czynienia	ze	zbyt	słabym	
uziemieniem.

Wskazówka:
Kontrola	 pola	 wirujėcego	 w	 uziemionej	 sieci	 prėdu	 trójfazo-
wego	(faza	wzglĜdem	fazy)	jest	moļliwa	od	230	V,	50/60	Hz.	
Odzieļ	 ochronna	 oraz	 izolacyjne	 warunki	 lokalizacji	 mogė	
mieć	wpływ	na	tė	funkcjĜ.

8. Dane techniczne
-  Przepisy: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-		 Zakres	napiĜcia	znamionowego:	12	V	do	AC/DC	1.000	V
-		 Zakres	czĜstotliwoİci	znamionowej	f:	0	do	60	Hz
-		 Maksymalny	błėd	wskazaĦ:	U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% - 15%

-		 Rezystancja	wewnĜtrzna	obwodu	pomiarowego:	180	kȍ,
-		 Prėd	 pobierany	 obwodu	 pomiarowego:	 I

s
 < 6,0 mA 

(1.000 V)
-  Prėd	pobierany	obwodu	obciėļajėcego:	I

s
 < 550 mA (1.000 V)

-		 Wskaĺnik	biegunowoİci:	+	24	V	LED,	-	24	V	LED,	+	12	V	
LED,	-	12	V	LED	(przy	naciİniĜtym	klawiszu)

-		 Przewód	zewnĜtrzny-	 (faza)	oraz	kontrola	pola	wirujėce-
go:	≥	U

n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Silnik	wibracyjny,	rozruch:	≥	U
n
 200 V

-		 Kategoria	przepiĜcia:	CAT	IV	600	V,	 CAT III 1000 V
-  Rodzaj ochrony: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
	 6	 -	 pierwszy	wskaĺnik:	 zabezpieczenie	 przed	 dostĜpem	

do	 niebezpiecznych	 czĜİci	 oraz	 ochrona	 przed	 stałymi	
ciałami	obcymi,	pyłoszczelne

	 5	–	drugi	wskaĺnik:	ochrona	przed	strumieniem	wodnym.	
Równieļ	przy	opadach.

-  max. dopuszczalne Cykl pracy: 30 s (maks. 30 sekund), 
240 s off

-		 ciĜļar:	ok.	250g
-		 długoİć	przewodu	łėczėcego:	750	ms
-		 zakres	 temperatury	 pracy	 oraz	 składowania:	 -	 20	 °C	do	

+ 45 °C (kategoria klimatu N)
-		 wzglĜdna	wilgotnoİć	powietrza:	20	%	do	96	%	(kategoria	

klimatu N)
-  czasy regulacji odwrotnej (ochrona termiczna): 
	 napiĜcie/czas:	230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Konserwacja ogólna
ProszĜ	zewnĜtrznė	czĜİć	obudowy	czyİcić	czystė	oraz	suchė	
İciereczkė.

10. Ochrona İrodowiska naturalnego
Po	osiėgniĜciu	koĦca	ļywotnoİci	urzėdzenia	naleļy	
je	oddać	w	punkcie	przeznaczonym	do	utylizacji	zu-
ļytych	narzĜdzi	oraz	urzėdzeĦ.
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InstrucĲiuni de utilizare 
DUSPOL® analog

Înainte de utilizarea testerului de tensiune DUSPOL® analog: 
citiĲi	cu	atenĲie	instrucĲiunile	de	utilizare	şi	respectaĲi	neapĕrat	
indicaĲiile	privind	siguranĲa!

Cuprins
1.  instrucĲiuni de siguranĲĕ
2.  descrierea aparatului
3.  verificarea funcĲionalitĕĲii
4.  verificarea tensiunii cu indicarea polaritĕĲii
5.  conexiune de încĕrcare cu alarmĕ vibratoare
6.  verificare fazĕ
7.  Verificare sens de rotaĲie (succesiunea fazelor)
8.  date tehnice
9.  întreĲinere generalĕ
10. protecĲia mediului înconjurĕtor

1. instrucĲiuni de siguranĲĕ 
-		 în	timpul	verificĕrii	se	vor	apuca	mânerele	izolate	L1	9	şi	

L2	10	;	nu	se	vor	atinge	vârfurile	metalice	de	testare	L1/-	
2	şi	L2	+	3!

	 FuncĲionarea	 testerul	de	 tensiune	va	 fi	controlatĕ	de	 fie-
care	datĕ	imediat	înainte	şi	dupĕ	folosirea	sa.	(a	se	vedea	
3.)!	 Este	 interzisĕ	 întrebuinĲarea	 testerului	 de	 tensiune	
dacĕ	unul	sau	mai	multe	elemente	indicatoare	nu	afişeazĕ	
sau	nu	se	poate	stabili	funcĲionalitatea	sa!

-		 Testerul	de	tensiune	trebuie	întrebuinĲat	numai	în	plaja	de	
tensiune	nominalĕ	datĕ	şi	 în	 instalaĲii	cu	pânĕ	 la	AC/DC	
1000 V!

-		 Testerul	de	tensiune	poate	fi	întrebuinĲat	în	categoriile	de	
tensiune de tip CAT III cu maximum de 1000 V sau CAT IV 
cu	maximum	600	V,	între	conductor	şi	împĕmântare.

-  Testerul	 de	 tensiune	 va	 fi	 întrebuinĲat	 numai	 de	 personal	
calificat	şi	numai	sub	condiĲii	de	siguranĲĕ	în	timpul	lucrului.

-  Indicatorii LED pentru trepte de tensiune servesc numai 
pentru	ilustrarea	plajei	de	tensiune	şi	nu	în	scopul	efectu-
ĕrii	de	mĕsurĕtori.

-  Crearea unui tester de tensiune pentru mai mult de 30 
secunde	de	tensiune	(timpul	maxim	pentru	Ĳinere	sub	ten-
siune	dupĕ	comutare,	ED	=	30	s)

-		 este	interzisĕ	demontarea	testerului	de	tensiune!
-		 Se	vor	evita	murdĕrirea	şi	stricarea	carcasei	testerului	de	

tensiune.
-	 Pentru	 evitarea	 rĕnirilor,	 dupĕ	 întrebuinĲare,	 pe	 vârfurile	

metalice de testare ale aparatului se vor monta elemente-
le	de	protecĲie	existente	1.

Simboluri	electrice	alate	pe	aparat:

Simbol însemnĕtate


Important	documenta܊ie!
Simbolul	indicĕ	faptul	cĕ	ghidul	este	descrisĕ	în	
manualul, pentru a evita orice riscuri

aparat sau echipament pentru lucru sub tensi-
une

buton-întrerupĕtor

AC	tensiune	alternativĕ

DC	tensiune	continuĕ

DC/AC	tensiune	continuĕ	şi	alternativĕ

 Pĕmânt	(tensiunea	la	masĕ)

Butonul-întrerupĕtor	(apĕsat	manual);	aratĕ	cĕ	
aişarea	 are	 loc	 numai	 la	 acĲionarea	 ambelor	
butoane

 
SecvenĲa	 de	 rotaĲie	 cĕtre	 dreapta	 a	 câmpului	
rotitor	este	vizibilĕ	numai	la	50		sau	60	de	Hz	şi	
numai	într-o	o	reĲea	cu	împĕmântare

bobina	magneticĕ	-	indicatorul	de	nivel

2. Descrierea aparatului
1		 elemente	de	protecĲie	a	vârfurile	metalice	de	testare	
2		 vârf	de	veriicare	L1/-	
3		 vârf	de	veriicare	L2/+
4		 bobina	magneticĕ	-	indicatorul	de	nivel
5		 butoane-întrerupĕtor
6		 mâner	L1
7		 mâner	cu		aişaj		L2
8  LED-uri indicatoare de trepte valorice
9		 	Display-	LC		cu	simbol	�R”	pentru	veriicare	de	fazĕ	şi	ai-

şaj	rotire	câmp	fazĕ	(dreapta)	
J  +/- al indicatorului de polaritate

3. Verificarea funcĲionalitĕĲii
-		 FuncĲionarea	testerul	de	tensiune	se	va	controla	obligato-

riu	de	fiecare	datĕ	imediat	înainte	şi	dupĕ	folosirea	sa!
-  Se poate verifica testerul de tensiune la surse de tensiune 

cunoscute,	de	exemplu	la	o	prizĕ	de	230	de	volĲi.
-		 A	nu	se	întrebuinĲa	testerul	de	tensiune,	dacĕ	absolut	toa-

te	funcĲiunile	sale	nu	funcĲioneazĕ	perfect!	

4. Verificare de tensiune  AC/DC (figura A/B)
-		 AduceĲi	vârfurile	metalice	de	testare	L1	/+	2	şi	L2/-	3 pe 

elementele de verificat.
-		 Mĕrimea	tensiunii	la	locul	respectiv	va	fi	indicatĕ	prin	indi-

catorul LED cu trepte valorice 8.
-		 Prin	apĕsarea	concomitentĕ	a	celor	douĕ	butoane-între-

rupĕtor	5,	 se	 comutĕ	 pe	 pornit:	 bobina	 -	 	magneticĕ	 -	
indicatorul de nivel, 4, LED-ul pentru indicatorul de 12 V 
pentru	trepte	(+/-),	precum	şi	o	încĕrcare	internĕ.
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-		 Tensiunile	alternative	(AC)	se	vizualizeazĕ,	prin	aprinde-
rea	simultanĕ	a	LED-ului	de	+	24	V	şi	a	celui	de	–	24	V.

-		 Tensiunile	 continue	 (DC)	 se	 vizualizeazĕ,	 prin	 lumina	
LED-ului	de	+	24	V	sau	a	celui	de	–	24	V.	Prin	afişajul	de	
polaritate J,	se	va	indica	la	vârful	de	verificare	L2/+,	3, 
polaritatea  + sau -.

-	 În	scopul	deosebirii	tensiunilor	bogate	sau	sĕrace	în	ener-
gie (de exemplu energii capacitive de perturbare) este 
posibil,	 ca	prin	apĕsarea	simultanĕ	a	butoanelor-întreru-
pĕtor,	sĕ	se	comute	pe	pornit,	o	tensiune	de	sarcinĕ.	(a	se	
vedea partea 5.)

5.  conexiune de încĕrcare cu alarmĕ vibratoare	 (igura	
A/B)

Pe	ambele	mânere,	L1	6	şi	L2	7,	se	alĕ	butoane-întrerupĕ-
tor 5.	La	apĕsarea	celor	2	butoane	se	comutĕ	pe	o	rezistenĲĕ	
internĕ	ceva	mai	redusĕ.	În	acest	scop	este	ataşat	la	tensiune	
un	motor	vibrator	 (cu	excentric).	 Începând	de	 la	circa	200	V	
acesta	se	pune	în	mişcare.	O	datĕ	cu	creşterea	tensiunii,	cresc	
şi	viteza	de	rotaĲie	şi	vibraĲia.	Durata	mĕsurĕrii	la	rezistenĲĕ	in-
ternĕ	micĕ	(test	de	încĕrcare)	depinde	de	mĕrimea	tensiunii	de	
mĕsurat.	Pentru	ca	aparatul	sĕ	nu	se	încĕlzeascĕ	inutil,	a	fost	
prevĕzut	în	acest	scop	un	sistem	de	ocrotire(reglare	inversĕ).		
Prin	aceastĕ	 reglare	 inversĕ	 se	 reduce	numĕrul	 de	 rotaĲii	 al	
motorului	cu	vibraĲii	şi	creşte	rezistenĲa	internĕ.

Conexiunea	de	încĕrcare,	(amândouĕ	butoanele	sunt	apĕsa-
te)	poate	i	folositĕ	
-		 pentru	a	reduce	tensiuni	oarbe	(tensiuni	inductive	şi	capa-

citive)     
-		 a	descĕrca	condensatori
-		 a		porni	întrerupĕtoare	de	protecĲie	(FI)	de	10/30	mA.	Co-

mutarea	unui	întrerupĕtor	de	protecĲie	are	loc	prin	legarea	
la	fazĕ	şi	la		PE	(pĕmânt)	(Figura	D)

6. Verificarea fazei (igura	C)
-		 ApucaĲi	complet	mânerele	L1	6	şi	L2	7 pentru a asigura 

o	legĕturĕ	capacitivĕ	la	pĕmânt.
-		 AduceĲi	vârful	de	verificare	L2/+	3	pe	locul	de	mĕsurat.
	 AtenĲie	neapĕrat,	ca	la	verificarea	unipolarĕ	(fazĕ),	vârful	

de verificare L1/- 2	sĕ	nu	atingĕ	nimic,	deci	sĕ	fie	liber	de	
orice contact.

-		 atunci	când	pe	display-ul	LC	9, apare simbolul „R”, este 
vorba	de	o	parte	a	instalaĲiei	ce	se	aflĕ	conectatĕ	la	faza	
unei tensiuni alternative.

IndicaĲie:
Veriicarea	fazei	este	posibilĕ	în	reĲea	împĕmântatĕ,	începând	
de	la	230	V,	50/60	Hz	(fazĕ	contra	pĕmânt).	Îmbrĕcĕmintea	de	
protecĲie	 şi	 condiĲiile	 locale	 de	 izolare,	 pot	 inluenĲa	aceastĕ	
funcĲiune.			
AtenĲie!
Lipsa	 de	 tensiune	 poate	 i	 constatatĕ	 numai	 prin	 mĕsurare	
bipolarĕ.
 
7.  Verificarea sensului de rotire al câmpului – 

succesiunea fazelor – (igura	E/F)
-		 ApucaĲi	complet	mânerele	L1	6	şi	L2	7 pentru a asigura 

o	legĕturĕ	capacitivĕ	la	pĕmânt.
-		 AduceĲi	vârfurile	metalice	de	testare	L1/-	2	şi	L2/+	3 la 

douĕ	faze	ale	unei	reĲele	trifazate	şi	verificaĲi	dacĕ	tensiu-
nea fazei este, de exemplu, 400 V. 

-		 Existĕ	o	 rotaĲie	 spre	dreapta	 faza	L1	 înaintea	 fazei	 L2),	
dacĕ	pe	display-ul	LC	9,	apare	un	simbol	�R”.	Dacĕ	dis-
play-ul	LC	rĕmâne	întunecat,	nu	a	fost	recunoscutĕ	rotirea	
de faze spre dreapta. 

-		 Verificarea	rotirii	trifazice	necesitĕ	mereu	un	control	supli-
mentar!	Dacĕ	display-ul	aratĕ	sensul	de	rotire	spre	dreap-
ta,	prin	simbolul	 �R”,	 la	controlul	suplimentar	cu	vârfurile	
metalice de testare schimbate între ele, la conectarea  
L1/- 2	şi	L2/+	3	display-ul	trebuie	sĕ	rĕmânĕ	întunecat.

	 Dacĕ	display-ul	aratĕ	în	ambele	cazuri	un	simbol	�R”,	cau-
za	este	o	împâmântare	slabĕ.

IndicaĲie:
Veriicarea	fazei	este	posibilĕ	în	reĲea	împĕmântatĕ,	începând	
de	 la	230	V,	50/60	Hz	 (fazĕ	contra	 fazĕ).	 Îmbrĕcĕmintea	de	
protecĲie	 şi	 condiĲiile	 locale	 de	 izolare,	 pot	 inluenĲa	aceastĕ	
funcĲiune.

8. Date tehnice
-		 prescripĲii:	IEC	61243-3:	2011,	IEC	61243-3:	2009
-		 plaja	de	tensiune	nominalĕ:	12	V	pânĕ	la	AC/DC	1000V	
-		 plaja	de	frecvenĲĕ:	0	pânĕ	la	60	de	HZ
-		 max.	greşeli	de	afişaj:	U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% – 15%

-		 rezistenta	interioarĕ,	circuit	de	mĕsurĕ:	180	kΩ,
-		 preluare	de	curent,	circuit	de	mĕsurĕ:	l

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-		 preluare	curent,	circuit	de	sarcinĕ:		I
s
 < 550 mA (1000 V) 

-		 afişarea	 polaritĕĲii:	 +	 24	 V	 LED,	 -24V	 LED,	 +12	 LED,	
-	12	V	LED	(la	apĕsarea	butoanelor)

-		 faza	şi	verificarea	rotaĲiei	la	trifazic	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 motor	cu	vibraĲii,	pornire	≥	U
n
 200V

-		 categoria	pentru	depĕşirea	de	tensiune		CAT	IV	600V,	 
CAT III 1000 V

-		 felul	protecĲiei:		IP	65	(DIN	VDE	0470-1	IEC/EN	60529)
	 6	–	prima	cifrĕ:	protecĲie	împotriva	accesului	la	componen-

te	 periculoase	 şi	 protecĲie	 împotriva	 impuritĕĲilor	 solide,	
impermeabil la praf 

	 5	–	a	doua	cifrĕ	 :protecĲie	contra	stropirii	 cu	 jet	de	apĕ,	
poate	fi	întrebuinĲat	şi	pe	ploaie

-  max.	Ciclu	de	admisibilĕ:	30	s	(max.	30	secunde),	240	s	off
-  greutate: circa  250 g
-		 lungime	conductor	de	legĕturĕ:	circa	1000	mm
-		 marja	temperaturii	de	lucru	şi	de	depozitare:	-	20°C	pânĕ	

la	+	45	°C	(categoria	de	climĕ	N)
-  umiditate	relativĕ:	20	%	pânĕ	la	96	%	(categoria	de	climĕ	N)
-		 reprogramare	reglaje	(protecĲie	termicĕ)	:
 tensiune/timp: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. ÎntreĲinere
Se	va	curĕĲa	carcasa,	în	exterior,	cu	un	şervet	curat	şi	uscat.
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10. ProtecĲia mediului înconjurĕtor
La	expirarea	duratei	de	viaĲĕ	a	aparatului,	acesta	sĕ	
ie	depus	în	locuri	special	amenajate	şi	în	sistemul	de	
colectare	a	deşeurilor.

ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɹ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
DUSPOL® analog

ɉɟɪɟɞ	ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	DUSPOL® 
analog:	ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ,	ɩɨɠɚɥɭɣɫɬɚ,	ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɸ	ɩɨ	ɷɤɫɩɥɭɚɬɚ-
ɰɢɢ	ɢ	 ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ	 ɫɨɛɥɸɞɚɣɬɟ	 ɭɤɚɡɚɧɢɹ	 ɩɨ	 ɬɟɯɧɢɤɟ	 ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ!	

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
1. ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
2. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ  
3. ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɢ
4. Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ ɫ ɢɧɞɢɤɚɰɢɟɣ ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɢ
5.  ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɧɚɝɪɭɡɤɢ ɫ ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɵɦ ɚɜɚɪɢɣ-

ɧɵɦ ɫɢɝɧɚɥɨɦ
6. Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɮɚɡɨɜɨɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ
7. Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ ɩɨɥɹ                
8. Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ 
9. Ɉɛɳɟɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
10. Ɉɯɪɚɧɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

1. ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ
-		 ɉɪɢ	ɤɨɧɬɪɨɥɟ	ɞɟɪɠɚɬɶ	ɩɪɢɛɨɪ	ɬɨɥɶɤɨ	ɡɚ	ɢɡɨɥɢɪɨɜɚɧ-

ɧɵɟ	ɪɭɱɤɢ		L1	9	ɢ	L2	J	ɢ	ɧɟ	ɩɪɢɤɚɫɚɬɶɫɹ		ɤ	ɢɫɩɵɬɚ-
ɬɟɥɶɧɵɦ	ɳɭɩɚɦ	L1/-	2	ɢ	L2/+	3!

-		 ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ	 ɩɟɪɟɞ	 ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ	 ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɢ	ɩɨɫɥɟ	ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ	ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ	ɪɚɛɨɬɨ-
ɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ!	(ɫɦ.	ɪɚɡɞɟɥ	3).	ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɧɟ	
ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ	 ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ,	 ɟɫɥɢ	ɮɭɧɤɰɢɹ	 ɨɞɧɨɣ	 ɢɥɢ	
ɧɟɫɤɨɥɶɤɢɯ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɣ	ɧɟ	ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ	ɢɥɢ	ɩɪɢɛɨɪ	ɜɵɝɥɹ-
ɞɢɬ	ɧɟɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɵɦ.

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ	 ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ	
ɬɨɥɶɤɨ	 ɞɥɹ	 ɭɤɚɡɚɧɧɵɯ	 ɢɧɬɟɪɜɚɥɨɜ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɢ	 ɧɚ	
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ	ɭɫɬɚɧɨɜɤɚɯ	ɫ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ	ɩɟɪɟɦɟɧɧɨ-
ɝɨ	ɢɥɢ	ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɝɨ	ɬɨɤɚ	ɞɨ	1000	ȼ!

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ	 ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ	
ɬɨɥɶɤɨ	 ɜ	 ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ	 ɰɟɩɹɯ	 	 ɤɚɬɟɝɨɪɢɢ	 ɩɟɪɟɧɚɩɪɹ-
ɠɟɧɢɹ	CAT	 III	 ɫ	 ɧɟ	 ɛɨɥɟɟ,	 ɱɟɦ	 1000	ȼ	 ɢɥɢ	 ɤɚɬɟɝɨɪɢɢ	
ɩɟɪɟɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	CAT	 IV	ɫ	ɧɟ	ɛɨɥɟɟ,	ɱɟɦ	600	ȼ	ɮɚɡɵ	
ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ	ɡɟɦɥɢ.

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ	 ɞɥɹ	 ɩɪɢɦɟɧɟ-
ɧɢɹ	ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɵɦɢ	ɷɥɟɤɬɪɢɤɚɦɢ	ɫ	ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟɦ	
ɩɪɚɜɢɥ	ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ	ɪɚɛɨɬɵ.

-		 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɧɚɹ	ɫɬɭɩɟɧɱɚɬɚɹ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɫɥɭɠɢɬ	ɞɥɹ	ɭɤɚ-
ɡɚɧɢɹ	ɢɧɬɟɪɜɚɥɚ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ,	 ɨɧɚ	 ɧɟ	 ɫɥɭɠɢɬ	ɞɥɹ	 ɢɡ-
ɦɟɪɟɧɢɹ.

-	 ɋɨɡɞɚɧɢɟ	ɬɟɫɬɟɪ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɛɨɥɟɟ	ɱɟɦ	ɧɚ	30	ɫɟɤɭɧɞ	
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ	(ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨ	ɞɨɩɭɫɬɢɦɨɟ	ɜɪɟɦɹ	ɜɤɥɸɱɟ-
ɧɢɹ	ED	=	30	ɫ)!

-		 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɧɟ	ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ	ɪɚɡɛɢɪɚɬɶ!
-		 ɉɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ	ɤɨɪɩɭɫɚ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɧɟɨɛɯɨ-

ɞɢɦɨ	ɡɚɳɢɳɚɬɶ	ɨɬ	ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɹ	ɢ	ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ.
-		 ȼ	ɤɚɱɟɫɬɜɟ	ɡɚɳɢɬɵ		ɨɬ	ɪɚɧɟɧɢɹ	ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ	ɩɨɫɥɟ	ɢɫ-

ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ	 ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɧɚɞɟɬɶ	 ɡɚɳɢɬ-
ɧɵɟ	ɤɨɥɩɚɱɤɢ		ɧɚ	ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɵɟ	ɳɭɩɵ	1!

ɗɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ	ɫɢɦɜɨɥɵ	ɧɚ	ɩɪɢɛɨɪɟ:

ɋɢɦɜɨɥ Ɂɧɚɱɟɧɢɟ


ȼɚɠɧɚɹ	ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢɹ!
ɗɬɨɬ	 ɫɢɦɜɨɥ	 ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ,	 ɱɬɨ	 ɜ	 ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ	
ɨɩɢɫɚɧɨ	 ɜ	 ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ,	 ɱɬɨɛɵ	 ɢɡɛɟɠɚɬɶ	
ɥɸɛɨɝɨ	ɪɢɫɤɚ

ɉɪɢɛɨɪ	 ɢɥɢ	 ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ	 ɞɥɹ	 ɪɚɛɨɬɵ	 ɩɨɞ	
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ

Ʉɥɚɜɢɲɚ

AC	ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɟ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ

DC	ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɟ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ

DC/AC	 ɩɨɫɬɨɹɧɧɨɟ	 ɢ	 ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɟ	 ɧɚɩɪɹɠɟ-
ɧɢɟ

 Ɂɟɦɥɹ	(ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ	ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ	ɡɟɦɥɢ)

Ʉɥɚɜɢɲɚ	(ɩɪɢɜɨɞɢɦɚɹ	ɜ	ɞɟɣɫɬɜɢɟ	ɜɪɭɱɧɭɸ);	
ɫɢɦɜɨɥ	 ɭɤɚɡɵɜɚɟɬ	 ɧɚ	 ɬɨ,	 ɱɬɨ	 ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸ-
ɳɚɹ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ	ɬɨɥɶɤɨ	ɩɪɢ	ɧɚ-
ɠɚɬɢɢ	ɨɛɟɢɯ	ɤɥɚɜɢɲ

 
ɉɪɚɜɨɟ	 ɩɨɥɟ	 ɜɪɚɳɟɧɢɹ:	 ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɟ	 ɜɪɚ-
ɳɟɧɢɹ	ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ	ɩɨɥɹ	ɦɨɠɟɬ	ɛɵɬɶ	ɩɨɤɚɡɚ-
ɧɨ	ɬɨɥɶɤɨ	ɜ	ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɨɣ	ɫɟɬɢ	ɫ	ɱɚɫɬɨɬɨɣ		50	
ɢɥɢ		60	Ƚɰ

ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	 ɭɪɨɜɧɹ	 ɧɚ	 ɛɚɡɟ	 ɩɨɞɜɢɠɧɨɣ	
ɤɚɬɭɲɤɢ

2. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ
1		 Ɂɚɳɢɬɧɵɣ	ɤɨɥɩɚɱɨɤ	ɳɭɩɨɜ
2		 ɂɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ	ɳɭɩ	L1/-
3		 ɂɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ	ɳɭɩ	L2/+
4		 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɭɪɨɜɧɹ	ɧɚ	ɛɚɡɟ	ɩɨɞɜɢɠɧɨɣ	ɤɚɬɭɲɤɢ
5		 Ʉɥɚɜɢɲɚ	
6		 Ɋɭɱɤɚ	L1
7		 Ɋɭɱɤɚ	ɫ	ɞɢɫɩɥɟɟɦ	L2
8		 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɵ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	ɭɪɨɜɧɹ
9		 	ɀɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɣ	 ɞɢɫɩɥɟɣ	 ɫ	 ɫɢɦɜɨɥɨɦ	 �R�	 ɞɥɹ	
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ɤɨɧɬɪɨɥɹ	ɮɚɡɨɜɨɝɨ	ɩɪɨɜɨɞɚ	ɢ	ɭɤɚɡɚɧɢɹ	ɜɪɚɳɟɧɢɹ	ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɨɝɨ	ɩɨɥɹ	(ɧɚɩɪɚɜɨ)

J		 ɋɜɟɬɨɞɢɨɞɵ	+/-		ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɢ

3. ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɪɚɛɨɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɢ 
-		 ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ	 ɩɟɪɟɞ	 ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟɦ	ɢ	 ɩɨɫɥɟ	 ɢɫ-

ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɚ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ	ɪɚɛɨ-
ɬɨɫɩɨɫɨɛɧɨɫɬɶ!

-		 ɉɪɨɜɟɪɶɬɟ	ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɧɚ	ɢɡɜɟɫɬɧɨɦ	ɢɫɬɨɱ-
ɧɢɤɟ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ,	ɧɚɩɪɢɦɟɪ,	ɜ		ɪɨɡɟɬɤɟ	230	ȼ.

-		 ɇɟ	 ɩɨɥɶɡɭɣɬɟɫɶ	 ɢɧɞɢɤɚɬɨɪɨɦ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ,	 ɟɫɥɢ	 ɧɟ	
ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ	ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɨ	ɜɫɟ	ɮɭɧɤɰɢɢ!																								

4. Ʉɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ AC/DC	(Ɋɢɫ.	A/B)
-		 ɉɪɢɥɨɠɢɬɟ	ɨɛɚ	ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɯ	ɳɭɩɚ	L1/+	2	ɢ	L2/-	3 

ɤ	ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɦ	ɤɨɧɬɪɨɥɸ	ɱɚɫɬɹɦ	ɷɥɟɤɬɪɨɭɫɬɚɧɨɜɤɢ.
- ȼɟɥɢɱɢɧɚ	 ɢɦɟɸɳɟɝɨɫɹ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɭɤɚɡɵɜɚɟɬɫɹ	 ɫ	 ɩɨ-

ɦɨɳɶɸ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɨɜ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	ɭɪɨɜɧɹ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	8.
-		 ɉɨɫɪɟɞɫɬɜɨɦ	 ɧɚɠɢɦɚ	 ɞɜɭɯ	 ɤɥɚɜɢɲ	 5	 ɩɨɞɤɥɸɱɚɟɬɫɹ	

ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɭɪɨɜɧɹ	ɫ	ɩɨɞɜɢɠɧɨɣ	ɤɚɬɭɲɤɨɣ	4,	ɭɪɨɜɟɧɶ	
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɨɜ	12	ȼ	(+/-)	ɢ	ɜɧɭɬɪɟɧɧɹɹ	ɧɚɝɪɭɡɤɚ	ɜ	ɢɧɞɢɤɚ-
ɬɨɪɟ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ.

-		 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	 ɩɟɪɟɦɟɧɧɵɯ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɣ	 (AC)	 ɩɪɨɢɡɜɨ-
ɞɢɬɫɹ	ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɦ	ɫɜɟɱɟɧɢɟɦ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɚ	+	24	ȼ	ɢ	
ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɚ	-	24	ȼ.

-		 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɩɨɫɬɨɹɧɧɵɯ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɣ	(DC)	ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬ-
ɫɹ	ɫɜɟɱɟɧɢɟɦ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɚ	+	24	ȼ	ɢɥɢ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞɚ	-	24	ȼ.	
ɋ	 ɩɨɦɨɳɶɸ	 ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	 ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɢ	J	 ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ	
ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɢ	 +	 ɢɥɢ	 -	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	ɧɚ	ɳɭɩɟ	
L2/+ 3.

-		 C	ɰɟɥɶɸ	ɪɚɡɥɢɱɢɹ	ɷɧɟɪɝɨɟɦɤɢɯ	ɢ	ɧɟ	ɷɧɟɪɝɨɟɦɤɢɯ	ɧɚ-
ɩɪɹɠɟɧɢɣ	(ɧɚɩɪɢɦɟɪ,	ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɧɵɯ	ɟɦɤɨɫɬɧɵɯ	ɧɚɩɪɹ-
ɠɟɧɢɣ	ɩɨɦɟɯ)	ɦɨɠɧɨ	ɩɭɬɟɦ	ɧɚɠɚɬɢɹ	ɨɛɟɢɯ	 ɤɥɚɜɢɲɟɣ	
ɩɨɞɤɥɸɱɚɬɶ	ɜɧɭɬɪɟɧɧɸɸ	ɧɚɝɪɭɡɤɭ	(ɫɦ.	ɪɚɡɞɟɥ	5.)

5.  ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɧɚɝɪɭɡɤɢ ɫ ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɵɦ ɫɢɝɧɚɥɨɦ 
(Ɋɢɫ.	A/B)

Ɉɛɟ	ɪɭɱɤɢ	L1	6	ɢ	L2	7	ɨɫɧɚɳɟɧɵ	ɤɥɚɜɢɲɚɦɢ	5.	ɉɪɢ	ɧɚ-
ɠɢɦɟ	ɨɛɟɢɯ	ɤɥɚɜɢɲ	ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ	ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɟ	ɧɚ	ɦɟɧɶ-
ɲɟɟ	ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɟ	ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ.	ɉɪɢ	ɷɬɨɦ	ɩɨɞɚɟɬɫɹ	ɧɚɩɪɹ-
ɠɟɧɢɟ	ɧɚ	ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɵɣ	ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ	 (ɧɟɫɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɧɵɣ	
ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ).	ɉɪɢ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɢ	ɛɨɥɟɟ	200	ȼ	ɨɧ	ɩɪɢɜɨɞɢɬɫɹ	ɜɨ	
ɜɪɚɳɚɬɟɥɶɧɨɟ	 ɞɜɢɠɟɧɢɟ.	 ɋ	 ɭɜɟɥɢɱɟɧɢɟɦ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɨɧ	
ɜɪɚɳɚɟɬɫɹ	 ɛɵɫɬɪɟɟ	 ɢ	 ɭɜɟɥɢɱɢɜɚɟɬɫɹ	 ɟɝɨ	 ɜɢɛɪɚɰɢɹ.	 Ⱦɥɢ-
ɬɟɥɶɧɨɫɬɶ	ɩɪɨɜɟɪɤɢ	ɫ	ɦɟɧɶɲɢɦ	ɜɧɭɬɪɟɧɧɢɦ	ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢ-
ɟɦ	(ɤɨɧɬɪɨɥɶ	ɧɚɝɪɭɡɤɢ)	ɡɚɜɢɫɢɬ	ɨɬ	ɜɟɥɢɱɢɧɵ	ɢɡɦɟɪɹɟɦɨɝɨ	
ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ.	Ⱦɥɹ	ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ	ɧɟɞɨɩɭɫɬɢɦɨɝɨ	ɧɚɝɪɟɜɚ	
ɩɪɢɛɨɪɚ	 ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɚ	 ɬɟɪɦɢɱɟɫɤɚɹ	 ɡɚɳɢɬɚ	 (ɨɛɪɚɬɧɚɹ	
ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ).	 	ɉɪɢ	 ɷɬɨɣ	 ɨɛɪɚɬɧɨɣ	 ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɟ	 ɭɦɟɧɶɲɚ-
ɟɬɫɹ	ɱɢɫɥɨ	ɨɛɨɪɨɬɨɜ	ɜɢɛɪɚɰɢɨɧɧɨɝɨ	ɞɜɢɝɚɬɟɥɹ,	ɚ		ɜɧɭɬɪɟɧ-
ɧɟɟ	ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ	ɩɨɜɵɲɚɟɬɫɹ.

ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ	 ɧɚɝɪɭɡɤɢ	 (ɨɛɟ	 ɤɥɚɜɢɲɢ	 ɧɚɠɚɬɵ)	 ɦɨɠɟɬ	 ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶɫɹ	ɞɥɹ	...
-		 ɩɨɞɚɜɥɟɧɢɹ	 ɪɟɚɤɬɢɜɧɨɝɨ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 (ɢɧɞɭɤɬɢɜɧɵɟ	

ɢɥɢ	ɟɦɤɨɫɬɧɵɟ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ)
-		 ɪɚɡɪɹɞɚ	ɤɨɧɞɟɧɫɚɬɨɪɨɜ				
-		 ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɹ	 FI-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ	 10/30	 ɦA.	 ɋɪɚɛɚɬɵ-

ɜɚɧɢɟ	 FI-ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɹ	 ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɫɹ	 ɩɭɬɟɦ	 ɤɨɧɬɪɨɥɹ	
ɜɧɟɲɧɟɝɨ	 ɩɪɨɜɨɞɚ	 (ɮɚɡɚ)	 ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ	 ɡɚɳɢɬɧɨɝɨ	
ɩɪɨɜɨɞɚ	(ɪɢɫ.	D)

6. ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɩɪɨɜɨɞɚ (ɮɚɡɵ)	(ɪɢɫ.	C)
-		 Ɉɛɯɜɚɬɢɬɟ	ɩɨ	ɜɫɟɣ	ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ	ɪɭɱɤɢ	L1	6	ɢ	L2	7, 

ɱɬɨɛɵ	ɨɛɟɫɩɟɱɢɬɶ	ɟɦɤɨɫɬɧɨɟ	ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ	ɫ	ɡɟɦɥɟɣ.		
-		 ɉɪɢɥɨɠɢɬɟ	ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ	ɳɭɩ	L2/+	3	ɤ	ɩɪɨɜɟɪɹɟɦɨɣ	

ɱɚɫɬɢ	ɷɥɟɤɬɪɨɭɫɬɚɧɨɜɤɢ.
	 Ɉɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ	 ɨɛɪɚɬɢɬɟ	 ɜɧɢɦɚɧɢɟ	 ɧɚ	 ɬɨ,	 ɱɬɨɛɵ	 ɩɪɢ	

ɨɞɧɨɩɨɥɸɫɧɨɣ	ɩɪɨɜɟɪɤɟ	ɜɧɟɲɧɟɝɨ	ɩɪɨɜɨɞɚ	(ɮɚɡɵ)	ɢɫ-
ɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɣ	ɳɭɩ	L1/-	2	ɧɟ	ɢɦɟɥ	ɤɨɧɬɚɤɬɚ	ɢ	ɧɢɱɟɝɨ	ɧɟ	
ɤɚɫɚɥɫɹ.							

-		 ȿɫɥɢ	ɧɚ	ɠɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɨɦ	ɞɢɫɩɥɟɟ	9	ɩɨɹɜɥɹɟɬ-
ɫɹ	ɫɢɦɜɨɥ	 �R�,	 ɬɨ	ɧɚ	ɷɬɨɣ	ɱɚɫɬɢ	ɭɫɬɚɧɨɜɤɢ	ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ	
ɜɧɟɲɧɢɣ	ɩɪɨɜɨɞ	(ɮɚɡɚ)	ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɝɨ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
Ɉɞɧɨɩɨɥɸɫɧɚɹ	 ɩɪɨɜɟɪɤɚ	 ɜɧɟɲɧɟɝɨ	 ɩɪɨɜɨɞɚ	 (ɮɚɡɵ)	 ɜɨɡ-
ɦɨɠɧɚ	 ɜ	 ɡɚɡɟɦɥɟɧɧɨɣ	 ɫɟɬɢ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ	 ɛɨɥɟ	 230	 ȼ,	
50/60	Ƚɰ	(ɮɚɡɚ	ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ	ɡɟɦɥɢ).	ɋɩɟɰɨɞɟɠɞɚ	ɢ	ɭɫɥɨ-
ɜɢɹ	ɢɡɨɥɹɰɢɢ	ɦɟɫɬɨɩɨɥɨɠɟɧɢɹ	ɦɨɝɭɬ	ɧɚɪɭɲɢɬɶ	ɮɭɧɤɰɢɸ.	
ȼɧɢɦɚɧɢɟ!
Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ	 ɦɨɠɟɬ	 ɛɵɬɶ	 ɨɩɪɟɞɟɥɟɧɨ	 ɬɨɥɶɤɨ	
ɞɜɭɯɩɨɥɸɫɧɵɦ	ɤɨɧɬɪɨɥɟɦ.	

7.  ɉɪɨɜɟɪɤɚ ɧɚɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜɪɚɳɟɧɢɹ ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ ɩɨɥɹ 
(ɪɢɫ.	E/	F)

-	 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ	ɨɛɯɜɚɬɢɬɟ	ɪɭɱɤɢ	L1	6	ɢ	L2	7,	ɱɬɨɛɵ	ɨɛɟ-
ɫɩɟɱɢɬɶ	ɟɦɤɨɫɬɧɨɟ	ɫɨɟɞɢɧɟɧɢɟ	ɫ	ɡɟɦɥɟɣ.

-		 ɉɪɢɥɨɠɢɬɟ	 ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɟ	ɳɭɩɵ	 L1/-	2	 ɢ	 L2/+	3	 ɤ	
ɞɜɭɦɹ	ɜɧɟɲɧɢɦ	ɩɪɨɜɨɞɚɦɢ	(ɮɚɡɵ)	ɬɪɟɯɮɚɡɧɨɣ	ɫɟɬɢ	ɢ	
ɩɪɨɜɟɪɶɬɟ,	ɢɦɟɟɬɫɹ	ɥɢ	ɧɚɩɪɢɦɟɪ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ	400	ȼ	ɧɚ	
ɜɧɟɲɧɢɯ	ɩɪɨɜɨɞɚɯ.

-		 ɉɪɚɜɨɟ	ɜɪɚɳɟɧɢɟ	ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ	ɩɨɥɹ	(ɮɚɡɚ	L1	ɩɟɪɟɞ	ɮɚ-
ɡɨɣ	L2)	ɢɦɟɟɬɫɹ	ɬɨɝɞɚ,

	 ɤɨɝɞɚ	 ɧɚ	 ɠɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɨɣ	 ɞɢɫɩɥɟɟ	 9	 ɩɨɹɜɥɹ-
ɟɬɫɹ	 ɫɢɦɜɨɥ	 �R�.	 ɀɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɣ	 ɞɢɫɩɥɟɣ	 ɧɟ	
ɫɜɟɬɢɬɫɹ,	ɟɫɥɢ	ɧɟ	ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɨ	ɩɪɚɜɨɟ	ɜɪɚɳɟɧɢɟ	ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɨɝɨ	ɩɨɥɹ.

-		 ɉɪɨɜɟɪɤɚ	 ɜɪɚɳɟɧɢɹ	 ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ	 ɩɨɥɹ	 ɜɫɟɝɞɚ	 ɬɪɟɛɭɟɬ	
ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɣ	 ɩɪɨɜɟɪɤɢ!	 ɉɪɢ	 ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ	 ɧɚ	 ɠɢɞɤɨɤɪɢ-
ɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɨɦ	ɞɢɫɩɥɟɟ	ɩɪɚɜɨɝɨ	ɜɪɚɳɟɧɢɹ	ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ	
ɩɨɥɹ	ɫɢɦɜɨɥɨɦ	 �R�,	 ɩɪɢ	 ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɨɣ	ɩɪɨɜɟɪɤɟ	ɩɭɬɟɦ	
ɩɟɪɟɫɬɚɧɨɜɤɢ	ɢɫɩɵɬɚɬɟɥɶɧɵɯ	ɳɭɩɨɜ	L1/-	2	ɢ	L2/+	3 
ɠɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɣ	ɞɢɫɩɥɟɣ	ɧɟ	ɞɨɥɠɟɧ	ɫɜɟɬɢɬɶɫɹ.		

 ȿɫɥɢ	ɧɚ	ɠɢɞɤɨɤɪɢɫɬɚɥɥɢɱɟɫɤɨɦ	ɞɢɫɩɥɟɟ	ɜ	ɨɛɨɢɯ	ɫɥɭɱɚ-
ɹɯ	ɢɦɟɟɬɫɹ	ɫɢɦɜɨɥ	�R�,	ɬɨ	ɢɦɟɟɬɫɹ	ɫɥɚɛɨɟ	ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ:
ɉɪɨɜɟɪɤɚ	 ɜɪɚɳɟɧɢɹ	 ɦɚɝɧɢɬɧɨɝɨ	 ɩɨɥɹ	 ɜɨɡɦɨɠɧɚ	 ɜ	 ɬɪɟɯ-
ɮɚɡɧɵɯ	ɫɟɬɹɯ	ɫ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟɦ	ɛɨɥɟɟ	230	ȼ,	50/60	Ƚɰ	(ɮɚɡɚ	
ɨɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɨ	ɮɚɡɵ).		ɋɩɟɰɨɞɟɠɞɚ	ɢ	ɭɫɥɨɜɢɹ	ɢɡɨɥɹɰɢɢ	ɦɟ-



03/2013 DUSPOL® analog  39

S

ɫɬɨɩɨɥɨɠɟɧɢɹ	ɦɨɝɭɬ	ɧɚɪɭɲɢɬɶ	ɮɭɧɤɰɢɸ.

8. Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
-		 ɉɪɚɜɢɥɚ:	DIN	EN	61243-3:	2011,	IEC	61243-3:	2009
-		 ɂɧɬɟɪɜɚɥɵ	ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɝɨ	ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ:	 	12	ȼ	-	AC/DC	

1000	ȼ
-		 ɂɧɬɟɪɜɚɥ	ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɣ	ɱɚɫɬɨɬɵ	f:		0	-	60	Ƚɰ
-  Ɇɚɤɫ.	ɩɨɝɪɟɲɧɨɫɬɶ	ɢɧɞɢɤɚɰɢɢ:	Uɧ ± 15 %, ELV Uɧ + 0% - 15 %
-  ȼɧɭɬɪɟɧɧɟɟ	ɫɨɩɪɨɬɢɜɥɟɧɢɟ,	ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɚɹ	ɰɟɩɶ:	180	ɤȍ,
-		 ɉɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟ	 ɬɨɤɚ,	 ɢɡɦɟɪɢɬɟɥɶɧɚɹ	 ɰɟɩɶ:	 I

s
 < 6,0 ɦA 

(1.000 B) 
-		 ɉɨɬɪɟɛɥɟɧɢɟ	ɬɨɤɚ,	ɰɟɩɶ	ɧɚɝɪɭɡɤɢ:	I

s
	<	550	ɦA	(1.000	ȼ)

-		 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ	ɩɨɥɹɪɧɨɫɬɢ:	+	24	ȼ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ,	-	24	ȼ	ɫɜɟɬɨ-
ɞɢɨɞ,	+	12	ȼ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ	-	12	ȼ	ɫɜɟɬɨɞɢɨɞ	(ɩɪɢ	ɧɚɠɚɬɢɢ	
ɤɥɚɜɢɲɢ)

-		 ɉɪɨɜɟɪɤɚ	ɜɧɟɲɧɟɝɨ	ɩɪɨɜɨɞɚ	 (ɮɚɡɵ)	ɢ	ɜɪɚɳɟɧɢɹ	ɦɚɝ-
ɧɢɬɧɨɝɨ	ɩɨɥɹ:	≥	Uɧ	230	ȼ,	50/60	Ƚɰ

-		 ȼɢɛɪɚɰɢɨɧɧɵɣ	 ɞɜɢɝɚɬɟɥɶ,	 ɫɪɚɛɚɬɵɜɚɧɢɟ	 ɩɪɢ:	 ≥	 Uɧ 
200	ȼ

-		 Ʉɚɬɟɝɨɪɢɹ	 ɩɟɪɟɧɚɩɪɹɠɟɧɢɹ:	 CAT	 IV	 600	 ȼ,	 CAT III 
1000	ȼ

-		 Ɍɢɩ	ɡɚɳɢɬɵ:	IP	65	(DIN	VDE	0470-1	IEC/EN	60529)
	 6	-	ɩɟɪɜɵɣ	ɩɨɤɚɡɚɬɟɥɶ:	ɡɚɳɢɬɚ	ɩɪɨɬɢɜ	ɞɨɫɬɭɩɚ	ɤ	ɨɩɚɫ-

ɧɵɦ	ɱɚɫɬɹɦ	ɢ	ɡɚɳɢɬɚ	ɩɪɨɬɢɜ	ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ	ɬɟɥ,	ɩɵɥɟɧɟ-
ɩɪɨɧɢɰɚɟɦɵɣ

	 5	-	ɜɬɨɪɨɣ	ɩɨɤɚɡɚɬɟɥɶ:	ɡɚɳɢɳɟɧ	ɨɬ	ɛɪɵɡɝ	ɜɨɞɵ.	Ɇɨɠɟɬ	
ɩɪɢɦɟɧɹɬɶɫɹ	ɩɪɢ	ɨɫɚɞɤɚɯ.

-		 ɦɚɤɫɢɦɭɦ	ɞɨɩɭɫɬɢɦɚɹ	ɧɚɝɪɭɡɤɚ:	30	ɫ	(ɦɚɤɫ.	30	ɫɟɤɭɧɞ),	
240	ɫ	ɜɵɤɥ

-		 Ɇɚɫɫɚ:	ɨɤɨɥɨ	250	ɝ
-		 Ⱦɥɢɧɚ	ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥɶɧɨɝɨ	ɤɚɛɟɥɹ:	ɨɤɨɥɨ	1000	ɦɦ
-		 ɂɧɬɟɪɜɚɥ	ɪɚɛɨɱɢɯ	ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ	ɢ	ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ	ɯɪɚɧɟɧɢɹ:		

-	20	°C	-	+	45	°C	(ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	ɤɥɢɦɚɬɚ	N)
-		 Ɉɬɧɨɫɢɬɟɥɶɧɚɹ	ɜɥɚɠɧɨɫɬɶ:	20	%	-	96	%	(ɤɚɬɟɝɨɪɢɹ	ɤɥɢ-

ɦɚɬɚ	N)
-  ȼɪɟɦɹ	ɨɛɪɚɬɧɨɝɨ	ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɚɧɢɹ	(ɬɟɪɦɢɱɟɫɤɚɹ	ɡɚɳɢɬɚ):
	 ɧɚɩɪɹɠɟɧɢɟ/ɜɪɟɦɹ:	 230	ȼ/30	ɫ,	 400	ȼ/9	ɫ,	 690	B/5	c,	

1000 B/2 c

9. Ɉɛɳɟɟ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
Ɉɱɢɳɚɣɬɟ	ɩɪɢɛɨɪ	ɫɧɚɪɭɠɢ	ɱɢɫɬɨɣ	ɢ	ɫɭɯɨɣ	ɬɪɹɩɤɨɣ.

10. Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ɉɨ	ɨɤɨɧɱɚɧɢɸ	ɫɪɨɤɚ	ɫɥɭɠɛɵ	ɫɞɚɣɬɟ	ɩɪɢɛɨɪ	ɜ	ɢɦɟ-
ɸɳɢɟɫɹ	ɩɭɧɤɬɵ	ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ.

Bruksanvisning
DUSPOL® analog

Läs noga igenom bruksanvisningen och säkerhetsanvisning-
arna innan du använder spänningsprovaren DUSPOL® analog.

Innehållsförteckning
1.  Säkerhetsanvisningar
2.  Funktionsbeskrivning
3.  Funktionstest
4.  Spänningsprovning med polaritetsvisning
5.  Lasttillkoppling med vibrationslarm
6.  Provning av ytterledaren (fas)
7.  Fasföljdsprovning
8.  Tekniska data
9.  Allmän skötsel
10. Miljöinformation

1. Säkerhetsanvisningar
-  Greppa endast spänningsprovaren i de isolerade handta-

gen L1 9 och L2 J under mätningen. Vidrör EJ någon 
av provspetsarna L1/- 2 och L2/+ 3!

-  Spänningsprovaren skall funktionstestas både direkt före 
och direkt efter användning (se punkt 3). Spänningsprova-
ren får inte användas om minst en av indikeringarna inte 
visar något värde eller om funktionen uteblir helt.

-  Spänningsprovaren får endast användas inom specifice-
rat märkspänningsområde och på elsystem upp till AC/DC 
1 000 V.

-  Spänningsprovaren får endast användas i strömkretsar 
enligt överspänningskategori CAT III med max. 1 000 V el-
ler överspänningskategori CAT IV med en ledare på max. 
600 V mot jord.

-  Spänningsprovaren är avsedd att användas av elinstallatö-
rer som vet hur man handskas med den på ett säkert sätt.

- Lysdioderna (LED) visar endast spänningsområdet och är 
inte till för mätningsändamål.

-  Skapa en spänningsprovare för mer än 30 sekunder spän-
ning (max. tillåten inkopplingstid ED = 30 s)!

-  Spänningsprovaren får inte tas isär.
-  Spänningsprovarens hölje skall skyddas mot skador och 

smuts.
-  För att man inte skall kunna skada sig på provspetsarna 

skall dessa förses med bifogade skyddshättor 1 när spän-
ningsprovaren inte skall användas under en längre tid.

Elektriska symboler på spänningsprovaren:

Symbol Betydelse


Viktig dokumentation!
Symbolen visar att guiden som beskrivs i 
handboken, för att undvika risker

Instrument eller utrustning för arbete under 
spänning

Tryckknapp
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S

Växelspänning (AC)

Likspänning (DC)

Lik- och växelspänning (DC/AC)

 Jord (spänning till jord)

Tryckknapp (handmanövrerad): hänvisar till att 
värdena endast visas när båda tryckknapparna 
trycks in

 Högerrotation: rotationsfältets riktning kan bara 
visas vid 50 resp. 60 Hz  i jordat nät

Dykspole

2. Funktionsbeskrivning
1  Skyddshättor
2  Provspets L1/-
3  Provspets L2/+
4  Dykspole
5  Tryckknapp
6  Handtag L1
7  Displayhandtag L2
8  Spänningsindikering (LED)
9   LC-display med "R"-symbol för provning av fasledare och 

fasföljdsvisning (högerrotation)
J  +/- LED-dioder för polaritetsvisning

3. Funktionstest
-  Spänningsprovaren skall funktionstestas både direkt före 

och direkt efter användning.
- Testa alla funktioner på kända spänningskällor, t.ex. på ett 

230 V vägguttag
- Använd inte spänningsprovaren om inte alla funktioner är 

felfria.

4. Så provas lik- och växelspänningar (AC/DC) (bild A/ B)
-  Anslut båda provspetsarna L1/+ 2 och L2/- 3 till den 

anläggningsdel som skall provas.
-  Den aktuella spänningen visas med lysdioderna på spän-

ningsindikeringen 8.
-  När man trycker in båda tryckknapparna 5 tillkopplas 

dykspolen 4, lysdioden för 12 V (+/-) och en intern last 
i spänningsprovaren.

-  Växelspänningar (AC) visas genom att lysdiod + 24 V och 
lysdiod  - 24 V blinkar till samtidigt.

-  Likspänningar (DC) visas genom att lysdiod + 24 Veller 
lysdiod - 24 V blinkar till. Polaritetsindikeringen J visar 
polariteten +/- för provspets L2/+ 3.

- För att kunna särskilja energirika och energifattiga spän-
ningar åt (t.ex. kapacitivt inkopplade brusspänningar) kan 
man tillkoppla en intern last i spänningsprovaren genom 
att trycka in båda tryckknapparna (se punkt 5).

5. Lasttillkoppling med vibrationslarm (bild A/B)
Båda handtagen L1 6 och L2 7 är försedda med tryckknap-
par 5. När båda knapparna trycks in kopplas spänningspro-
varen om till en lägre ingångsresistans. I och med detta läggs 
en vibrationsmotor (motor med obalans) under spänning. Vid 
cirka 200 V börjar motorn rotera, och i takt med att spänningen 
stiger ökar även motorns varvtal och vibration. Tiden för mät-
ningen med lägre ingångsresistans (lasttest) är beroende av 
den spänning som skall mätas. För att spänningsprovaren 
inte skall bli för varm har den ett inbyggt termiskt skydd. När 
skyddet aktiveras sjunker vibrationsmotorns varvtal medan in-
gångsresistansen ökar.

Lasttillkoppling (med båda tryckknapparna intryckta) kan ut-
nyttjas för att
-  förhindra kapacitiva och induktiva spänningarna
-  ladda ur kondensatorer
-  utlösa jordfelsbrytare 10/30 mA. Jordfelsbrytaren utlöses 

genom test på fasledare mot jord (bild D).

6. Provning av fasledare (bild C)
-  Greppa helt om handtagen L1 6 och L2 7 för att garan-

tera kapacitiv koppling mot jord.
-  Anslut provspets L2/+ 3 till den anläggningsdel som skall 

provas.
 Var noga med att inte vidröra provspetsen L1/- 2 under 

mätningen!
-  När "R"-symbolen lyser på LCD-dispayen 9 har denna 

anläggningsdel en fasledare med växelspänning.
OBS!
Den enpoliga provningen av fasledare kan utföras först vid 
minst 230 V, 50/60 Hz (fas mot jord) i jordade nät. Funktionen 
kan påverkas av skyddsklädsel och av isolationsförhållandena 
på mätplatsen.
Obs!
Det går endast att fastställa om systemet är spänningsfritt ge-
nom att göra en tvåpolig provning.

7. Fasföljdsprovning (bild E/F)
-  Greppa helt om handtagen L1 6 och L2 7 för att garan-

tera kapacitiv koppling mot jord.
-  Anslut provspetsarna L1/- 2 och L2/+ 3 mot två fasle-

dare i ett trefasnät och testa om fasledarna har en spän-
ning på t.ex. 400 V.

-  Om fasledarna är anslutna för högerrotation (fas L1 före 
fas L2) lyser "R"-symbolen på LCD-displayen 9. Om fas-
ledarna inte är anslutna för högerrotation lyser inte LCD-
displayen.

-  Fasföljdsprovning kräver alltid en motkontroll. Visar LCD-
displayen högerrotation med "R"-symbolen måste prov-
spetsarna L1/- 2 och L2/+ 3 byta plats under motkon-
trollen och LCD-displayen vara släckt. 
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 Om LCD-displayen visar en "R"-symbol i båda fallen före-
ligger dålig jordning.

Obs!
Fasföljdsprovningen kan utföras vid minst 230 V, 50/60 Hz (fas 
mot jord) i jordade nät. Funktionen kan påverkas av skydds-
klädsel och av isolationsförhållandena på mätplatsen.

8. Tekniska data
-  Standard: SS-EN 61243-3: 2010, IEC 61243-3: 2009
-  Märkspänningsområde: 12 V till AC/DC 1 000 V
-  Märkfrekvensområde f: 0 till 60 Hz
-  Max. visningsfel: U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0% - 15 %

-		 Ingångsresistans,	mätkrets:	180	kȍ,
-  Strömförbrukning, mätkrets: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-  Strömförbrukning, lastkrets: I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Polaritetsvisning: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (med tryckknappsmanövrering)

-		 Fas-	och	fasföljdsprovning:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Vibrationsmotor,	startspänning:	≥	U
n
 200 V

-  Överspänningskategori: CAT IV 600 V,  CAT III 1 000 V
-  Kapslingsklass: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
 6 - första  siffran: skydd mot beröring av farliga delar och 

skydd mot fasta  föremål, dammtäta
 5 - andra siffran: skydd mot droppar från alla håll. Kan 

även användas i regnväder.
-  max. tillåtna Kapacitet: 30 s (max. 30 sekunder), 240 s av
-  Vikt: ca 250 g
-  Förbindningskabelns längd: ca 1 000 mm
-  Drift- och lagringstemperatur: - 20 °C till + 45 °C (klimatka-

tegori N)
-  Relativ luftfuktighet: 20 % till 96 % (klimatkategori N)
-  Återställningstider (termiskt skydd):
 spänning/tid: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Allmän skötsel
Rengör höljet med en ren och torr trasa.

10. Miljöinformation

Förbrukad produkt skall lämnas in på lämplig återvin-
ningsstation.

Upute za rukovanje 
DUSPOL® analog

Prije	 nego	 što	 počnete	 upotrebljavati	 ispitivač	 napona	
DUSPOL®	analog:	Pročitajte	Upute	za	 rukovanje	 i	obavezno	
se	pridržavajte	uputa	o	sigurnosti	!

Sadržaj
1.  Upute o bezbednosti
2.  Opis uređaja
3.  Provera funkcije
4.  Ispitivanje napona sa prikazom polariteta
5.  Uključivanje opterećenja sa vibracionim alarmom
6.  Ispitivanje vanjskog vodiča (faza)
7.  Provera polja okretanja 
8.  Tehnički podaci
9.  Opšte održavanje
10. Zaštita okoline

1.  Upute o bezbednosti:
-		 Uređaj	kod	 ispitivanja	dirati	 samo	na	 izoliranim	 ručkama	

L1 9 i L2 J,	NE	dirati	vrhove	ispitivača	L1/-	2 i L2/+ 3!
-		 Neposredno	 prije	 i	 nakon	 korištenja	 ispitivača	 napona,	

proveriti	 ispitivač	 na	 funkciju	 !	 (vidi	 tačku	 3).	 Ispitivač	
napona ne sme se koristiti ako ne radi funkcija jednog ili 
više	pokazivača	ili	ako	ispitivač	nije	spreman	za	rad	–	ne	
pokazuje funkcije rada!

-		 Ispitivač	napona	se	koristi	 samo	u	navedenom	području	
nazivnog	napona	 i	unutar	električnih	sistema	do		AC/DC	
1.000 V!

-		 Ispitivač	napona	se	isključivo	koristi	u	strujnim	krugovima	
kategorije nadnapona CAT III sa maks. 1000 V ili kategorije 
nadnapona	CAT	IV	sa		maks.	600	V	vodič	u	zemlju.

-		 Ispitivač	 napona	 je	 namenjen	 za	 korištenje	 od	 strane	
kvalifikovanih	 električara,	 u	 sklopu	 postupka	 sigurnog	
rada.

-		 LED	 lampice	 sa	 stupnjevima	 služe	 prikazu	 raspona	
napona,	one	ne	služe	merenju.

	 Ispitivač	 napona	 nakon	 pritiska	 tastera	 ne	 smemo	
nikada	duže	od	30	sekundi	staviti	na	napon	(maksimalno	
dopušteno	vreme	uključivanja	VU(ED)	=	30	sek)!

-		 Ispitivač	napona	ne	sme	se	rastavljati!
-		 Ispitivač	napona	 treba	čuvati	od	onečišćenja	 i	oštećenja	

na	površini	kučišta.
-		 Radi	zaštite	od	ozlede,	nakon	korištenja	ispitivača	napona,	

vrhove	ispitivača	pokriti	sa	priloženom	zaštitom	za	vrhove	
1!

Električni	simboli	na	uređaju:

Simbol Značenje


ȼɚɠɧɨ	ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɰɢʁɚ!
ɋɢɦɛɨɥ	 ɨɡɧɚɱɚɜɚ	 ɞɚ	 ɭɩɨɬɪɟɛɭ	 ɨɩɢɫɚɧ	 ɭ	
ɩɪɢɪɭɱɧɢɤɭ,	ɞɚ	ɛɢ	ɢɡɛɟɝɥɢ	ɛɢɥɨ	ɤɚɤɜɟ	ɪɢɡɢɤɟ

Uređaj	ili	oprema	za	rad	pod	naponom

Taster

AC	izmenični	napon

DC istosmerni napon
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DC/AC	istosmerni	i	naizmenični	napon

 Ɂɟɦʂɚ	(ɧɚɩɨɧ	ɧɚ	ɦɚɫɭ)

Taster	 (ručno	 aktiviran);	 ovo	 nam	 kaže	 da	 se	
određeni	prikazi	dobivaju	tek	nakon	pritiska	oba	
tastera

 
Okretanje udesno; pravac polja okretanja 
se prikazuje samo kod 50 odnosno 60 Hz i u 
uzemljenoj	mreži

Pokazivač	sa	integrisanom	špulom	

2. Opis uređaja
1		 Zaštita	vrhova	ispitivača
2		 Vrh	ispitivača		L1/-
3		 Vrh	ispitivača	L2/+
4		 Pokazivač	sa	integrisanom	špulom	
5  Taster
6		 Ručka	L1
7		 Ručka	ekrana	L2
8  LED-lampice prikaza stupnjeva
9		 	LC-displej	sa		simbolom		�R�	za	ispitivanje	vanjskog	vodiča	

(faza) i prikaz polja okretanja (desno)
J  +/- LED-ovi prikaza polariteta

3. Provera funkcije 
-		 Neposredno	 prije	 i	 nakon	 korištenja	 ispitivača	 napona,	

proveriti ga na funkciju !
-		 Ispitivač	napona	testirajte	na	poznatim	izvorima	napona	,	

na	primer	u	230	V	utičnici.
-		 Ne	 koristiti	 ispitivač	 napona	 ako	 mu	 ne	 funkcionišu	

potpuno sve funkcije!

4. Ispitivanje napona  AC/DC (slika A/B)
-  Postavite oba ispitna vrha L1/+ 2 i L2/- 3 na delove 

sistema	–	postrojenja	koje	želite	ispitati.
-  Visina izmerenog napona prikazuje se na LED lampicama 

stupnjeva 8 .
-		 Pritiskom	 na	 oba	 tastera	 5	 uključuje	 se	 	 merna	 špula	

s	 pokazivačem	 4, 12 V LED-stupanj (+/ -) i interno 
opterećenje	u	ispitivaču	napona	.

-		 Izmenični	 naponi	 (AC)	 prikazuju	 se	 istovremenim	
uključivanjem	(svetle)	+	24	V	LED	i	-	24	V	LED.

-		 Istosmerni	naponi		(DC)	prikazuju	se	uključivanjem		+	24	V	
LED ili - 24 V LED. Preko indikatora polariteta J prikazuje 
nam se polaritet	+	ili	–	na	vrhu	ispitivača		L2/+	3 .

-		 Da	 bismo	 razlikovali	 napone	 bogatije	 ili	 siromašnije	
energijom (na primer kapacitativno povezane smetnje u 
naponu),	 pritiskom	 na	 oba	 tastera	 uključujemo	 interno	
opterećenje	u	samom	ispitivaču	napona	(vidi	tačku	5).

5.  Dodavanje opterećenja sa vibracionim alarmom 
(slika A/B)

Obe	 ručke	 	 L1	6 i L2 7 opremljene su sa tasterima 5. 
Pritiskom	 na	 oba	 tastera	 uređaj	 prebacujemo	 na	 manji	
interni otpor. Pri tom se pod napon stavlja vibracioni motor 
(necentrisani	 motor).	 Od	 ca.	 200	 V	 ovaj	 se	 motor	 uključuje	
u	 rotaciju.	 Povećanjem	 napona	 povećava	 se	 broj	 okretaja	 i	
vibracije. Trajanje ispitivanja sa smanjenim unutarnjim otporom 
(ispitivanje		opterećenja)	ovisi	o	visini	izmerenog	napona.	Da	
ne	bi	došlo	do	neželjenog	zagrijavanja	uređaja,	predviđena	je	
termička	 zaštita	 (regulaciona).	 Ova	 regulacija	 smanjuje	 broj	
okretaja vibracionog motora i unutarnji otpor opet raste.

Dodavanje	 opterećenja	 (oba	 tastera	 pritisnuta)	 možemo	
koristiti da bismo......
-  suzbili slepe napone (induktivne i kapacitativne)
-  ispraznili kondenzatore
-		 aktivirali	 10/30	 mA	 FI-zaštitne	 prekidače.	Aktiviranje	 FI-

zaštitnog	 prekidača	 vrši	 se	 ispitivanjem	 na	 vanjskom	
vodiču	(faza)	prema	PE	(uzemljenje)	(slika	D)

6. Ispitivanje vanjskog vodiča (faza) (slika C)
-		 Uhvatite	u	celosti	ručke		L1	6 i L2 7 da biste osigurali 

kapacitativnu vezu sa tlom.
-		 Postavite	 vrh	 ispitivača	 L2/+	 3 na deo sistema koji 

ispitujete .
	 Uvek	 paziti	 na	 to	 da	 kod	 jednopolnog	 vanjskog	 vodiča	

(faze)	ne	dođe	do	kontakta	sa	vrhom	ispitivača	L1/-	2 i 
da ovaj ostane bez kontakta.

-  Ako nam se na  LC-displeju 9 pojavi simbol  „R“, tada se 
na	tom	delu	sistema/postrojenja	nalazi	vanjski	vodič	(faza)	
izmeničnog	napona.

Napomena:
Ispitivanje	 jednopolnog	 vanjskog	 vodiča	 (faze)	 moguće	 je	 u	
uzemljenoj	mreži	od	230	V,	50/60	Hz	(faza	prema	uzemljenju).	
Zaštitna	odeća	 i	 izolacije	na	mestu	 ispitivanja	mogu	delovati	
na funkciju. 
Pažnja!
Nepostojanje	 	 napona	 se	 može	 ustvrditi	 samo	 dvopolnim	
ispitivanjem.

7. Ispitivanje polja okretanja (slika E/F)
-		 Uhvatite	u	celosti	ručke		L1	6 i L2 7 da biste osigurali 

kapacitativnu vezu sa tlom.
-  Postavite	vrhove	ispitivača	L1/-	2 i L2/+ 3 na dva vanjska 

vodiča	 (faze)	 jedne	mreže	 rotacione	 struje	 i	 proverite	 da	
vanjski	vodiči	imaju	napon	od	na	primer	400	V.

-  Okretaj udesno (faza L1 prije faze L2) imamo kada se 
na LC-displeju 9 pojavi simbol  „R“. LC displej ostaje 
isključen	ako	ispitivač	nije	prepoznao	okretanje	udesno.

-  Ispitivanje polja okretaja uvek zahteva i dodatnu kontrolu ! 
Ako LC-displej pokazuje desno okretanje sa „R“ simbolom, 
tada kod dodatne provere za zamenjenim vrhovima 
ispitivača	L1/-	2 i L2/+ 3	LC-displej	ostaje	isključen.

	 Ako	bi	LC-displej	u	oba	slučaja	prikazivao	�R�	simbol,	tada	
imamo preslabo uzemljenje.
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Napomena:
Ispitivanje	 polja	 okretaja	 moguće	 je	 od	 	 230	 V,	 50/60	 Hz	
(faza	na	fazu)	kod	uzemljene	visokonaponske	strujne	mreže.	
Zaštitna	odeća	 i	 izolacije	na	mestu	 ispitivanja	mogu	delovati	
na funkciju. 

8. Tehnička specifikacija
-  Propisi: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-		 Područje	nazivnog	napona:	12	V	do	AC/DC	1.000	V
-		 Područje	nazivne	frekvencije	f:	0	do	60	Hz
-		 Maks.	greška	u	prikazu:	U

n
 ± 15 %, ELV U

n
 + 0 % - 15 %

-		 Merni	krug	unutarnjeg	otpora:	180	kȍ,
-  Preuzimanje struje merni krug: I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-  Preuzimanje	struje	kruga	opterećenja	:	I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Prikaz polariteta: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
- 12 V LED (kod aktiviranog tastera)

-		 Vanjski	 vodič-	 (faza)	 i	 ispitivanje	 okretajnog	 kruga:	 ≥	U
n
 

230 V, 50/60 Hz
-		 Vibracioni	motor,	pokretanje	:	≥	U

n
 200 V

-  Kategorija nadnapona : CAT IV 600 V,  CAT III 1000 V
-		 Zaštita:	IP	65	(DIN	VDE	0470-1	IEC/EN	60529)
	 6	 –	 kao	 prvi	 	 broj	 :	 Zaštita	 pristupa	 opasnim	delovima	 i	

zaštita	od	čvrstih	stranih	tela,	zaštićeno	od	prašine
	 5	–	 kao	drugi	 	 broj:	 Zaštićeno	od	mlaza	 vode.	Može	se	

koristiti	i	kod	kiše	i	padalina.
- maksimalno trajanje rada kod aktiviranja tastera:
 VU (ED) = 30 sek (maks. 30 sekundi), 600 sek pauze
-		 Težina:	ca.	250	g
-		 Dužina	spojnog	kabela:	ca.	1000	mm
-		 Temperature	 rada	 i	 skladištenja	 :	 -	 20	 °C	 do	 +	 45	 °C	

(klimatska kategorija  N)
-		 Relativna	 vlažnost	 zraka:	 20	 %	 bis	 96	 %	 (klimatska	

kategorija N)
-		 Vreme	regulacije	rada	(termička	zaštita):
 Napon/vreme: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Opšte održavanje
Kučište	uređaja	izvana	prebrisati	suhom,	čistom	krpom.

10. Zaštita okoline

Molimo	da	uređaj	nakon	isteka	životnog	veka	zbrinete	
na	odgovarajući,	zakonom	propisani	način.	

DUSPOL® analog 
Kullanım Kılavuzu

DUSPOL®	analog	voltaj	 test	cihazını	kullanmadan	önce:	Kul-
lanma	kılavuzunu	dikkatlice	okuyarak	burada	bulunan	güvenlik	
bilgi	notlarına	uyunuz!

İçindekiler
1. Emniyet bilgileri
2. Cihaz açıklaması
3. Fonksiyon kontrolü
4. Polarite göstergeli voltaj testi
5. Vibrasyon alarmlı yük bindirmesi
6. Harici iletken testi (faz)
7. Faz alanı testi
8. Teknik Veriler
9.  Genel bakım
10. Çevre koruması

1. Emniyet bilgisi:
-		 Test	 sırasında	 cihazı	 sadece	 izolasyonlu	 yerlerinden	 L1	

9 ve L2 J	tutup	test	uçlarına	L1/-	2 ve L2/+ 3 kesinlik-
le	dokunmayınız!

-		 Kullanımın	hemen	öncesinde	ve	sonrasında	voltaj	test	ci-
hazının	 işlerliğini	 teste	edin!	 (bakınız	Bölüm	3).	Bir	veya	
birden	 fazla	göstergenin	devre	dışı	kalması	veya	 fonksi-
yona	hazır	olmadığı	görüldüğü	 takdirde	voltaj	 test	cihazı	
kullanılamaz!

-		 Voltaj	test	cihazı	sadece	belirtilen	nominal	gerilim	alanında	
AC/DC	1.000	V	elektrik	tesisatlarında	kullanılabilir!

-  Gerilim	test	cihazı	sadece	Maks.1000	V	düzeyindeki	CAT	III	
yüksek voltaj kategorisi ile Maks.600 V iletken CAT IV yük-
sek	voltaj	kategorisinde	topraklanmış	halde	kullanılabilir.

-		 Voltaj	test	cihazı	elektrik	uzmanları	tarafından	güvenli	ça-
lışma	yöntemine	uygun	biçimde	kullanılmak	üzere	 tasar-
lanmıştır.

-		 LED	kademe	göstergesi	voltaj	aralığının	ekrana	getirilme-
sine	yarar	ve	ölçüm	yapmak	için	düzenlenmemiştir.

-		 30	 saniyeden	 daha	 fazla	 gerilim	 bir	 gerilim	 test	 cihazı	
(maksimum	izin	verilen	açma	süresi	ED	=	30s)	oluşturma!

-		 Voltaj	test	cihazı	kesinlikle	sökülmemelidir!
-		 Voltaj	test	cihazı	kirden	ve	kasa	üst	yüzeyinin	hasar	gör-

mesinden	korunmalıdır.
-		 Yaralanmalardan	 korunmak	 amacı	 ile	 voltaj	 test	 cihazı	

kullanıldıktan	sonra	test	uçlarına	pakette	bulunan	test	ucu	
koruma	çubuğu	1	takılmalıdır!

Cihaz üzerindeki elektrik sembolleri:

Sembol Anlam


Önemli belgeleri!
Sembol	 kılavuzda	 herhangi	 risklerden	 kaçın-
mak	için,	kılavuzda	açıklanan	belirtir

Voltaj	 altında	çalışmaya	 izin	 veren	cihaz	veya	
donanım

Basma	tuşu

AC	alternatif	akım
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DC	sabit	akım

DC/AC	sabit	ve	alternatif	akım

 Toprak (toprak gerilim)

Buton	(el	kumandalı);	tür	görüntüler	sadece	bu-
tonlar hem basarak belirtir

 
Sağ	dönüş	sırası,	döner	yönü	sadece	50	veya	
60	Hz	ve	topraklı	sistemde	görüntülenmez	ola-
bilir

Daldırma	makara	seviye	göstergesi

2. Cihaz açıklaması
1		 Test	ucu	koruma	çubuğu
2  Test ucu L1/-
3  Test ucu L2/+
4		 Daldırma	makara	seviye	göstergesi
5		 Basmalı	tuş
6  Tutacak L1
7		 Gösterge	tutacağı	L2
8  LED kademe göstergesi
9		 	Harici	 iletken	testi	(faz)	ve	faz	alanı	göstergesi	(sağ)	 için	

"R" sembollü LC ekran
J  +/- Polarite gösterge LED'leri

3. Fonksiyon kontrolü
-		 Kullanımın	hemen	öncesinde	ve	sonrasında	voltaj	test	ci-

hazının	işlerliğini	teste	edin!
-		 Voltaj	test	cihazını	bildiğiniz	voltaj	kaynaklarında,	örneğin	

230 voltluk prizlerde deneyebilirsiniz.
-		 Tüm	fonksiyonlar	kusursuz	biçimde	çalışmadığı	takdirde,	

voltaj	test	cihazını	kullanmayınız!

4. Voltaj test cihazı AC/DC (Resim A/B)
-  Her iki test ucunu L1/+ 2 ve L2/- 3'ü test edilecek cihaza 

takınız.
-		 Bağlanan	 voltajın	 düzeyi	 LED	kademe	göstergesi	8 ile 

ekrana getirilir.
-		 Her	iki	basmalı	tuşa	5	dokunulduğunda	daldırma	makara	

düzey göstergesi 4, 12 V LED kademesi (+/-) ve voltaj 
test	cihazındaki	dahili	yük	devreye	girer.

-		 Alternatif	akımlar	 (AC)	+	24	V	LED	ve	 -	24	V	LED'in	eş	
zamanlı	olarak	yanması	ile	ekrana	getirilir.

-		 Sabit	akımlar	(AC)	+	24	V	LED	veya	-	24	V	LED'in	yanması	
ile ekrana getirilir. Polarite göstergesi J	ile	test	uçlarında	
L2/+ 3 polarite + veya - gösterilir.

-		 Enerji	yüklü	veya	enerjisi	düşük	voltajları	(örneğin	kapasi-
tif	bağlantılı	parazit	voltajlar)	birbirinden	ayırmak	amacı	ile	
her	 iki	basmalı	 tuşu	basılarak	voltaj	 test	cihazında	dahili	
yük	beslemesi	sağlanabilir	(bakınız	Bölüm	5.)

5. Vibrasyon alarmı ile yük bindirmesi (Resim A/B)
Her iki tutma yeri L1 6 ve L2 7	basmalı	tuş	5	ile	donatılmış-
tır.	Her	 iki	basmalı	 tuşa	basıldığında	daha	düşü	bir	 iç	direnç	
devreye	girer.	Burada	bir	vibrasyon	motoru	(balanssız	motor)	
voltaja	 bağlanır.	 Yaklaşık	 200	 V'tan	 itibaren	 dönüş	 hareketi	
başlar.	Gerilim	arttıkça	devir	sayısı	ve	vibrasyon	da	artar.	Tes-
tin	düşük	iç	direnç	ile	sürdürülmesi	(yük	testi)	ölçülecek	voltajın	
düzeyine	bağlıdır.	Cihazın	 izin	verilenin	ötesinde	ısınmaması	
için termik koruma (geri besleme) mevcuttur. Bu tür geri besle-
mede	vibrasyon	motorunun	devir	sayısı	düşer	ve	dahili	direnç	
ise artar.

Yük	fazlası	(her	iki	basmalı	tuşa	basılır)	....
-		 Kör	voltajı	(indüktif	ve	kapasitif	voltaj)	bastırmak
-		 Kondansatörleri	deşarj	etmek
-  10/30	mA	 FI	 koruma	 şalterini	 devreye	 sokmak	 amacı	 ile	

kullanılır.	FI	koruma	şalterinin	devreye	sokulması	harici	ilet-
kende	(faz)	PE	(toprak)	yapılan	set	ile	sağlanır.	(Resim	D)

6. Harici iletken testi (faz) (Resim C)
-	 Toprağa	karşı	kapasitif	bağlantıyı	sağlamak	amacı	 ile	L1	

6 ve L2 7	tutma	yerlerini	komple	kavrayınız.
-	 Test	uçlarını	L2/+	3	test	edilecek	cihaz	parçasına	bağla-

yınız.
 Bunu yaparken tek kutuplu harici iletken testinde (faz) test 

ucunun L1/- 2	temas	etmemesine	ve	temassız	kalmasına	
özen gösteriniz.

-  LC ekranda 9	bir	�R�	sembolü	çıktığında,	cihazın	bu	kıs-
mına	alternatif	akımın	bir	harici	iletkeni	(faz)	bağlıdır.

Bilgi:
Tek	kutuplu	harici	 iletken	testi	 (faz)	 topraklı	şebekede	230	V,	
50/60	Hz'den	itibaren	(toprağa	karşı	faz)	mümkündür.	Koruma	
giysileri	ve	izolasyonlu	ortama	bağlı	özel	durumlar	bu	fonksiyo-
na	kısıtlama	getirebilir.
Dikkat!
Voltaj	olmadığı	ancak	iki	kutuplu	test	ile	saptanabilir.

7. Faz alanı testi (Resim E/ F)
-		 Toprağa	karşı	kapasitif	bağlantıyı	sağlamak	amacı	 ile	L1	

6 ve L2 7	tutma	yerlerini	komple	kavrayınız.
-		 Test	uçlarını	L1/-	2 ve L2/+ 3	alternatif	akım	ağının	iki	

harici	 iletkenine	 (faz)	 bağlayıp	 harici	 iletken	 geriliminde	
400	V	olup	olmadığını	test	ediniz.

-  LC ekranda 9	bir	�R�	sembolü	çıktığında,	sağa	doğru	dö-
nüş	dizisi	(faz	L2'den	önce	L1)	söz	konusudur.	Sağa	doğ-
ru	dönüş	dizisi	saptanamadığı	takdirde,	LC	ekran	karanlık	
kalır.

-		 Faz	alanı	testi	her	zaman	karşı	kontrolü	gerektirir!.	LC	ek-
ranın	�R�	sembolü	ile	sağa	dönüş	dizisini	gösterdiği	takdir-
de,	değiştirilmiş	test	uçları	L1/-	2 ve L2/+ 3	 ile	yapılan	
karşı	kontrolde	LC	ekranın	kapalı	kalması	gerekir.

	 LC	ekranın	 her	 iki	 durumda	da	 �R�	 sembolü	 göstermesi	
durumunda,	topraklama	zayıf	demektir.

Bilgi:
Faz	 alanı	 testi	 topraklı	 alternatif	 akım	 ağında	 230	 V,	
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50/60	Hz'den	itibaren	(faza	karşı	faz)	mümkündür.	Koruma	giy-
sileri	ve	izolasyonlu	ortama	bağlı	özel	durumlar	bu	fonksiyona	
kısıtlama	getirebilir.

8. Teknik Veriler
-  Yönerge: DIN EN 61243-3: 2011, IEC 61243-3: 2009
-		 Nominal	gerilim	aralığı:	12	V	ila	AC/DC	1.000	V
-		 Nominal	frekans	aralığı	f:	0	ila	60	Hz	arası
-  Maksimum	gösterge	hatası:	U

n
 ± % 15, ELV U

n
 + 0 % - % 15

-		 İç	direnç	ölçüm	çemberi:	180	kȍ,
-		 Ölçüm	çemberi	voltaj	girişi:	I

s
 < 6,0 mA (1.000 V)

-		 Yük	döngüsü	voltaj	girişi:	I
s
 < 550 mA (1.000 V)

-  Polarite göstergesi: + 24 V LED, - 24 V LED, + 12 V LED, 
-	12	V	LED	(basmalı	tuşa	basılı	halde)

-		 Harici	iletken	(faz)	ve	faz	alanı	testi:	≥	U
n
 230 V, 50/60 Hz

-		 Vibrasyon	motoru,	hareket:	≥	U
n
 200 V

-		 Aşırı	voltaj	kategorisi:	CAT	IV	600	V,	 CAT III 1000 V
-  Koruma türü: IP 65 (DIN VDE 0470-1 IEC/EN 60529)
	 6	-	 ilk	kod:	Tehlikeli	parça	veya	erişim	koruması	ve	sabit	

yabancı	cisimlere	karşı	koruma,	toz	geçirmez	
	 5	-	ikinci	kod:	Püskürtme	suya	karşı	koruma.	Yağmur	altın-

da	da	kullanılabilir.
-  maks. izin Görev döngüsü: 30 s (maks. 30 saniye), 600 s 

kapalı
-		 Ağırlık:	Yakl.	250	g
-		 Bağlantı	hattı	uzunluğu:	Yakl.	1000	mm
-		 İşletim	ve	depolama	ısı	aralığı:	-	20	°C	ila	+	45	°C	(iklim	

kategorisi N)
-  Göreli hava nemi: % 20 ila % 96 (iklim kategorisi N)
-  Geri besleme süreleri (termik koruma):
 Voltaj/Zaman: 230 V/30 s, 400 V/9 s, 690 V/5 s, 1000 V/2 s 

9. Genel bakım
Kasayı	dıştan	temiz	ve	kuru	bir	bezle	siliniz.

10. Çevre koruması

Lütfen	cihazı	 kullanım	ömrünü	 tamamladıktan	sonra	
ait	olduğu	iade	ve	toplama	sistemine	dahil	ediniz.


